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Liebe Bruchsaler Bürgerinnen
Liebe Bruchsaler Bürger 

ich lade Sie herzlich zum 3. Energieforum, am

25. September, von 18 bis 21 Uhr 
nach Heidelsheim ein. 

Schwerpunktthema ist die Windenergie. Zu Beginn wird Regionalverbandsdirektor 
Dr. Matthias Proske die vom Regionalverband Mittlerer Oberrhein präsentierte 

„Suchraumkulisse“ erläutern. 
Es folgt ein Vortrag der Stadtverwaltung zum aktuellen Sachstand.   

Anschließend haben Sie Gelegenheit, nachzufragen und Ihre Meinung zu äußern. 
Nutzen Sie diese Möglichkeit. 

Kommen Sie am 25. September nach Heidelsheim.
Informieren Sie sich und diskutieren Sie mit uns. 

Ihre Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick

3. Bruchsaler
ENERGIE FORUM

Stellenangebote |  5-6

Aktuelle Stellenangebote 
fi nden Sie unter: 
www.bruchsal.de/
stellenangebote
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Bruchsaler Herbstfest mit verkaufsoffenem Sonntag
Das Bruchsaler Herbstfest 2023 findet 
dieses Jahr am Sonntag, 17. Septem-
ber statt. Der Tag steht dabei ganz im 
Zeichen von Genuss, Shopping und Er-
lebnis. Für Groß und Klein ist wieder 
einiges geboten. Eines der Highlights 
beim Bruchsaler Herbstfest ist die Auto-
show am Schloss Bruchsal. Ansässige 
Autohäuser werden an diesem Tag 
Neuwagen einem breiten Publikum 
vorstellen. Ergänzt wird dieser Teil der 
Veranstaltung durch entsprechende 
Promotion- und Informationsstände. 
Die Automeile erstreckt sich vom Dami-
anstor vorbei am Schloss Richtung In-
nenstadt.
Bei der Wohnmobilausstellung am 
Otto-Oppenheimer-Platz können sich 
Besucherinnen und Besucher von den 
Möglichkeiten des unabhängigen und 
individuellen Reisens inspirieren lassen. 
Ein großer Flohmarkt erstreckt sich Rich-
tung Bahnhof. Für alle, die auf der Suche 
nach etwas Außergewöhnlichem oder 
einem Schnäppchen sind, erstreckt sich 
ein großer Flohmarkt von der Martin-Lu-
ther-Straße (beim Friedrichsplatz) über 
die Luisenstraße und Amalienstraße bis 
hin zum Bahnhofsplatz. Dazu haben die 

Geschäfte von 13 bis 18 Uhr geöffnet, 
die Plätze in der Innenstadt sind durch 
eine Vielfalt kulinarischer Stände be-
lebt und auch die Bruchsaler Gastro-

nomie heißt Sie herzlich willkommen. 
Genießen – Shoppen – Bummeln oder 
einfach nur den Herbst in Bruchsal erle-
ben, beim Bruchsaler Herbstfest 2023!

Auch 2022 war das Herbstfest, wie hier am Friedrichsplatz, gut besucht.
 Foto: Stadtmarketing

Bodenkunst zum Mitmachen bei der Interkulturellen Woche

„Neue Räume“ ist das Motto der Inter-
kulturellen Woche 2023. Bringen Sie am 
Dienstag, 26. September bunte Teppi-
che, Decken, Tischdecken, Fahnen oder 
Ähnliches mit, um dem öffentlichen 

Raum auf dem Bruchsaler Marktplatz 
die „Bunte Vielfalt Bruchsals” zu zeigen. 
Es entsteht ein temporäres Gemein-
schaftskunstwerk – machen Sie mit! 
140 Nationen sind in Bruchsal zur Inter-

kulturellen Woche eingeladen. Viele In-
fostände der teilnehmenden Initiativen 
und Vereine aus aller Welt werden den 
wachsenden Teppich umsäumen, wenn 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick um 15.30 Uhr die Eröffnung feiert. 
Danach startet die Bewirtung mit interna-
tionalen Leckereien, zubereitet von den 
Aktiven der teilnehmenden Initiativen und 
Vereine, begleitet durch internationale 
Livemusik auf der Bühne.
Das ELMO-Spielmobil, organisiert von 
der städtischen Jugendsozialarbeit, wird 
kommen; dazu werden sich zahlreiche Be-
ratungsstellen rund um das Thema Inte-
gration mit ihren Angeboten vorstellen.
Phantasievolle Kinder-Angebote zum Bas-
teln und Spielen sind bis zirka 18 Uhr vor 
Ort. Machen Sie mit.

Auch im vergangenen Jahr feierten viele Menschen aus verschiedenen Nationen ein  
buntes Fest Foto: Martina Schäufele

Information:
Fürüzan Kübach, 
Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal
Tel.: (072 51) 79-58 65, 
E-Mail: 
integrationsbeauftragte@bruchsal.de
Bei Dauerregen fällt die Veranstaltung 
aus.
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Einladung zum 3. Bruchsaler Energieforum
Am Montag, 25. September, findet von 
18 bis 21 Uhr das 3. Bruchsaler Ener-
gieforum in der Sporthalle Heidelsheim 
statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen, sich zum aktuellen 
Stand der Windenergieplanung in Bruch-
sal zu informieren und sich vertiefend 
mit Expert/-innen, Ortsvorsteher/-innen 
und Vertreter/-innen der Stadtverwal-
tung zum Thema auszutauschen.
Neben der Vorstellung und Erläuterung 
der Suchraumkarte des Regionalver-
bands Mittlerer Oberrhein durch Ver-
bandsdirektor Dr. Matthias Proske, wird 
auch die dazugehörige Stellungnahme 
von der Stadt Bruchsal präsentiert. Hier-
zu wurden zunächst verschiedene Ziele 
und Kriterien erarbeitet, um die Such-
räume auf der Gemarkung Bruchsal be-
werten zu können. Diese resultieren zum 
einen aus den Veranstaltungen, die seit 
2022 im Rahmen des stadtweiten Dia-
logprozesses stattfanden, zum anderen 
aber auch aus den Treffen der Dialog-

gruppe und verschiedenen Gesprächen 
mit Bürgerinnen und Bürgern.
Ein Ziel ist die Berücksichtigung von 
Suchräumen der Nachbarkommunen. 
Dabei geht es vor allem um die Bünde-
lung von geeigneten Flächen, so dass 
gemeinsam Windenergieanlagen plat-
ziert werden können, die möglichst weit 
von Siedlungsbereichen entfernt und 
entlang der Gemarkungsgrenzen liegen. 
Damit einher gehen auch die Ziele, Flä-
chen auf der Gemarkung Bruchsal zu 
konzentrieren bzw. die Ausweisung von 
vereinzelten kleinen Flächen zu vermei-
den. Dadurch sollen auch die Auswir-
kungen von Windenergieanlagen auf die 
einzelnen Ortsteile möglichst geringge-
halten und der sogenannte „Umzinge-
lungseffekt“ vermieden werden. Ebenso 
ist die Berücksichtigung besonderer ört-
licher Gegebenheiten ein wichtiges Kri-
terium bei der Auswahl von Flächen. Hier 
spielen insbesondere die Topographie, 
Landschaftsschutz- und FFH-Gebiete, 

Erholungsschwerpunkte und ortsbild-
prägende Gebäude, aber auch historisch 
relevante Bereiche und Einrichtungen 
wie zum Beispiel die Bundeswehr eine 
besondere Rolle.
Aus organisatorischen Gründen wird 
um Anmeldung zur Veranstaltung unter 
www.bruchsal.de/3-bruchsaler-energie-
forum gebeten. 

Alternativ können Sie auch den QR-Code 
scannen und kommen direkt zum Anmel-
deportal.

Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
am vergangenen Sonntag wurde mit dem 
Tag des offenen Denkmals der spätsom-
merliche Veranstaltungsreigen eingeläu-
tet. Viele Besucher/-innen haben die Ge-
legenheit genutzt und einen Blick in und 

auf die Bruchsaler Sehenswürdigkeiten 
geworfen. Ich freue mich immer wieder, 
dass auch so viele Bruchsaler Bürger/-in-
nen an den verschiedenen Führungen teil-
nehmen. Denn eines habe ich mehrmals 
erlebt: Selbst als Ur-Bruchsaler/-in erfährt 
man noch viel Neues und Wissenswertes 
bei den Vorträgen. 
Ich danke allen ehrenamtlichen Kräften, 
die mit ihrem Fachwissen und ihrer Exper-
tise dazu beigetragen haben, dass auch 
der diesjährige Tag des offenen Denkmal 
ein so großer Erfolg war. 
Jetzt steht ein weiteres ereignisreiches 
Wochenende vor der Tür, an dem sich die 
Bruchsaler Innenstadt wieder von ihrer 
lebendigsten Seite zeigen wird. Am Sams-
tag startet das schon traditionelle Enten-
rennen. Ich bin mir sicher, dass gerade die 
kleinen Zuschauer/-innen voll Spannung 
den Endspurt der Enten beobachten wer-
den. Wie immer ist der Erlös für einen gu-
ten Zweck. Diesmal sollen soziale Projekte 
in Bruchsal und der Verein Hippo therapie 
unterstützt werden. 
Am Sonntag wird sich das muntere Trei-
ben in der Innenstadt fortsetzen. Mit dem 
Bruchsaler Herbstfest mit verkaufsoffe-

nem Sonntag findet ebenfalls eine lang-
jährige Traditionsveranstaltung statt. Sie 
sehen, es gibt mehr als einen Grund, um 
am Wochenende nach Bruchsal zu kom-
men. Dazu lade ich Sie ganz herzlich ein. 
Ganz besonders freue ich mich diese Wo-
che über den Beginn der Spielzeit an un-
serer Badischen Landesbühne. Der neue 
Intendant Wolf E. Rahlfs startet in den 
kommenden zwei Wochen mit vier Pre-
mieren in die Saison. Er selbst hat das 
Musical „Woyzeck“ inszeniert. Es hat am 
Donnerstag, 21. September, Premiere. Im 
Anschluss findet im Foyer eine öffentliche 
Premierenfeier statt, zu der ich das Publi-
kum jetzt schon herzlich einlade. Für die 
aktuelle Spielzeit wünsche ich dem neuen 
Intendanten und seinem Team einen gu-
ten Start und eine erfolgreiche Saison. Uns 
allen wünsche ich anregende, lustige und 
auch nachdenkliche Stunden im Theater.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Sie möchten mehr über Bruchsal erfahren?  

Dann schauen Sie auf unsere Homepage www.bruchsal.de
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Zum 30. Mal: Bundesweiter Tag des offenen Denkmals 2023
2000 Besucher bei Konzerten, Führungen und Besichtigungen

Erneut einen starken Besucherandrang 
auf historische Monumente und Baudenk-
male löste der diesjährige Tag des offenen 
Denkmals aus – zwischenzeitlich 30-mal 
hat er in Deutschland bereits stattgefun-

den. Insgesamt rund 2.000 Besucherinnen 
und Besucher aus der gesamten Region 
wurden in Bruchsal bei den fast 25 ein-
zelnen Veranstaltungen und Angeboten 
gezählt. Viele Gespräche der Veranstalter 

und ehrenamtlichen Aufsichtskräfte mit 
teils von weither angereisten Besucherin-
nen und Besuchern haben gezeigt: Der Tag 
des offenen Denkmals ist längst eine feste 
Größe im Kulturtourismus.
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Amtliche Bekanntmachungen

Ortschaftsrat BüchenauOrtschaftsrat Büchenau

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 18. September, um 19.00 Uhr im Sitzungszimmer der Verwal-
tungsstelle Büchenau statt.
Tagesordnung:
1 Masterplan Erneuerbare Energien Windenergie:
 Suchraumkarte des Regionalverbands – 
 Information und Stellungnahme der Verwaltung 213/2023
2 Bekanntgaben
3 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4 Bürgerfragestunde
5 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 17.07.2023
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter: 
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 30. August
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat HeidelsheimOrtschaftsrat Heidelsheim

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am 
Dienstag, 19. September 2023, um 19 Uhr im Rathaussaal Heidels-
heim statt.
Tagesordnung:
1.  Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
2.  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
3.  Masterplan Erneuerbare Energien Windenergie:
 Suchraumkarte des Regionalverbands – 
 Information und Stellungnahme der Verwaltung
4.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Golfanlage Hinterer 

Schwabberg – Änderung 1“, Gemarkung Bruchsal
 - Konzeption zur Entwicklung der Golfanlage
 -  Antrag auf Einleitung des Verfahrens für einen ersten Realisie-

rungsabschnitt gemäß § 12 Abs. 2 BauGB durch den Vorhaben-
träger

 - Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
5.  Bekanntgaben
6.  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 20.07.2023
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 6. September
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat HelmsheimOrtschaftsrat Helmsheim

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am
Mittwoch, 20.09.2023 um 19.30 Uhr im katholischen Pfarrhaus 
Helmsheim statt.
Tagesordnung:
1 Bekanntgaben
2 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
3 Bürgeranliegen
4 Masterplan Erneuerbare Energien Windenergie:
 Suchraumkarte des Regionalverbands – 
 Information und Stellungnahme der Verwaltung 213/2023
5 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 19.07.2023
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 11.09.2023
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat ObergrombachOrtschaftsrat Obergrombach

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am 
Mittwoch, 20. September 2023 um 18.30 Uhr im Sitzungssaal der 
Verwaltungsstelle Obergrombach statt.
Tagesordnung:
1  Bekanntgaben
2  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
3  Bürgerfragestunde
4  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 19.07.2023
5  Masterplan Erneuerbare Energien Windenergie:
 Suchraumkarte des Regionalverbands – 
 Information und Stellungnahme der Verwaltung  213/2023
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 11. September 2023
Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat UntergrombachOrtschaftsrat Untergrombach

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 20. September, um 18 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungs-
stelle Untergrombach statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssitzung am 19. Juli 
 im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
2. Bürgerfragestunde 
3. Masterplan Erneuerbare Energien Windenergie:
Suchraumkarte des Regionalverbands – 
 Information und Stellungnahme der Verwaltung 213/2023
4. Informationen und Bekanntgaben 
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 19.07.2023
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de
Bruchsal, 8. September
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.
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Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Sachbearbeiter/-in (m/w/d) im Bereich Datenschutz  
in Teilzeit (19,5 Wochenstunden)

– Stellenkennziffer 2023-0145 –
Bewerbungsschluss: 15. Oktober 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem das Bear-
beiten von Einzelanfragen zum Datenschutz aus den Fachbereichen 
sowie die Unterstützung der Fachbereiche bei der Erstellung und 
Fortführung der Verarbeitungsverzeichnisse und der technisch-orga-
nisatorischen Maßnahmen.

Ingenieur/-in (m/w/d) Fachrichtung Landschaftsarchi-
tektur/Landschaftspflege
(bis Entgeltgruppe 11 TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0149 –
Bewerbungsschluss: 1. Oktober 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Umset-
zung von Konzepten und Pflegeplänen des innerstädtischen Biotop-
verbundkonzeptes, die Planung und Realisierung des Verkehrsgrüns an 
städtischen Straßen sowie die Umgestaltung von städtischen Grünflä-
chen unter Berücksichtigung von Biodiversitätsgesichtspunkten.

Leitung (m/w/d) des Sachgebiets Bürgerservice
(bis Entgeltgruppe 8 TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0126 –
Bewerbungsschluss: 1. Oktober 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem das Erstel-
len von Dienstplänen für die Mitarbeitenden des Bürgerbüros, die 
Durchführung von Bereinigungen im Meldesystem für das Bürgerbü-
ro und die Verwaltungsstellen, Auswertungen aus dem Einwohner-
meldeprogramm sowie die Bearbeitung von Ordnungswidrigkeiten 
und Wohnsitzüberprüfungen.

Mitarbeiter/-in (m/w/d) 
für den Gemeindevollzugsdienst

– Stellenkennziffer 2023-0120 –
Bewerbungsschluss: 1. Oktober 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Über-
wachung des ruhenden Verkehrs, Geschwindigkeitsmessungen mit 
eigenem Messfahrzeug und Dienstleister, die Betreuung stationärer 
Geschwindigkeits- und Rotlichtüberwachungsanlagen sowie Nach-
ermittlungen für andere Bußgeldbehörden.

Diplom-Sozialpädagoge/-in, Diplom-Sozialarbeiter/-in, 
Bachelor of Arts in Sozialer Arbeit (m/w/d)  

in Vollzeit oder Teilzeit
(bis Entgeltgruppe S 11 b TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0151 –
Bewerbungsschluss: 21. September 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Durch-
führung, Koordination und Vernetzung bedarfsorientierter Bildungs-, 
Beratungs– und Freizeitangebote der offenen Jugendarbeit sowie 
beim Projekt LebensGROSS die Betreuung der Netzwerkarbeit zur 
Armutsprävention.

Meister/-in (m/w/d) im Bereich Elektrotechnik
– Stellenkennziffer 2023-0153 –

Bewerbungsschluss: 22. Oktober 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.

Schreiner/-in (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2023-0139 –

Bewerbungsschluss: 8. Oktober 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Schreine-
rarbeiten an Gebäuden, Möbeln und Einbauteilen, Reparatur und Er-
stellung von Holzkonstruktionen an Gebäuden und Bauwerken sowie 
die Wartung und Reparatur von Spielgeräten auf Kinderspielplätzen.

Technische Fachkräfte (m/w/d) 
für die Kläranlage Bruchsal: 

Elektroniker/-in Betriebstechnik 
Fachkraft für Abwassertechnik

– Stellenkennziffer 2023-0118 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören beim Elektroniker/-in Be-
triebstechnik unter anderem die Betriebsunterhaltung der elektro-
technischen Anlagen des Abwasserbetriebs sowie die Gewährleis-
tung der Einsatzbereitschaft der Maschinen, Apparate und Anlagen. 
Bei der Fachkraft für Abwassertechnik gehören beispielsweise die 
Betreuung von verfahrenstechnischen Anlagen der Abwasserreini-
gung und Schlammbehandlung sowie die Ermittlung von Störungs-
ursachen und Durchführung von Fehleranalysen zu den Tätigkeiten.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0078 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Teamleitungen (m/w/d) für die Ganztagesschulen  
in Teilzeit (ca. 19,5 Wochenstunden)

(bis Entgeltgruppe S 8 a TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0122 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Anlei-
tung und Unterstützung des Betreuungspersonals, die Gestaltung 
des Betreuungsangebots sowie die Organisation der Abläufe vor 
Ort, einschließlich Leitung von Dienstbesprechungen, Erstellung von 
Dienstplänen, Beschaffung von Arbeitsmaterialien und Dokumenta-
tion von Gesprächen.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d)  
für die kommunale Schulkindbetreuung in Teilzeit  

(sieben bis zwölf Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0002 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spiele-
rische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal 
oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulfe-
rien.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Aus dem Rathaus

Ferienjob im Grünen
In den Sommerferien arbeiten 
und trotzdem die Zeit in der Son-
ne genießen? – Für die sechs 
Ferienjobber/-innen des Baube-
triebshofes war das in diesem 
Jahr wieder möglich. Kein Wun-
der sind die Plätze so beliebt, 
dass es mehr Bewerber/-innen 
als zu vergebende Stellen gibt. 
Für die Mitarbeiter der Grünanla-
genpflege ist die Unterstützung 
in den Sommermonaten eine 
enorme Erleichterung, da so die 
Urlaubszeit optimal überbrückt 
werden kann. Der Vorteil für die 
Schüler/-innen ergibt sich aus der tollen Arbeitsumgebung und der 
Möglichkeit, das eigenen Taschengeld aufzustocken.
In Blöcken von je drei Wochen werden jeweils drei junge Men-
schen in die Pflege der städtischen Grünanlagen eingewiesen. Die 
Ferienjobber/-innen lernen in dieser Zeit einiges über die Arbeit des 

 
V.l.n.r. die Ferienjobber Sven Wisser, 
Peer Engel, Benedikt Schmitt
 Foto: Hans-Peter Nagel
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Baubetriebshofs. Zusätzlich werden ihr Organisationstalent und ihre 
Ausdauer durch die abwechslungsreiche Tätigkeit gefördert. Die 
Schüler/-innen können sich in den drei Wochen ihrer Tätigkeit ein ge-
naues Bild davon machen, was die Arbeit im Bruchsaler Grüntrupp 
für Herausforderungen mit sich bringt.
Vor zwei Jahren hat sich für einen der Teilnehmer nicht nur eine wun-
derbare Möglichkeit ergeben, sich in den Ferien etwas zuzuverdie-
nen, er konnte sich so sehr für die Arbeit im Grünen begeistern, dass 
es nicht bei einem einmaligen Ferienjob blieb. Bereits im Folgejahr 
kehrte er als Auszubildender an den Baubetriebshof zurück. „Wir 
freuen uns über jedes junge Talent, das wir für die Arbeit in den städ-
tischen Grünanlagen begeistern können“, sagt Hans-Peter Nagel, der 
die Ferienjobber/-innen des Betriebshofs koordiniert.
Die Ausbildungsmöglichkeiten bei der Stadt sind viel breiter gefä-
chert, als den meisten jungen Menschen bewusst ist. Es gibt nicht 
nur die Möglichkeit einer Ausbildung oder eines Studiums in der Ver-
waltung. Die Stadt vergibt unter anderem auch Ausbildungsplätze im 
gewerblich-technischen Bereich, d.h. für künftige Gärtner, Forstwirte, 
Straßenbauer, Fachkräfte für Abwassertechnik und Elektroniker für 
Betriebstechnik.
„Uns ist wichtig, dass unsere Auszubildenden eine interessante und 
umfangreiche Ausbildung erhalten, ganz egal in welchem Bereich sie 
tätig sind“, sagt Vanessa Mail, die zuständige Mitarbeiterin für die 
Azubis der Stadt Bruchsal.

Baustellen in Bruchsal

Sperrung Fußweg beim Gemeindezentrum/
Kindergarten in der Hohenstaufenstraße
In einem weiteren Bauabschnitt müssen die Fußwege beim Gemein-
dezentrum/Kindergarten in der Hohenstaufenstraße komplett ge-
sperrt werden.
Fußläufig wird das Gemeindezentrum und der Kindergarten „Der 
gute Hirte“ dann nur noch über die Martinstraße/Hohenstaufenstra-
ße erreichbar sein.
Wie uns das Stadtbauamt mitteilt, wurde mit den Arbeiten am  
11. September begonnen. Diese dauern voraussichtlich bis Mitte  
Oktober.

Verkehrsregelungen im Rahmen des Verkaufsoffenen 
Sonntags mit Auto- und Schnäppchenmeile
Im Rahmen des Verkaufsoffenen Sonntags am 17. September ist die 
B3 ab dem Damianstor sowie die Friedrichstraße ab Kaiserstraße 
voll gesperrt. Die Styrumstraße und die Huttenstraße können über 
die Friedrichstraße nicht erreicht werden. Die betroffenen Anwesen 
in der Huttenstraße können ab Einmündung Seilersbahn erreicht 
werden. 
Die Styrumstraße wird als Einbahnstraße aufgehoben. Über die 
Schönbornstraße/Styrumstraße ist die Adolf-Bieringer-Straße, der 
Brauereiweg, die Reserveallee und die Söternstraße zu erreichen.
Die Martin-Luther-Straße, die Luisenstraße und die Amalienstraße 
werden für die Schnäppchenmeile ebenfalls voll gesperrt. Örtliche 
Umleitungen sind ausgeschildert.

Aus dem Jugendgemeinderat

World Cleanup Day in Bruchsal!
Am 16. September ab 10 Uhr laden wir, der JGR Bruchsal, alle Inter-
essierten ein, sich am Umweltschutz zu beteiligen. Treffpunkt ist der 
Otto-Oppenheimer-Platz in Bruchsal. Wir stellen Zangen, Müllsäcke 
und Handschuhe zur Verfügung. Jeder ist willkommen, gemeinsam 
die Umgebung von Abfall zu befreien und einen Beitrag zum Umwelt-
schutz zu leisten.
Für Essen sorgt Foodsharing Bruchsal, und wir bringen natürlich Ge-
tränke mit!
Lasst uns zusammen anpacken!

Standesamtliche Mitteilungen

TrauungenTrauungen

9. September
Fabien-Sophie Kanz und Aylin Kanz geb. Karacaoğlan
Herzlichen Glückwunsch!

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

15. September
Harder, Anna 95 Jahre
Eroglu, Idris 80 Jahre
Ademi, Hidaije 75 Jahre
16. September
Isenmann, Paul Richard 85 Jahre
Moser, Adolf 85 Jahre
18. September
Schwedes, Ella Margaretha 95 Jahre
Hirsch, Günter 85 Jahre
Kollofrath, Mira 75 Jahre
19. September
Jänicke, Thomas Günter 70 Jahre
20. September
Schäffner, Norbert 70 Jahre
21. September
Köhler, Theresia 70 Jahre
Degel, Elvira 70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

HochzeitsjubiläenHochzeitsjubiläen

15. September
Eiserne Hochzeit - Irma und Karl Knöbel
Herzlichen Glückwunsch!

Aus der Stadt Bruchsal

Klezmerkonzert gegen das Vergessen  
am 8. Oktober

 
Ensemble Shtetl Tov Foto: Shtetl Tov/privat

Klezmer – mit diesem Begriff wird die Volksmusiktradition der Juden 
Osteuropas bezeichnet, deren Zentrum in der westlichen Ukraine lag. 
Das seit 2010 in der Region bekannte Bruchsaler Ensemble Shtetltov 
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spielt am Sonntag, 8. Oktober, 17 Uhr in der Lutherkirche ein Klez-
mer-Konzert gegen das Vergessen – eine vielfältige Mischung von 
Melodien aus dem Repertoire der ashkenasischen Juden, die den 
Reichtum dieser immer wieder neu entdeckten Musik zeigt. Sie um-
fasst ebenso empfindsame Stücke und Lieder, die an die Vertreibung 
der Juden erinnern, wie auch Tänze zu verschiedenen Anlässen, 
bekannte Klezmer-Melodien genauso wie neu entdeckte Musik aus 
dem Archiv in Kiew. In der Besetzung mit Heike Scheuer (Klarinette/
Gesang), Tobias Scheuer (Akkordeon), Liana Mogilevskaja (Violine/
Gesang), Christoph Lübbe (Viola) und Felix Reichert (Kontrabass) 
bietet das Quintett ein klangvolles und abwechslungsreiches Reper-
toire dieser unterschiedlichen Musikstile. Der Eintritt zum Konzert 
von Shtetltov in der Lutherkirche ist frei, Spenden werden erbeten.

Und wieder „tönen die Lieder“ mit Johann Beichel 
beim 11. Volksliedersingen
Auch bekannte Freiheitslieder stehen auf dem Programm / Eintritts-
spenden gehen in diesem Jahr an die Gemeindepsychiatrie der Ca-
ritas
„Endlich wieder gemeinsam singen“: Auf die Fortsetzung einer be-
liebten Tradition können sich – nach mehrjähriger Corona-Zwangs-
pause – Musikbegeisterte aus nah und fern freuen: Am Sonntag, 1. 
Oktober, ab 18 Uhr lädt Chor- und Orchesterleiter Prof. Dr. Johann 
Beichel wieder zum gemeinsamen Volksliedersingen in das Bruch-
saler Bürgerzentrum ein. Volks-, Heimat- und flotte Wanderlieder ste-
hen auf dem Programm. 

 
 Foto: Hans-Peter Safranek

Alle Anwesenden erhalten kostenlos ein eigens erstelltes Lieder-
heft, in dem Beichel 32 der beliebtesten und bekanntesten Lieder 
und Kanons gesammelt hat. Zum mittlerweile elften Mal begleitet 
der erfahrene Musikpädagoge das gemeinsame Singen am Klavier. 
Mitunter wird über Kanons, Quodlibets und einige Chorsätze erfolg-
reich und mit erstaunlicher Qualität auch mehrstimmig probiert und 
gesungen, wobei Klassiker wie „Im schönsten Wiesengrunde“, „Sah 
ein Knab’ ein Röslein stehn“ und „Am Brunnen vor dem Tore “ nicht 
fehlen dürfen.
Und auch einen wichtigen inhaltlichen Schwerpunkt setzt Beichel, 
der das Volksliedersingen im Jahr 2011 begründet hat, mit seiner 
diesjährigen Liederauswahl: Aus Anlass des 175. Jahrestages der 
Revolution von 1848/49 finden sich mehrere bekannte Freiheitslie-
der ebenfalls in der Auswahl für den 1. Oktober, darunter „Die Ge-
danken sind frei“ und das bekannte „Bürgerlied“ mit seinen charakte-
ristischen ersten Textzeilen: „Ob wir rote, gelbe Kragen, Helme oder 
Hüte tragen ...“
Bei freiem Eintritt gilt die Einladung allen Freunden des deutschen 
Volksliedes und richtet sich zum Auffrischen an Kinder, Eltern, Opas 
und Omas, Tanten und Onkel. Alle freiwilligen Eintrittsspenden gehen 
in diesem Jahr an die Gemeindepsychiatrie der Caritas zugunsten 
seelisch erkrankter Mitmenschen. Gemeinsam mit der Stadt Bruchsal 
unterstützt auch die Volksbank Bruchsal-Bretten die Veranstaltung.

Bestes Wetter beim  
Bruchsaler Kindersachenflohmarkt
Bei strahlendem Sonnenschein fand am 8. September der jährliche 
Kindersachenflohmarkt statt.
Bereits am Vortag wurden die 60 Standplätze auf dem Marktplatz 
eingezeichnet, auf denen Gegenstände von den angemeldeten Kin-
dern verkauft wurden. Sichtlich viel Spaß hatten die Kinder im Alter 
von sechs bis 17 Jahren, die ihre nicht gebrauchten Spielzeuge, Bü-
cher, Kleider und Ähnliches verkauften und damit anderen eine Freu-
de machten. Die Veranstaltung ist eines der letzten Programmpunk-
te des Bruchsaler Sommerferienprogramm vor Beginn des neuen 
Schuljahres.

 
Bestes Wetter beim Bruchsaler Kindersachenflohmarkt
 Foto: Ordnungsamt

Bereits im Vorfeld herrschte ein großer Andrang bei den Anmeldun-
gen, was sich am Freitag auch bei den Besucherzahlen zeigte. Aus 
diesem Grund wird voraussichtlich im Frühjahr ein weiterer Kindersa-
chenflohmarkt geplant.

Heubühlfest findet am 3. Oktober statt
Am 3. Oktober steht wieder das jährliche Heu-
bühlfest auf dem Heubühlgelände (verlän-
gerter Mozartweg) an. Die Stadtverwaltung 
Bruchsal lädt Groß und Klein zum Spielen 
und Genießen in der freien Natur ein. Von 
12 bis 18 Uhr gibt es für Familien und Na-
turliebhaber allerhand zu erleben. Beispiels-
weise kann man den Heubühl auf eigene 
Faust zu erkunden. Auch für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Neben dem traditionellen Kaffee und 
der Kuchenauswahl werden weitere kulinarische Köstlichkeiten an-
geboten. Bitte bringen Sie der Umwelt zuliebe Ihr eigenes Geschirr 
und Besteck mit. Am Veranstaltungstag ist die Zufahrt zum Heu-
bühlgelände (Verlängerung Mozartweg) für Kraftfahrzeuge aller Art 
gesperrt. Den Besucher/-innen wird aus diesem Grund empfohlen, 
zu Fuß oder mit dem Fahrrad anzureisen.

Das traditionelle Entenrennen startet wieder
Pünktlich um 13.13 Uhr gehen 
sie am Samstag, 16. Septem-
ber, wieder an den Start: Die fast 
3.500 quietschgelben Teilneh-
mer des Bruchsaler Entenren-
nens – organisiert vom Lions 
Hilfe e.V.
Neben der Tatsache, dass das 
Zuschauen bei so einem Rennen 
einfach wahnsinnig viel Spaß 
macht und man tolle Preise ge-
winnen kann, steht natürlich der 
„gute Zweck“ im Vordergrund 
der Veranstaltung.
Der Erlös des Rennens fließt auch dieses Jahr wieder an soziale 
Einrichtungen aus der Region: Hier ist die Hippotherapie in Unterö-
wisheim zu erwähnen. Zum anderen geht der Erlös an ausgewählte 
soziale Eirichtungen in unserer Region. Der Kauf einer Ente lohnt sich 
also in jeglicher Hinsicht.

Enten kaufen
Deshalb sollen natürlich so viele Losenten wie möglich verkauft wer-
den. Die kosten vier Euro und können samstags, 9. September und 
am Renntag auf dem Bruchsaler Wochenmarkt erworben werden.
Analog jeder Losente geht eine Rennente mit der gleichen Nummer 
auf der Höhe Augartenstraße in der Saalbach an den Start. Jene 
Enten, die zuerst im Ziel am Kübelmarkt ankommen, gewinnen tol-
le Preise. Für den ordnungsgemäßen Ablauf des Rennens und des 
Zieleinlaufs sorgt die Freiwillige Feuerwehr Bruchsal.
Wie das Entenrennen funktioniert, wo es die Enten sonst noch zu 
kaufen gibt, ist nachzulesen unter www.entenrennen-bruchsal.de

 
Fast 3.500 Enten gehen beim En-
tenrennen wieder an den Start
 Foto: Stadtmarketing
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Aufsichtsräte der Stadtwerke Bruchsal 
bestellen neuen Geschäftsführer
Am 6. September haben die 
Aufsichtsräte der Stadtwerke 
Bruchsal GmbH, der Energie- 
und Wasserversorgung Bruchsal 
GmbH und der Stadtbusverkehr 
Bruchsal GmbH unter Vorsitz 
von Cornelia Petzold-Schick in 
einer außerordentlichen Sitzung 
Sebastian Haag zum neuen Ge-
schäftsführer der Stadtwerke 
bestellt.
Am 7. September hat die Auf-
sichtsratsvorsitzende im Rah-
men einer Mitarbeiterversamm-
lung den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern ihren künftigen Geschäftsführer bereits vorgestellt. 
Haag, Jahrgang 1982, der derzeit noch als Leiter Intelligente Infra-
struktur für Kunden im Einkauf bei der EnBW Energie Baden-Würt-
temberg AG verpfl ichtet ist, übernimmt seine neue Position in Bruch-
sal voraussichtlich im ersten Quartal 2024. Sebastian Haag kommt 
aus der Energiebranche. Er begann seine Karriere bei der RWE AG, 
wo er berufsbegleitend International Business Administration und 
Economics an der Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft in 
Ludwigshafen studierte und seinen Master of Business Administrati-
on (MBA) am College of Business der University of West Florida ab-
solvierte. Danach wechselte er zur EnBW AG. Dort war Haag in den 
letzten Jahren in diversen Führungsfunktionen eingesetzt, u.a. als 
Leiter Performance Management & Operative Exzellenz, als Leiter 
Geschäftsfeldentwicklung Sicherheitsinfrastruktur und schließlich 
als Leiter Intelligente Infrastruktur für Kunden im Einkauf. Aus dieser 
Position heraus hat er sich erfolgreich um die Stelle als Geschäfts-
führer der Stadtwerke Bruchsal beworben und sich gegen seine Mit-
bewerber durchgesetzt.
„Ich freue mich sehr darauf, gemeinsam mit meinem zukünftigen 
Team bei den Stadtwerken Bruchsal die Herausforderung der Ener-
gie- und Wärmewende in meiner Heimatregion anzugehen“, sagt der 
in Stutensee-Spöck lebende Haag. Er löst Eberhard Oehler ab, der 
im März 2023 als Krisenmanager von der Aufsichtsratsvorsitzenden 
Petzold-Schick angefragt worden war, die Stadtwerke-Geschäfts-
führung als Interimskandidat zu übernehmen, was er auch gern 
getan hat. Aus Oehlers ursprünglich geplanter Amtszeit von „sechs 
bis neun Monaten“ werden am Ende zwölf Monate, in denen er den 
Stadtwerken eine neue Organisationsstruktur gab und sie darüber 
hinaus menschlich, personell sowie fi nanziell neu aufstellte.

Besuch der Oberbürgermeisterin 
in der kommunalen Ferienbetreuung
„Wohnst Du in einem Schloss?“ Diese und weitere Fragen stellten 
die Schüler/-innen an Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
bei ihrem Besuch der kommunalen Ferienbetreuung an der Stirum-
schule.

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick mit Kindern und 
Mitarbeiter/-innen der Ferienbetreuung Foto: PRSW

Auch in diesem Jahr erwartete die Kinder in der zweiten Hälfte der 
Sommerferien wieder ein umfangreiches Angebot an Ausfl ügen, 
sportlichen Aktivitäten sowie Spiel und Spaß. So standen unter an-
derem die Besuche des Barfußpfads in Ötisheim, des Heidelsheimer 
Stadtwalds und des Schlossgartens sowie das Minigolfspielen in 
Bruchsal auf dem Programm.
Bevor die diesjährige Sommerferienbetreuung endete, wollte es sich 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick nicht nehmen lassen, 
den Kindern höchstpersönlich einen Besuch abzustatten. Sogar für 

Sebastian Haag übernimmt im 
ersten Quartal kommenden Jah-
res die Führung der Stadtwerke
 Foto: Privat

ein Gruppenfoto war noch genug Zeit. Zum Dienstwagen wurde Cor-
nelia Petzold-Schick von Schüler/-innen persönlich eskortiert. Sie 
hatten unzählige Fragen an die Oberbürgermeisterin.
An dem Besuchstag der Oberbürgermeisterin bei der Sommerferien-
betreuung durften sich die Kinder an verschiedenen Stationen vom 
klassischen „Eierlauf“ über Dosenwerfen bis zum Fußballspielen an 
der Torwand im Schulhof der Stirumschule austoben. Beim Bemalen 
von Taschen konnten die Schüler/-innen zudem ihre künstlerische 
Begabung zeigen. Nach der sportlichen Betätigung sorgten Grill-
würstchen im Brötchen für die notwendige Energie für den weiteren 
Nachmittag.
Die kommunale Ferienbetreuung der Stadt Bruchsal steht allen 
Bruchsaler Grundschüler/-innen offen und wird in allen Ferien, aus-
genommen sind die ersten drei Wochen der Sommerferien und die 
Winterferien, angeboten. Rund 300 Kinder haben in diesem Jahr das 
städtische Ferienbetreuungsangebot besucht. Auch für die Herbstfe-
rien erwartet die Schüler/-innen wieder ein spannendes Programm.
Weitere Informationen und die Anmeldung zur Ferienbetreuung fi n-
den Sie auf der Website der Stadt Bruchsal unter www.bruchsal.de/
leben/bildung/schulen/betreungsangebote+an+schulen

BürgerbüroBürgerbüro

Öffnungszeiten
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 
9 bis 12 Uhr
Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero
Termin online buchen:
QR-Code scannen und 
direkt zum Buchungssystem!

Klimaschutz

Kostenfreie Energieberatungen
Die Stadt Bruchsal unterstützt im Rah-
men verschiedener Energiequartier-
sprojekte alle Bewohner/-innen der 
Stadt Bruchsal bei ihren Sanierungs-
maßnahmen mit dem Angebot kos-
tenfreier und unabhängiger Energieberatungen durch die Umwelt- 
und Energieagentur Kreis Karlsruhe. Hierbei erfahren Interessierte 
in einem einstündigen Gespräch, durch welche sinnvollen Maßnah-
men sie künftig eine Menge Energiekosten einsparen und das Klima 
schützen können. Außerdem werden Fragen zur Finanzierung, den 
aktuell geänderten Förderprogrammen und zum effi  zienten Umgang 
mit Strom und Wärme beantwortet.
Die Beratungen fi nden an folgenden Tagen im Rathaus am Otto-Op-
penheimer-Platz, jeweils von 14 bis 18 Uhr, im Raum B020 statt.
• Dienstag, 19. September
• Dienstag, 17. Oktober
• Dienstag, 14. November
Einen persönlichen Beratungstermin können Sie bei der Stadt Bruch-
sal, Telefonnummer (072 51) 7 94 38, E-Mail stadtbauamt@bruch-
sal.de, reservieren.

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Stadtmarketing
Nachhaltig reisen - Mehr als ein Lippenbekenntnis? 
Öffentlicher Vortrags- und Diskussionsabend
Am Dienstag, 19. September von 18.30 bis 20 Uhr sind Sie herzlich 
eingeladen zum öffentlichen Themenabend „Nachhaltig reisen“ im 
Sitzungssaal im Rathaus am Marktplatz, welchen die Stabsstelle 

Neues aus dem Bürgerbüro
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Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing im Rahmen der Fairen Woche 
2023 initiiert hat.
Der Referent des Abends ist 
Frank Herrmann. Bereits zum 
7. Mal führt Herrmann 2023 die 
„Faire Biketour“ durch. Dabei 
handelt es sich um eine mehr-
wöchige Radtour, bei der Herr 
Herrmann in den jeweiligen 
Etappenorten Vorträge zu fairen 
und nachhaltigen Themen hält. 
Mit den Vorträgen soll mehr Be-
wusstsein für ein faires Leben 
und einen fairen Umgang mitei-
nander geschaffen werden, aber 
auch für einen emissionslosen 
Reisestil.
Auf seiner Fahrradtour durch Deutschland, von der Nordsee bis zum 
Bodensee, wird Herr Frank Herrmann am Dienstag, 19. Septem-
ber einen Halt in Bruchsal einlegen. Im Rahmen eines öffentlichen 
Vortrags- und Diskussionsabends im Sitzungssaal im Rathaus am 
Marktplatz wird er an diesem Abend den Vortrag halten zum Thema 
„Nachhaltig reisen – mehr als nur ein Lippenbekenntnis?“. Im An-
schluss werden in einer moderierten Diskussionsrunde verschiede-
ne Aspekte des nachhaltigen Reisens mit Vertreter/-innen aus Wirt-
schaft, Politik und Gesellschaft erörtert.
Herzliche Einladung! Lassen Sie sich informieren und diskutieren Sie 
mit am Dienstag, 19. September um 18.30 bis 20 Uhr im Sitzungsaal 
im Rathaus am Marktplatz. Die Veranstaltung ist öffentlich und kos-
tenfrei. Bitte um kurze Anmeldung an stadtmarketing@bruchsal.de
Mit jährlich rund 2.000 Veranstaltungen sind die Fairen Wochen die 
größten Aktionswochen für den Fairen Handel in Deutschland. Auch 
in Bruchsal finden zahlreiche Veranstaltungen im Rahmen der fairen 
Wochen statt. Einen Überblick zu den weiteren Aktionen und noch 
mehr Informationen zum Referenten finden Sie auch auf unserer 
Homepage www.bruchsal.de/faire-wochen-bruchsal.

NAIS – Neues Altern in der Stadt

Der nächste kostenlose NAIS-Internettreff diesmal erst im Oktober
Der für den 13. September geplante NAIS-Internettreff muss leider 
ausfallen. Erst am Mittwoch, 18. Oktober wird der nächste Internett-
reff stattfinden – wie immer um 9 Uhr im Seminarraum 1 des Semi-
nargebäudes im Bruchsaler Bürgerzentrum. Nachdem wir bereits öf-
ter allgemein den Umgang mit dem Smartphone zum Thema hatten, 
wird Dieter Müller diesmal über das Fotografieren mit dem Smart-
phone sprechen. Für viele Nutzer ist es die wichtigste Anwendung 
überhaupt (und nicht etwa das Telefonieren, Chatten, Musik hören, 
Navigieren et cetera).
Alle Bruchsaler und Nicht-Bruchsaler sind dann herzlich zum NAIS-
Internettreff eingeladen. Man muss nicht Rentner und auch nicht 
fit in Sachen Computer sein, eine Anmeldung ist bekanntlich nicht 
erforderlich. Sie können gern auch andere Fragen zu den Themen 
Computer, Internet und Sicherheit mit in die Runde bringen; Wir ge-
hen wie immer locker an die Dinge heran. Das Treffen bleibt weiter-
hin kostenlos. Ort des Treffens: Seminarraum 1 im Seminargebäude 
des Bruchsaler Bürgerzentrums, im zweiten OG (Fahrstuhl vorhan-
den). Termin: Mittwoch 18. Oktober, 9 bis 10.30 Uhr. 
Internet: https://www.neuesaltern.de/internettreff/

NAIS CappuKino am 18. September: „Die Fabelmans“
Steven Spielbergs Film ist ein zutiefst persönliches Porträt seiner 
Kindheit (von sieben bis 18 Jahren) in Arizona und zugleich eine cine-
astische Hommage an seine Familie, die das Leben und die Karriere 
des berühmten Filmemachers geprägt hat – eine Semi-Autobiografie 
aus Fiktion und Realität. Wieder zeigt NAIS CappuKino einen von der 
Kritik hoch gelobten Film. Einige Kritiker sagen, es sei der „Best Film 
of the Year!“ und der Schlüssel zu Spielbergs Werk. Prädikat beson-
ders wertvoll.
Dauer: 152 Minuten, FSK 12. Das Cineplex zeigt den Film am 18. 
September um 16.30 Uhr (Einlass kurz vor 16 Uhr). Drei Zusatzvor-
stellungen an den folgenden Montagen zur gleichen Zeit. Das Ticket 
kostet weiterhin nur 4 Euro. 
Internet: www.neuesaltern.de und www.cineplex.de/bruchsal/.

 
Die „Faire Biketour“ 2023 macht 
Halt in Bruchsal und möchte für 
Nachhaltigkeitsthemen sensibili-
sieren
 Foto: Stadtmarketing/pixabay

Familienfreundliches Bruchsal

MustertextInternationales Frauencafé

Bevor Schulden über den Kopf wachsen – Hilfsangebote
Herzliche Einladung, am Donners-
tag, den 21. September um 9.30 Uhr 
in das Haus der Begegnung – ers-
tes Internationales Frauencafé zum 
Thema „Auskommen mit dem Ein-
kommen“ nach der Sommerpause!
Wenn es nicht mehr gelingt, die klei-
nen und größeren Zahlungen über 
einen längeren Zeitraum zu leisten, 
rutschen Menschen mit wenig Ein-
kommen in die Überschuldung. 
Dies kommt in allen gesellschaftli-
chen Schichten vor; in Deutschland 
sind Millionen von Menschen über-
schuldet.
Am Donnerstag, 21. September refe-
riert Frau Mansky vom Frauenraum 
des Caritasverbands Bruchsal über die aktuelle Lage von Menschen, 
die sich in schwierigen finanziellen Situationen befinden, und be-
schreibt auch die weniger seriösen „Hilfen“, die Betroffene mitunter 
im Internet finden.
Seit 1999 gibt es für überschuldete Jugendliche und Erwachsene 
ein rechtlich geregeltes Verfahren für einen finanziellen Neustart. 
Dies ist die so genannte Verbraucher- oder Privatinsolvenz. Auch 
geflüchtete Menschen, die leicht in Schulden geraten, können Hilfen 
im deutschen Finanzsystem erhalten. Die bequeme Angewohnheit 
„Kaufe heute – zahle morgen“ hat durch die vielen digitalen Möglich-
keiten und den daraus resultierenden unseriösen Praktiken mancher 
Konsumgüter-Anbieter schon vielen Familien Sorgen bereitet. Frau 
Mansky stellt kostenfreie Vorschub- und Hilfs-Angebote wie den 
„Energie-Armut-Fonds“ vor, die meist ohne lange Wartezeiten vor Ort 
in Anspruch genommen werden können.
Der Vortrag beginnt nach dem Frühstück gegen 10 Uhr; alle Frauen 
sind herzlich in die Tunnelstraße 27 in Bruchsal eingeladen.
Information:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal
Telefonnummer: (072 51) 79-58 65, E-Mail: integrationsbeauftrag-
te@bruchsal.de
Über uns
Das Internationale Frauencafé Bruchsal ist eine 2004 gegründe-
te Initiative zur Integration und Sprachermunterung für Frauen aus 
Bruchsal und Umland. Neue Kontakte zwischen Frauen und das 
Kennenlernen verschiedener Kulturen und Weltanschauungen unter-
schiedlicher Herkunft stehen im Mittelpunkt der Treffen.

Seniorenrat

Infostand am 16. September in der Fußgängerzone
Der Seniorenrat bietet am 16. September von 9 bis 12 Uhr an einem 
Infostand in der Fußgängerzone (Platz vor Sparkasse Immobilien) 
die Möglichkeit zum Austausch und freut sich auf viele Begegnun-
gen.
Gabi Klisch, Vorsitzende vom Badischen Turnerbund – Seniorenrat, 
wird einen kleinen Fitnesscheck mit Übungsanleitung anbieten.

GenerationenhausGenerationenhaus

Angebote/Termine September
Montag, 25. September, 15 Uhr:
Wellness für die Seele – Achtsamkeit im Alltag mit Elisabeth Dirks
Dienstag, 26. September, 14.30 Uhr:
Spielenachmittag mit Marianne Vogel und Günter Hahn
Donnerstag, 14. und 28. September, 10 Uhr:
Gymnastik – Fit für den Tag mit Renate Mohr
Freitag, 29. September, 15 Uhr:
Jahreszeiten-Kaffee-Literatur-Nachmittag mit Annemarie Lebert
Alle Angebote sind kostenlos – ohne Anmeldung, mit barrierefreiem 
Zugang.

 
Referentin Laura Mansky
 Foto: Susanne Kuntz,  
 Caritasverband Bruchsal
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Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung in Bruchsal
Im Generationenhaus der Stadt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, fin-
den mit vorheriger Terminvereinbarung Beratungstermine der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt. 
Bitte beachten Sie, dass keine Anträge gestellt werden können. 
Die Beratungen finden jeden Donnerstag von 8.20 Uhr bis 12 Uhr und 
von 13 Uhr bis 15.20 Uhr statt. 
Die Termine vereinbaren Sie bitte über die Rufnummer (07 21) 825-
115 43.

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Aufnahmeverfahren am Heisenberg-Gymnasium Bruchsal
Sehr geehrte Eltern der Viertklässlerinnen und Viertklässler!
Mit dem aktuellen Schuljahr beendet Ihr Kind seine Grundschulzeit. 
Damit einher geht die Entscheidung für eine weiterführende Schule. 
Wir als Heisenberg-Gymnasium Bruchsal (HBG) würden uns freuen, 
wenn Sie uns dabei in Betracht ziehen würden. Das HBG ist nicht 
nur eine medial hervorragend ausgestattete Ganztagesschule mit 
kleinen Klassen, vielfältiger Projektarbeit und individuellen Förder-
angeboten, sondern seit vielen Jahren auch UNESCO- und MINT-EC-
Exzellenzschule sowie seit 2021 „Kulturschule Baden-Württemberg“. 
Einen umfassenden Einblick in unser abwechslungsreiches Schul-
leben erhalten Sie auf unserer Homepage unter www.heisenberg-
gymnasium.de.
Anmelden kann man sich am HBG Bruchsal mit Erhalt des End-
zeugnisses der dritten Grundschulklasse; Bewerbungsschluss ist 
grundsätzlich der 30. September, wobei das Eingangsdatum der 
Bewerbungen bei der Auswahl keine Rolle spielt. Über den Ausgang 
des Verfahrens informieren wir Sie baldmöglichst nach Ablauf der 
Bewerbungsfrist. Ein Informationsabend im Oktober bietet im An-
schluss dann die Möglichkeit, sich vor Ort über unsere Schule zu 
informieren. Dabei nehmen wir Sie auch gerne auf einen Rundgang 
durch das nach pädagogischen Maßstäben errichtete und 2010 er-
öffnete Schulgebäude im Bruchsaler Sportzentrum. Nähere Informa-
tionen sowie das Bewerbungsformular finden Sie auf unserer Home-
page unter „Aufnahme“.
Bitte melden Sie sich zur Klärung offener Fragen per Telefon: (072 
51) 92 95 90 oder E-Mail: infobr@heisenberg-gymnasium.de bei un-
seren Sekretärinnen Frau Dinger, Frau Schönfeld oder Frau Ungefug.
Über Ihre Kontaktaufnahme würden wir uns sehr freuen!
Mit besten Grüßen
Manuel Sexauer (Schulleiter) und Andreas Lang (Stellvertretender 
Schulleiter)

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Abschluss der Schulsanitäter-Ausbildung

 
Die frisch gebackenen Schulsanitäterinnen Foto: Sbl

Eine blutende Nase, ein aufgerissener Arm und ein bewusstloser Pa-
tient im Neubau!
Mit diesen und weiteren Einsatzszenarien stellten die Teilnehmerin-
nen der diesjährigen Schulsanitätsdienst-AG ihr Können unter Be-
weis und haben damit alle erfolgreich die Prüfung zur Schulsanitä-
terin abgeschlossen.

Die Prüfung umfasste einen schriftlichen Teil über die fachlichen Inhal-
te zur Ersten Hilfe und entsprechender Maßnahmen, die Vorführung 
der Herz-Lungen-Wiederbelebung unter zu Hilfenahme eines AED (= 
Automatisierter externer Defibrillator) und schließlich das Versorgen 
eines Patienten im Rahmen eines individuellen Fallbeispiels.
Wir gratulieren den folgenden Schülerinnen zur bestandenen Prü-
fung: Kugelberg, Charlotte (10v), Martin, Theresa (K I), Notheisen, 
Lena-Sofie (K II), Potthoff, Annika (K II), Ayas, Kübra (9s), Hirsch, Ylva 
(9a), Waldenmaier, Mia (9a), Eisinger, Jelena (10s).
Zusammen mit den bereits ausgebildeten Schülerinnen und Schü-
lern steht somit im neuen Schuljahr wieder ein aktiver Schulsanitäts-
dienst im Schulalltag zur Verfügung.
(Sbl)

Käthe-Kollwitz-SchuleKäthe-Kollwitz-Schule

Ist das Kunst oder kann das weg? – Insgesamt feiern 105 Absolven-
tinnen und Absolventen der Abteilung 2 ihren Abschluss
Mit stolzen Gesichtern und strahlenden Augen versammelten sich 
am Donnerstag, den 20. Juli, insgesamt 51 Absolventinnen und Ab-
solventen der Zweijährigen Berufsfachschule, 44 Schülerinnen und 
Schüler, die einen Hauptschulabschluss sowie zehn Schülerinnen 
und Schüler, die einen AVdual-Abschluss erlangten, in der festlich 
geschmückten Aula der Käthe-Kollwitz-Schule, um ihre erfolgreiche 
Schulzeit zu zelebrieren.
Die Feier begann mit dem musikalisch unterlegten Einlaufen der Ab-
solventinnen und Absolventen, ehe der Schulleiter, Hans-Peter Kuß-
mann, und die Abteilungsleiterin, Anja Tafferner, die Anwesenden 
feierlich begrüßten.
Anlässlich des Songs „Icecoldtrip“, den Eric Schuhmacher, ein Ab-
solvent der Zweijährigen Berufsfachschule, für die Veranstaltung 
schrieb, ging Frau Tafferner in ihrer Rede auf die polarisierende Fra-
ge ein, wie weit „Rapkunst“ gehen dürfe. Nach anfänglicher Skepsis, 
aufgrund der oft frauenfeindlichen, homophoben, gewalttätigen und 
insgesamt eher negativ konnotierten Inhalte, ging die Abteilungslei-
terin zunächst davon aus, dass es sich beim Rappen nicht um Kunst 
handele. Durch die Recherche und das Lesen verschiedener Texte 
kam sie allerdings zu dem Ergebnis, dass viele Rapper auch ihre Ge-
fühle durch die Musik ausdrücken. Häufig behandeln sie Themen wie 
Liebe, verarbeiten private Probleme in ihren Rapsongs oder erheben 
ihre Stimme gegen Ungerechtigkeiten.
Nach diesem Vorbild appellierte sie auch an die Jugendlichen, ihre 
Stimme für die Umwelt zu erheben, miteinander zu sprechen, Hilfe an-
zubieten und Hilfe anzunehmen, sofern diese gebraucht wird, und al-
len Menschen mit Respekt, Offenheit und Freundlichkeit zu begegnen.
Im Anschluss erhielten die Absolventinnen und Absolventen ihre 
Zeugnisse. Feierlich wurde jeder Einzelne von ihnen auf die Bühne 
gerufen und durfte dort sein Zeugnis entgegennehmen.
Für die Absolventinnen und Absolventen war die Abschlussfeier 
zweifellos ein unvergesslicher Moment, der ein bedeutendes Kapitel 
im Leben der jungen Erwachsenen markiert, die nun bereit sind, die 
Welt zu erobern und ihre Träume zu verwirklichen.

Parteien/Wählervereinigungen

Ortsverband Bruchsal – 
Bündnis 90/Die Grünen

Auf dem (Rad-)Weg Richtung Zukunft – 
mit „Fahrradflüsterer“ Hermino Katzenstein MdL
Zu einem Tag ganz im Zeichen des Radverkehrs mit dem Landtags-
abgeordneten Hermino Katzenstein laden am Freitag, 29. September 
der Kreisverband Karlsruhe Land und der Ortsverband Bruchsal vom 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN nach Bruchsal ein.
Der Tag beginnt um 15.30 Uhr mit der Radexkursion „Bruchsaler Rad-
netz auf dem Prüfstand“. Treffpunkt ist der neue Quartiersplatz der 
Bahnstadt gegenüber des Bahnhofs. 
Von hier aus starten wir auf eine etwa zweistündige Tour rund um 
die Bruchsaler Kernstadt. Späteres Dazustoßen ist möglich. Der 
Tag endet um 19 Uhr mit einem Vortrag des Radverkehrsexperten 
Hermino Katzenstein MdL „Auf dem (Rad-)Weg Richtung Zukunft – 
Radverkehr in Bruchsal und Baden-Württemberg“ im Bürgerzentrum 
Bruchsal (Seminarraum 1).
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Hermino Katzenstein, Sprecher für Fuß- und Radverkehr und stellver-
tretender Vorsitzender des Arbeitskreises Verkehr der Grünen Land-
tagsfraktion, informiert über die Zukunft des Radverkehrs, stellt För-
dermaßnahmen des Landes vor und beantwortet Teilnehmerfragen. 
Der Eintritt ist frei. Weitere Informationen auf den Webseiten der Ver-
bände unter gruene-karlsruhe-land.de und gruene-bruchsal.de

CDU StadtverbandCDU Stadtverband

CDU Bruchsal

CDU Bruchsal informiert zur Umgestaltung des Bahnhofsbereich 
vor Ort
Der CDU-Ortsverband Bruchsal setzt seine Angebote fort, sich vor 
Ort aus fachkundiger Hand über Umgestaltungen in der Stadt zu in-
formieren. 
Das aktuelle Angebot gilt der Umgestaltung des Bahnhofsbereiches 
(Bahnhofsvorplatz/Bahnstadt), für das der Leiter des Stadtplanungs-
amtes, Prof. Dr. Hartmut Ayrle zur Verfügung steht. Er wird anhand 
der Planungsunterlagen und bei einem Rundgang die weitere Ent-
wicklung der Bahnstadt und die Neugestaltung des Bahnhofsvor-
platzes erläutern..
Das Angebot startet am Samstag, 16. September im Exiltheater (Am 
Alten Güterbahnhof 12) um 10.30 Uhr.

Begegnung und Kultur

Die Badische Landesbühne

Musical „Woyzeck“ eröffnet Spielzeit im Großen Haus
Musical nach dem Stück von Georg Büchner
Songs und Liedtexte von Tom Waits & Kathleen Brennan 
Konzept von Robert Wilson
Textfassung von Ann-Christin Rommen & Wolfgang Wiens
Mit der Premiere des Musicals 
„Woyzeck“ stellt sich der neue 
Intendant Wolf E. Rahlfs dem 
Bruchsaler Publikum vor. Am 
Donnerstag, 21. September, er-
öffnet seine Inszenierung um 
19.30 Uhr die Spielzeit im Gro-
ßen Haus. Die Badische Landes-
bühne bringt die musikalische 
Fassung von Büchners „Woy-
zeck“ mit Live-Musik, Choreo-
grafie und einem singenden und 
tanzenden Schauspiel-Ensemble 
auf die Bühne.
Vor der Vorstellung findet um 19 
Uhr eine Einführung in die Pro-
duktion statt.
Woyzeck liebt Marie, aber was 
kann er ihr schon bieten? Um das gemeinsame uneheliche Kind ver-
sorgen zu können, verdingt er sich unter anderem als Versuchskanin-
chen für zweifelhafte medizinische Experimente.
Rasant verschlechtert sich sein körperlicher und psychischer Zu-
stand, sein einziger Halt ist die Beziehung zu Marie. Sie jedoch wen-
det sich einem Tambourmajor zu und Woyzeck verliert endgültig den 
Glauben an Gerechtigkeit. Gequält, gedemütigt und von der Gesell-
schaft ausgespuckt, verfällt er nach und nach Wahnvorstellungen, 
die ihm befehlen, Marie zu töten.
Aus Georg Büchners sozialkritischem Dramenfragment haben das 
Musikerpaar Tom Waits und Kathleen Brennan zusammen mit Re-
gisseur Robert Wilson ein schaurig-schönes Art-Musical geschaffen, 
das tief ins Innere der Figuren blicken lässt. Mit Nadine Pape in der 
Titelrolle des Woyzeck wirft die Inszenierung einen frischen Blick auf 
den Klassiker, der zurzeit Abiturstoff ist.
Im Anschluss lädt die Badische Landesbühne zu einer öffentlichen 
Premierenfeier ein. Freuen Sie sich auf den Auftritt des kubanischen 
Gitarristen Emilio Padrón (in Zusammenarbeit mit der Musik- und 
Kunstschule Bruchsal und mit freundlicher Unterstützung der Spar-
kasse Kraichgau).

 
Nadine Pape in der Rolle des Woy-
zeck Foto: Manuel Wagner

Mit: Madeline Hartig, Cornelia Heilmann, Stefan Holm, Thilo Langer, 
Nadine Pape, Lukas Maria Redemann, Band: Mario Fadani, Jutta Fi-
scher/Stefanie Dietz, Holger Nesweda/Dirik Schilgen, Oliver Taupp
Inszenierung: Wolf E. Rahlfs
Bühne & Kostüm: Franziska Smolarek
Musikalische Leitung: Oliver Taupp
Choreografie: Nigel Watson
Video: Tommi Brem
Premiere: 21. September, 19.30 Uhr
Stadttheater, Großes Haus, Einführung um 19 Uhr
Weitere Vorstellungen: 24. September, 20./21. Oktober, 5. November
Karten:
Badische Landesbühne, karten@badische-landesbuehne.de
Telefon (072 51) 727-23, www.reservix.de

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Verkaufsoffener Sonntag am 17. September
Unter dem Motto „Genießen – Shoppen – Bummeln“ findet am 17. 
September das Buchsaler Herbstfest mit verkaufsoffenem Sonntag 
statt, und auch die Touristinformation im Servicecenter „H7“ hat an 
diesem Tag vielfältige Aktionen in petto. Neben Ständen vor und im 
„H7“ mit einem vielfältigen Angebot kann man am Glücksrad einen 
der attraktiven Preise gewinnen.
Ein besonderes Highlight ist die Verkostung von Spirituosen durch 
Bernhard de Bortoli von 14 bis 17 Uhr, der in seiner Kraichtaler Ma-
nufaktur hochwertige Edelbrände aus heimischen Zutaten herstellt. 
Und damit nicht genug, gibt es an diesem Tag auch zehn Prozent 
Rabatt auf alle ausgeschenkten Spirituosen aus dem Sortiment der 
Touristinformation.
Die Touristinformation ist an diesem Tag von 13 bis 18 Uhr geöffnet. 
Weitere Informationen sind erhältlich bei der Touristinformation im 
Servicecenter „H7“, Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, Tel. (072 
51) 505 94-61, E-Mail: touristinformation@btmv.de, www.bruchsal-
erleben.de.

Grandioses Finale der diesjährigen AfterWork-Reihe im Atrium
Mehr als 4.000 Besucher:innen 
feierten am vergangenen Don-
nerstag ein fulminantes Finale 
der diesjährigen „AfterWork-im-
Atrium“-Reihe. 
Herrlichstes Wetter, fünf tolle 
DJs und eine geniale Stimmung 
machten diesen Abend mehr 
als perfekt und zum Highlight 
des Jahres. Wir danken allen 
Besucher:innen, Helfer:innen 
und Sponsoren, die uns besucht und unterstützt haben. Weitere In-
formationen zu unseren Events gibt es auf: www.bruchsal-erleben.
de.

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

„MUSI-KAU-TOMATEN: Garantiert nur Musik und kein Gemüse!“
Sonntag, 24. September, 14 Uhr
Familienführung mit Kira Kokoska

Auf kindgerechte Weise werden 
Musikautomaten sowie Karus-
sell- und Drehorgeln unter die 
Lupe genommen. Um Technik 
und Verwendung zu verstehen, 
dürfen die Kinder die Automa-
ten nicht nur hören, sondern ge-
meinsam mit ihren erwachsenen 
Begleitern ausgewählte Beispie-
le anfassen und sogar auspro-
bieren.

Ohne Anmeldung, Teilnahme begrenzt
Kosten: Eintritt (inklusiv Schloss Bruchsal, Stadtmuseum Bruchsal) 8 
Euro, ermässigt 4 Euro , Führung kostenfrei.

 
AfterWork im Atrium Foto: BTMV

 
Kinder am Gloggomobil 
 Foto: Bruno Kelzer
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MustertextJazzclub Bruchsal

Lilly Thornton Band und TrioCorde beim Jazzclub Bruchsal
LOCAL HEROES – TrioCorde: Akustische Gitarrenmusik
15. September, 20 Uhr
In unserem Konzertformat „LO-
CAL HEROES“ präsentieren wir 
Amateurbands aus der Region. 
Wir bieten diese Konzerte bei 
freiem Eintritt „auf Hut“ an und 
vertrauen auch im Namen der 
Bands auf Ihre Großzügigkeit.
Zwei klassische Gitarristen 
und ein Bassist haben sich mit 
ganzer Leidenschaft der akusti-
schen Gitarrenmusik verschrie-
ben: Fingerfertig swingen und 
grooven sie durch Jazz, Blues 
und Latin; in ihrem Repertoire 
finden sich Kompositionen von 
Gardel bis Piazolla, von Peter 
Horton bis zu Harry Jäger. Ein 
abwechslungsreicher Ohren-
schmaus instrumentaler Gitar-
renmusik.
TrioCorde sind die beiden Musikpädagogen und Gitarristen Ulrich 
Meier-Czolk und Harry Jäger sowie der Bassist Uwe Gretenkord. 
Harry Jäger war langjähriger musikalischer Leiter und Dirigent des 
Gitarrenensembles Cantabile. Er bearbeitet und arrangiert Stücke 
für Gitarren- und Zupfensembles, seine Kompositionen sind bei re-
nommierten Verlagen veröffentlicht. 2009 war er Preisträger beim 
internationalen Schweinfurter Herbert-Baumann-Kompositionswett-
bewerb.
Adresse: Jazzclub Bruchsal, Am Alten Schloss 22, Bruchsal
Tickets: Eintritt frei
Beginn: 20 Uhr – Einlass circa 30 Minuten vor Konzertbeginn
Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!

Lilly Thornton Band: Celebrating Burt Bacharach
16. September, 20 Uhr
Eine musikalische Verneigung vor dem im Februar verstorbenen 
Komponisten Burt Bacharach
Seit den 1950er Jahren bis in die Gegenwart erreichten rund 130 sei-
ner Werke die US Single Charts. Dies spricht bereits Bände über das 
Schaffen des weltbekannten, amerikanischen Komponisten. Dionne 
Warwick wurde zur wichtigsten Interpretin seiner Kompositionen, die 
viele der zu Standards gewordenen Bacharach-Songs zuerst sang. 
Nur schon in den ersten zehn Jahren erreichten die von Dionne War-
wick eingesungenen Werke bereits 39 Chart-Notierungen.
Aus diesem reichhaltigen Fundus unvergesslicher Melodien pickt 
sich die Lilly Thornton Band ihre Lieblingssongs, um sie auf ihre Wei-
se im Jazzquartett zu interpretieren.
Lilly Thornton – Gesang, Ull Möck – Piano, Axel Kühn – Bass, Micha-
el Kersting – Drums
Adresse: Jazzclub Bruchsal, Am Alten Schloss 22, Bruchsal
Tickets: 17 Euro (Mitgliederermäßigung und Abendkassenzuschlag 
je 2 Euro)
Beginn: 20 Uhr – Einlass circa 30 Minuten vor Konzertbeginn
Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!

MustertextDie Koralle

Agatha Christie-Krimi feiert Premiere in der Koralle
Zehn vollkommen fremde Män-
ner und Frauen finden sich auf 
einer englischen Insel wieder. 
Der geheimnisvolle Gastgeber, 
den niemand je wirklich zu Ge-
sicht bekommen hat, entpuppt 
sich als abwesend. Aber wieso 
wurden sie dann eingeladen? 
Während die Gästeschar ver-
sucht, sich trotz völlig unter-
schiedlicher Charaktere zusam-
menzuraufen und dieses Rätsel 

zu ergründen, geschieht es plötzlich: Ein Gast wird tot aufgefunden. 
Und dann ist auch noch die Verbindung zum Festland abgeschnitten! 

 
Lilly Thornton Foto: Christine Zens

 
 Foto: Malte Richter

In der Isolation der Insel versuchen die übrigen Geladenen, den Mör-
der oder die Mörderin auszumachen. Wird es ihnen gelingen, bevor 
es einem nach dem anderen an den Kragen geht? Und welche dunk-
len Geheimnisse verbergen die Gäste voreinander? Mehr als eines 
wird sich auf der Suche nach der Wahrheit offenbaren müssen …
Die zehn Gäste von Jung bis Alt, von der Sekretärin über das Dienst-
mädchen bis hin zum Armee-General, könnten unterschiedlicher 
nicht sein. Und doch eint sie eines: Alle hüten ein dunkles Geheimnis, 
und niemand ist, wer er auf der Insel und in der Gesellschaft zu sein 
vorgibt. Wem kann man trauen, wenn ein Mörder oder eine Mörderin 
in der unmittelbaren Nähe unterwegs ist? Wer verbrüdert sich, um 
der Isolation der Insel zu entkommen, wo keimen sogar vorsichtige 
Gefühle auf und wer bricht am Ende das Vertrauen in einer schein-
baren Allianz? Mit „Und dann gab’s keines mehr“ hat Christie nicht 
nur einen klassischen Krimi vorgelegt, sondern auch eine spannende 
Sozialstudie geschrieben, die zehn verschiedene Menschen zeigt, 
die unter Druck zur Zusammenarbeit gezwungen sind. Im Laufe der 
Suche nach dem Mörder oder der Mörderin muss so mancherlei Ge-
heimnis aufgedeckt werden, das die Betroffenen lieber für sich be-
halten hätten. Auf diese Weise vereint „Und dann gab’s keines mehr“ 
alle Zutaten, die es für einen unterhaltsamen Theaterabend braucht: 
ein spannender Krimi voll bunter Charaktere, die von emotionaler 
Tiefe bis hin zum unterhaltsamen Witz liebevoll ausgestaltet sind, 
turbulente Wendungen und ein packendes Finale – über das aber 
natürlich nach alter Krimi-Tradition kein Wort verloren werden darf.
Und dann gab’s keines mehr
von Agatha Christie, Deutsch von Michael Raab
Termine:
30. September, 1., 2., 6., 7., 8., 13., 14. und 15. Oktober
Jeweils 19.30 Uhr, Theater im Riff, Bruchsal
Vorverkauf: www.diekoralle.de oder in der Buchhandlung Braunbarth

Musik- und Kunstschule

Musikschule
Die Musikschule informiert!
Beim diesjährigen Jahreskon-
zert des Jugendsinfonieorches-
ters JSO der Musik- und Kunst-
schule (MuKs) Bruchsal unter 
der Leitung von Irene Schultz-
Neumann stehen am Freitag, 6. 
Oktober, 20 Uhr im Bürgerzent-
rum Bruchsal attraktive Werke 
auf dem Programm:
Von F. Witt die „Jenaer Sinfonie“ 
in C-Dur, das Konzert für Marim-
ba und Streicher von E. Séjourné (Solist Merlin Scherb), von H. Greg-
son-Williams „The Chronicles of Narnia“, „The Lord of the Rings“ von 
H. Shore und arrangiert von C. Custer „A Tribute to Henry Mancini“.
Die Jugendlichen des JSO verbindet in diesem erfolgreichen Orches-
ter die Freude an der Musik gepaart mit beeindruckender Disziplin, 
großem Engagement und hoher Qualität. Auf seiner diesjährigen 
Konzertreise nach Vitoria/Spanien sorgte das Orchester für große 
Begeisterung und machte seinem Namen als „kultureller Brücken-
bauer“ und Pfleger internationaler Kontakte alle Ehre.
Das JSO wird unterstützt vom „Förderkreis Jugendsinfonieorchester 
Bruchsal e.V.“.
Das besondere Jahreskonzert des JSO findet statt am Freitag, 6. 
Oktober, 20 Uhr im Bürgerzentrum Bruchsal, Am alten Schloss 22 
(Parkmöglichkeit: Tiefgarage).
Tickets zu 12 Euro/ermäßigt 10 Euro und das Familien-Ticket zu 36 
Euro sind über die Musik- und Kunstschule Bruchsal, Durlacherstra-
ße 3 bis 7, Telefon (072 51) 91 340 oder E-Mail@muks-bruchsal.de 
erhältlich.

Stadtbibliothek

Faire Woche 2023 – Klimagerechtigkeit: Ernte trotz Dürre?
EineWelt-Partnerschaft Bruchsal e.V. und die Stadtbibliothek Bruch-
sal laden im Rahmen der Fairen Woche 2023 am Samstag, 16. Sep-
tember um 19 Uhr zu einem Bildvortrag mit Musik in die Stadtbiblio-
thek Bruchsal ein.
Künstliche Bewässerung in der Landwirtschaft soll die zunehmende 
Trockenheit weltweit bekämpfen, doch viele Regionen leiden unter 
Wasserknappheit. Soll es zukünftig noch friedliche Handelsbezie-

 
 Foto: Stefan Fuchs
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hungen und regionalen Ackerbau geben? Dann braucht es neue 
Wege im Welthandel. Gibt es Projekte, die Hoffnung machen?
Ägypten – Agrokultur in der Wüste
Magdy Abdallah von den SEKEM-Freunden Deutschland berichtet 
von der 1977 in Ägypten gegründeten Arbeits- und Lebensgemein-
schaft: SEKEM als Alternative zu Umweltzerstörung, Bildungsnot-
stand und zwischenmenschlicher Verarmung. SEKEM leistete dazu 
Pionierarbeit.
Bis heute haben die Gründer über Generationen die Idee von bio-
dynamischer Wirtschaft in der Wüste nordöstlich von Kairo wei-
terentwickelt; SEKEM besteht aktuell aus mehreren Betrieben und 
Bildungseinrichtungen, in denen insgesamt rund 2000 Menschen 
arbeiten. Neben Lebensmitteln, Gewürzen, Baumwolle und Ölsaaten 
haben die Initiatoren des Ackerbaus in der Wüste auch dem Klima 
angepasste Medizinalpflanzen kultiviert. 
Zur musikalischen Umrahmung des Bildvortrags wird Alaa Kola Gha-
sy mit der arabischen Laute „Oud“ beitragen; der Musiker lebt seit 
2016 in Bruchsal.
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung unter stadtbibliothek@bruchsal.
de oder telefonisch unter (072 51) 79-310.

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

10004 Fahrt zur BUGA nach Mannheim mit unvergesslicher Füh-
rung – Mittwoch 27. September 7.30 Uhr. VHS in Zusammenarbeit 
mit der Badischen Landesbühne Bruchsal
20401 Generalprobenbesuch mit dramaturgischer Einführung: 
Woyzeck nach dem Stück von Georg Büchner, Songs und Liedtexte 
von Tom Waits und Kathleen Brennan. Konzept von Robert Wilson, 
Textfassung von Ann-Christin Rommen und Wolfgang Wiens. Einfüh-
rung: Fränzi Spengler, Mittwoch 20. September 18.45 Uhr
10915 A Walderlebnistag mit Hund auf dem Karlsruher Dachspfad 
– Training und Vertrauensbildung- Sonntag, 24. September. 10.40 
Uhr Bahnhofshalle Bruchsal bei der Anzeigetafel. Bitte Picknick und 
Getränk, normale Leine (keine „Flexleine“), Trinkgefäß und Wasser-
flasche zum Nachfüllen für den Hund und etwas Trockenfutter (kei-
ne Leckerlis) mitbringen. Bei angekündigtem Regen bitte am Vortag 
zwischen 20 und 21 Uhr anrufen (07 21 / 490 33 76).
10006 Mit dem Dorfbotschafter Helmsheim entdecken – Sonntag, 
24. September 15 bis 17 Uhr. An der Bahnhaltestelle Helmsheim. 
Interessante Dorfkultur und Geschichte und einige ortsansässige 
Mitbürger, die sich und ihre ungewöhnlichen Hobbys präsentieren.
21101 Fotografie – Grundkurs viermal Montag, 25. September, 
9./16./23.Oktober, 18.30 bis 21 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 5 
und zwei Samstage, 30. September und 14. Oktober, 9 bis 12 Uhr. 
Sie erfahren, wie man mit einer Kamera umgeht. An einem Montag-
abend werden Dämmerungs- und Nachtaufnahmen angefertigt und 
an den beiden Samstagen wird bei Fotoexkursionen anhand konkre-
ter Aufgaben der praktische Umgang mit der Kamera geübt und Fo-
toaufnahmen zu vorgegebenen Themen gemacht.
30109 Mit Yoga in den Tag – Freitag, 22. September, 8.30 - 9.45 Uhr, 
12 x, Bürgerzentrum, Seminarraum 2. Bitte mitbringen: rutschfeste 
Matte, Decke und bequeme Kleidung.
30103 Wege aus dem Stress: Einführungskurs Tai Chi – Freitag, 22. 
September, 10.10 bis 11.40 Uhr, zehnmal, Bürgerzentrum, Seminar-
raum 2, Tai Chi bietet leicht anwendbare Hilfen für den stressbelaste-
ten Alltag und Möglichkeiten, immer wieder zu seiner Mitte zu finden. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme Socken und Decke oder 
Matte.
40412 Konversationstraining Deutsch, Montag, 18. September, 
19 bis 20.30 Uhr (zehnmal), Altes Feuerwehrhaus. Haben Sie gute 
Deutschkenntnisse (mindestens Niveaustufe B1/2) und möchten 
sich gerne öfter in Deutsch unterhalten? In diesem Training können 
Sie in lockerer Atmosphäre über unterschiedliche Themen sprechen 
und dabei Ihren Wortschatz erweitern. Telefon (072 51) 793 04.

Mitteilungen anderer Institutionen

Z-LAB: MINT- und BNE-Region BruchsalZ-LAB: MINT- und BNE-Region Bruchsal

Tag der offenen Tür im Z-LAB
Am 22. September von 15 bis 
18 Uhr öffnen wir die Türen des 
Z-LABs „Zukunftslabor der Au-
erbach Stiftung“ für einen span-
nenden Nachmittag ganz im 
Zeichen von Zukunftstechnolo-
gien und Nachhaltigkeit. Schü-
lerinnen und Schüler der Tüftel- 
und Wettbewerbsgruppen des 
Z-LABs präsentieren stolz ihre neuesten Erfindungen.
Als Besucher habt ihr die einzigartige Gelegenheit, Drohnen in den 
Himmel steigen zu lassen, 3D-Drucker sowie Lasercutter als Werk-
zeuge zum Bau von Prototypen einzusetzen und Euch mit VR-Brillen 
in faszinierende virtuelle Welten entführen zu lassen. Lernt unsere 
kleinen Roboter kennen und wie ihr sie programmiert. Da uns Kli-
maschutz und Nachhaltigkeit besondere Anliegen sind, könnt ihr 
Klimaexperimente durchführen und unseren Öko- und Klimapfad 
mit seinen spannenden Aufgaben testen, den wir für das diesjährige 
Heubühlfest vorbereiten.
Taucht ein in die Welt der Innovation und Technologie und findet her-
aus, wie viel Erfindergeist in Euch steckt. Wir freuen uns darauf, Euch 
im Z-LAB Bruchsal in der Ernst-Blickle-Straße 42 begrüßen zu dürfen. 
Bleibt begeistert – Euer Z-LAB Bruchsal.

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.
1. Petrus 5,7

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienste: Wir laden herzlich ein:
Sonntag, 17. September
19 Uhr Schlosskirche Obergrombach.
Wir laden herzlich zu diesem Abendgottesdienst ein!

Veranstaltungen in dieser Woche:
Freitag, 15. September
10 Uhr Bibelgespräch am Morgen, Sakristei, Gustav-Adolf-Kirche, 
Bruchsaler Straße 63, Bruchsal-Untergrombach
Interessierte sind herzlich willkommen!
Leitung: Kerstin Brendelberger
14 Uhr Ökumenischer Schulanfängergottesdienst der Burgschule 
Obergrombach
Kath. Martinskirche Obergrombach
Samstag, 16. September
Ökumenischer Schulanfängergottesdienst der Joß-Fritz-Grundschu-
le Untergrombach
Katholische Kirche St. Cosmas und Damian Untergrombach
Bitte entnehmen Sie die Zeit der örtlichen Presse.
Dienstag, 19. September - Das Pfarrbüro ist wieder geöffnet!
19.30 Uhr Sitzung des Ältestenkreises, Giebelzimmer der Gustav-
Adolf-Kirche Untergrombach

 
 Foto: Z-LAB Bruchsal

Sie haben Fragen? 

Wenden Sie sich an die 
Behördennummer 115
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Mittwoch, 27. September
58Plus - die eigentlich für den 20. September geplante Stadtbahn-
wanderung von Menzingen nach Odenheim muss um eine Woche 
auf den 27. September verschoben werden, Kümmerin Angela Kraft 
(Telefon 130 86)
So erreichen Sie uns:
Wichtiger Hinweis:
Das Pfarrbüro ist urlaubsbedingt derzeit nicht besetzt. Wir sind wie-
der ab dem 19. September für Sie da.
Pfarrerin Andrea Knauber hat mit dem 1. September ein Sabbatjahr 
begonnen. Ihre Vertretung übernimmt Pfr. Horst Nasarek, Telefon: 
(072 50) 331 04 66
Evangelische Christusgemeinde Unter- und Obergrombach
Joß-Fritz-Straße 30 a
76646 Bruchsal-Untergrombach
Telefon (072 57) 92 42 89 (Pfarrbüro)
Öffnungszeiten (außer Urlaubszeiten): dienstags von 10 bis 12 und 
donnerstags von 10 bis 12 und 15 bis 17 Uhr. Sie sprechen mit Frau 
Benning.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Herzlichen Einladung zum Gottesdienst kommenden Sonntag, 17. 
September um 10 Uhr in der Stadtkirche Heidelsheim. Im Gottes-
dienst mit Diakon Daniel de Jong und Pfarrer Johannes Vortisch 
werden die neuen Konfirmanden vorgestellt. Im Anschluss an den 
Gottesdienst sind Sie herzlich zum Kirchencafé eingeladen.
Offener Männertreff
Der Offene Männertreff lädt am Sonntag, 17. September um 10.45 
Uhr in der Martinskapelle ein zum Thema „Der Gerechte aber wird 
aus Glauben leben.“ (Habakuk 2,4b).
Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Herzliche Einladung zum Gottesdienst kommenden Sonntag, 17. 
September um 17 Uhr in der Melanchthonkirche in Helmsheim. Im 
Gottesdienst mit Diakon Daniel de Jong und Pfarrer Johannes Vor-
tisch werden die neuen Konfirmanden vorgestellt.
Jungschar
Herzliche Einladung für Kinder ab der ersten Klasse zur Jungschar 
am 21. September von 16.30 Uhr bis 18 Uhr rund um das Gemeinde-
haus Helmsheim. Komm doch vorbei, wir freuen uns auf dich!
Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Herzliche Einladung zum Gottesdienst:
Freitag, 15. September
um 17 Uhr in der kath. Stadtkirche: Ökumenischer Einschulungsgot-
tesdienst mit Segnung der Schulanfänger/-innen und ihren Eltern (Di-
akonin Carmen Debatin und Gemeindeassistentin Nathalie Ockenfuß)

Sonntag, 17. September
um 10 Uhr in der Lutherkirche: Mitarbeitenden-Dank-Gottesdienst 
(Diakonin Carmen Debatin, Pfarrerin im Probedienst Manuela Preiß 
und 1. Vorsitzenden Markus Wittig); im Anschluss lädt der Ältesten-
kreis zum Sektempfang ein
Sonntag, 24. September
um 10 Uhr in der Lutherkirche: Gottesdienst mit Vorstellung der neu-
en Konfirmand/-innen (Pfarrerin im Probedienst Manuela Preiß und 
Diakon im Schuldienst Tobias Ott)
Offene Kirche:
Herzliche Einladung zur offenen Lutherkirche samstags von 10 bis 
12 Uhr (von Ostern bis Oktober, auch in den Ferien)! Die offene Kirche 
lädt ein zum Verweilen oder zum stillen Gebet. Sie können unsere 
Lutherkirche besuchen und sie mit dem digitalen Kirchenführer er-
kunden! 
Gruppen und Kreise in der kommenden Woche:
Dienstag 19.30 – 21 Uhr: Lutherchor in Raum 1
Mittwoch 9.30 – 11 Uhr: Krabbelgruppe im Saal
Mittwoch 15 – 17 Uhr: Seniorennachmittag in Raum 1
Mittwoch 16.30 – 18 Uhr: Konfitreff im Jugendraum (UG)
Mittwoch 19 – 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch 20.15 – 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal 
Freitag, 15. September
19 - 20.30 Uhr: Meditativer Tanz im Saal des Lutherhauses. Leitung: 
Cornelia Prenzlow (072 51) 853 13
Dienstag, 19. September
9 Uhr: JA/Wir-Kreis im Saal des Lutherhauses, Leitung Kath. Bil-
dungszentrum Karlsruhe. Aktuelles Thema: „Miliardenpoker um die 
Kirche“ – Kirchensteuer, Staatsleistungen und Subventionen – ist die 
Kirchenfinanzierung noch zeitgemäß? Referent: Rechtsanwalt Chris-
tian auf der Heiden, Karlsruhe.
Bei Anliegen und Fragen:
Wenden Sie sich an das Pfarramt. Es ist erreichbar unter der Telefon-
nummer (072 51) 20 04 und der E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@
kbz.ekiba.de.
Öffnungszeiten Pfarramt:
Montag 9.30 bis 12 Uhr und 14 bis 15 Uhr
Dienstag 12.30 bis 15.30 Uhr
Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 9.30 bis 12 Uhr
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage: www.
luthergemeinde-bruchsal.de.

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, den 17. September, 15. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Schowalter und Diakonin Rebek-
ka Koloska mit Taufe und Band. In diesem Gottesdienst werden der 
Gemeinde die neuen Konfirmanden vorgestellt. Nach dem Gottes-
dienst eine herzliche Einladung zum Kirchenkaffee.
10.30 Uhr Kindergottesdienst; Die Kinder treffen sich auf dem Lin-
denhof.
Gruppen und Kreise
Freitag, den 15. September
16.15 Uhr Mädchenjungschar (2. bis 7. Klasse)
19 Uhr Jugendkreis „@all“
Montag, den 18. September
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern
19 Uhr Jugendkreis „Frönyad“
Mittwoch, den 20. September
16.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht
19 Uhr Jugendkreis „Unicorn“
19.30 Uhr Probe des Paul Gerhardt Chors
Donnerstag, den 21. September
17 Uhr Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)
Pfarramt
Das Pfarrbüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 9.30 Uhr bis 
12.30 Uhr für Sie geöffnet. Sie finden uns in der Paul-Gerhardt-Straße 
29 (rechts an der Kirche vorbeilaufen).
Pfarrer Achim Schowalter
Sekretärin Ingrid Murr
Telefon (072 51) 24 79
E-Mail pfarramt@pg-bruchsal.de
Bankverbindung DE81 6635 0036 0000 0014 70
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Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller: Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro mit Michaela Maier ist geöffnet Donnerstag 16.30 bis 
18 Uhr und Freitag 10 bis 11.30 Uhr
Für unsere Finanzen zuständig ist Melanie Hauth.
Die KIRCHE ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zu-
gänglich, täglich von circa 9 bis 18 Uhr geöffnet. Wegen Steinschlag 
(Lebensgefahr!) bleiben die Wege um die Kirche gesperrt!

15. September – Freitag
15 Uhr FRAUENTREFF im Ev. Gemeindehaus Staffort. Ab sofort JE-
DEN FREITAG!

16. September – Samstag
9 Uhr Ökumenischer EINSCHULUNGS-Gottesdienst, Ev. Kirche STAF-
FORT, mit Pfr. Müller
14 Uhr TAUF-Gottesdienst in der Ev. Kirche STAFFORT für Felicitas 
Jaeschky, mit FamilienChor und Pfr. Müller

17. September – 15. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gemeinsamer GOTTESDIENST von Ev. Kirchengemeinde 
und Liebenzeller Gemeinschaft zum Start der „Jungschar Staffort“, 
im Haus der LG Staffort, Seestraße 3, mit dem Musik-Team der LGS, 
dem Jungschar-Team, Jochen M. Hauth und Pfr. Holger Müller
12 Uhr TAUF-Gottesdienst in der Ev. Kirche STAFFORT für Laura Rif-
fel, mit der ök. Musikgruppe „HimmelsBande“ und Pfr. Müller

22. September – Freitag
15 Uhr FRAUENTREFF im Ev. Gemeindehaus Staffort

23. September – Samstag
12.30 Uhr TRAU-Gottesdienst in STAFFORT für Elisabeth, geb. Baum-
gärtner, und Dominic Gassler mit Pfr. Fritz Kabbe

24. September – 16. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr GOTTESDIENST in in der Ev. Kirche STAFFORT mit Prädikant 
Torsten Guldenschuh und Udo Merkle, Orgel

Unsere Kontoverbindung: Ev. KG Staffort-Büchenau, 
IBAN DE98 6639 1200 0004 0020 08. 
Vielen Dank für alle Spenden!

EKuJA - Ev. Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
NEU: Jungschar Staffort
für alle Kinder der zweiten bis siebten Klasse
Start: 21. September, jeden Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr im Haus der 
Liebenzeller Gemeinschaft Staffort, Seestraße 3.
Ab 17.15 Uhr gibt es eine Spielstraße mit verschiedenen Angeboten 
zum Ankommen und Freunde treffen.
Nach gemeinsamem Programm geht es in Kleingruppen (frühere 
Jungschargruppen) .
Wir freuen uns auf viele neue und bekannte Gesichter.
Mini-Jungschar
für Mädchen und Jungs von drei Jahren - erste Klasse
Freitags 14.45 bis 15.45 Uhr
Liebenzeller Gemeinschaftshaus, Seestraße 3, Staffort
Start: zweite Schulwoche; Termin folgt.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 17. September, 10 Uhr: Gottesdienst auf dem CVJM-Platz 
Bruchsal, Giesgrabenweg, mit Thomas Stil; bei Regen EmK Bruchsal
Parallel Sonntagsschule

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 14. September, 18.30 Uhr: Sporttreff in Kraichtal-Gochs-
heim, Bolzplatz neben der Sporthalle
Montag, 18. September, 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, EmK Un-
teröwisheim

Dienstag, 19. September, 14.30 bis 16 Uhr: „Es-tut-gut“-Café, EmK 
Münzesheim. Thema: „Gepflanzt wie ein Baum an Wasserbächen“ 
(Bericht über Baum- und Brunnenaktion in Malawi/Afrika)
Mittwoch, 20.9., 9 Uhr: Gebetstreff, EmK Bruchsal
Donnerstag, 21. September, 18.30 Uhr: Sporttreff in Kraichtal-Gochs-
heim, Bolzplatz neben der Sporthalle

Klima-Andacht im Taizé-Stil
Donnerstag, 14. September, 19.30 Uhr: Klima-Andacht im Taizé-Stil; 
Ort: EmK Bruchsal, Moltkestraße 3
Am Vorabend des Klimastreiks lädt die Gruppe „Christians4Future 
Bruchsal“ herzlich zu dieser Veranstaltung ein. Es wird ein Abend im 
Stil der ökumenischen Gemeinschaft von Taizé/Frankreich. Das be-
deutet: Ruhe, Kerzenschein, Hören auf Gottes Wort und viele Lieder.
Der Abend ist gut geeignet, um sich vor dem großen Tag zu besinnen, 
zur Ruhe zu kommen und Kraft zu tanken.
Persönlicher Kontakt:
Pastor Knut Neumann, Telefon (072 51) 381 30 36
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!
Aktuelle Informationen gibt es unter https://emk-bruchsal-kraichtal.
de.

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

St. Bartholomäus
Röm.-Kath. Kirchengemeinde
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Torsten-Christian Forneck
Telefon: (072 51) -3661609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: (072 57) -60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: (072 57) -90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon: (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 14. bis 21. September
Donnerstag, 14. September – Kreuzerhöhung
8 Uhr Ne  Schuleröffnungsgottesdienst der Sebastianschule 

(Baumstark)
19 Uhr Ka Eucharistiefeier
Freitag, 15. September – Gedächtnis der Schmerzen Mariens
19 Uhr Ne Eucharistiefeier
Samstag, 16. September – Hl. Kornelius und hl. Cyprian
17.30 Uhr Ka Beichtgelegenheit
18 Uhr Ka Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 17. September – 24. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Ne Eucharistiefeier
10.30 Uhr Bü Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
11.45 Uhr Bü Feier der Taufe (Baumstark)
18 Uhr Bü Taizé-Gebet
Dienstag, 19. September – Hl. Januarius
19 Uhr Bü Eucharistiefeier
Mittwoch, 20. September – Hl. Andreas Kim Taegon und Gefährten
9 Uhr Ne Eucharistiefeier
Donnerstag, 21. September – Hl. Matthäus, Evangelist
9 Uhr Ne Einschulungsgottesdienst der Sebastianschule
  (Baumstark)
19 Uhr Ka Eucharistiefeier

Öffentlichkeitsarbeit
Gemeinschaft 60 plus/minus - 20. September geht es wieder weiter!
Zu unseren nun wieder monatlichen Treffen laden wir jetzt schon 
sehr herzlich ein. Hier sind die geplanten Termine für dieses Jahr:
20. September
25. Oktober

15. November
13. Dezember

Wir treffen uns immer mittwochs um 15 Uhr im Pfarrzentrum St. 
Bartholomäus Büchenau. Bitte merken Sie sich die Termine vor. Es 
erwarten Sie unterhaltsame und interessante Themen, die rechtzei-
tig mitgeteilt werden. Beachten Sie daher die Ankündigungen im 
Pfarrbrief, Amtsblatt und die Aushänge an verschiedenen Stellen. 
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Wie immer werden Kaffee und Kuchen sowie diverse Kaltgetränke 
angeboten. Sie alle, egal welchen Alters, sind herzlich willkommen, 
und wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Viele Grüße, Ihr Team: Angelika Riffel, Stefanie Suchy-Bux, Marika 
Kramer

Kirchenchor St. Bartholomäus Büchenau
Erste Chorprobe nach der Sommerpause
Liebe Sängerinnen und Sänger,
nach den Sommerferien findet 
unsere erste Chorprobe wieder 
am nächsten Donnerstag, 21. 
September, 18 Uhr im Pfarrzen-
trum statt. Ein idealer Zeitpunkt 
auch für interessierte Sängerin-
nen und Sänger um frisch ein-
zusteigen. Ein unverbindliches 
Hineinschnuppern in die Proben 
ist jederzeit möglich (asm).

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 15. September, 
Heidelsheim St. Maria: 10 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zur Ein-
schulung in der ev. Kirche (Pfr. Fritz/ Diakon de Jong); 20.30 Uhr: Feel 
Go(o)d – Gott mit allen Sinnen genießen
Obergrombach, St. Martin: 14 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zur 
Einschulung (PRef. Schnieders)
Samstag, 16. September, 
Obergrombach, St. Martin: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach, St. Cosmas und Damian: 9 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst zur Einschulung (PRef. Schnieders)
Sonntag, 17. September, 
Heidelsheim, St. Maria: 9 Uhr: Eucharistiefeier – anschließend Früh-
schoppen (Pfr. Brucker)
Helmsheim, Pfarrzentrum: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier mit Kommuni-
onausteilung (WGF-Team)
Untergrombach, St. Cosmas und Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
– Patrozinium (Pfr. Fritz)
Montag, 18. September, 
Untergrombach, Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz, Begleitung mit Gitarre, Zither oder Klavier mit Cello
Dienstag, 19. September, 
Obergrombach, St. Martin: 13 Uhr: Friedhof: Trauerfeier mit Urnen-
beisetzung von Angela Müller (Pfr. Fritz)

Infoabend Erstkommunionvorbereitung 2024
Der Infoabend zur Erstkommunionvorbereitung findet für alle Eltern 
am Mittwoch, dem 20. September um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Cosmas und Damian in Untergrombach statt (Obergrombacher Stra-
ße 16). Am Ende des Infoabends erhalten Sie die Anmeldeformulare 
und Terminübersichten.
In unserer Kirchengemeinde werden die Kinder, die im neuen Schul-
jahr die dritte Klasse besuchen, zur Erstkommunionvorbereitung 
eingeladen. Die Einladungsschreiben wurden vor den Sommerferien 
versandt. Falls Ihr Kind im neuen Schuljahr die dritte Klasse besucht, 
Sie aber bislang kein Schreiben erhalten haben sollten, wenden Sie 
sich gerne an Pastoralreferent Tobias Schnieders:
erstkommunion@kath-bruchsal-michaelsberg.de

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Kirche - einfach köstlich!
Eine kulinarische Entdeckungstour auf dem Marktplatz in Heidels-
heim
Unsere Gemeindeleben in Heidelsheim ist bunt und vielfältig. Ge-
nauso wie die Menschen, die in dieser Gemeinde leben oder zu Gast 
sind. Diese Vielfalt bereichert unseren Glauben und unser Leben. 
Diese Vielfalt und diesen Reichtum können Sie buchstäblich mit al-
len Sinnen genießen:
Am Freitag, den 15. September ab 17.30 Uhr auf dem Marktplatz in 
Heidelsheim.

 
Kirchenchor Büchenau an Ostern
 Foto: A. Meier

Das Gemeindeteam der Pfarrei St. Maria lädt ein zu einem Abend 
unter dem Motto „Kirche – einfach köstlich!“.
Die Gäste erwartet ein reich gedecktes Buffet mit selbst zubereiteten 
Gerichten, die typisch sind für die Menschen unserer Pfarrei. Da geht 
es sehr weltkirchlich und ökumenisch zu: von Heidelsheim über ver-
schiedene Länder Europas bis in den Nahen Osten und Afrika. Es gibt 
für jeden Geschmack etwas zu entdecken. Chris und Domi von der 
Band „FATE“ sorgen dabei für gute Musik. So gestimmt kommen wir 
ganz nebenbei miteinander ins Gespräch über Gott und die Welt, dar-
über wie man Kirche hier erlebt oder vielleicht auch über das ein oder 
andere Rezept, das man selbst einmal gerne ausprobieren möchte.
Und weil Essen und Trinken für den christlichen Glauben eine ganz 
besondere Rolle spielen, lädt das Gemeindeteam nach dem Besuch 
auf dem Marktplatz um 20.30 Uhr zu „Feel Go(o)d - Gott mit allen 
Sinnen erleben“ in die katholische Kirche ein. Bei Bildern, Musik und 
Texten können wir noch einmal erleben, dass der Glaube ganz unter-
schiedliche Menschen verbindet und unser Leben damit bereichert. 
Einfach köstlich!
Der Eintritt ist frei, über eine Spende freuen wir uns. Bei schlechtem 
Wetter findet die Veranstaltung im kath. Gemeindezentrum St. Maria 
in Heidelsheim statt (Schwabenstraße 18).
Kontakt: gt-heidelsheim@kath-bruchsal-michaelsberg.de

Frühschoppen nach dem Gottesdienst
Am Sonntag, 17. September ist wieder nach dem Gottesdienst, der 
um 9 Uhr beginnt, Frühschoppen in der Gut' Stub' im Untergeschoß 
des Pfarrzentrum. Dazu ergeht herzliche Einladung, noch in Gemein-
schaft zur Begegnung zusammenzubleiben. Der Frühschoppen wird 
organisiert von Sigrid Maisch und Gerlinde Wiese.

Taizégebet
entfällt am 21. September!

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

Katholische Frauengemeinschaft Obergrombach
Auf geht's ...
zur Wanderung am Dienstag, 19. September. Treffpunkt 14 Uhr an 
der Kirche!
Wir wandern in heimatlichen Gefilden auf befestigten Wegen über 
den Berg zur Einkehr ins Tal.
Nichtwanderer können gerne ab 17 Uhr zum Ristorante Destino 
(Clubhaus des FC Untergrombach) in der Wendelinusstraße 1 dazu-
kommen.
Schnürt die Wanderschuhe und macht euch mit der kfd auf den Weg 
zu dieser Spätsommerwanderung.
Anmeldung und Infos bei Annerose Speck, Telefon (072 57) 26 08.

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Kinderkirche Untergrombach
Am Sonntag, den 17. September muss die Kinderkirche leider aus-
fallen.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen am 22. Oktober.
Euer Rabe Willibald und das Kinderkirchenteam

Katholische öffentliche Bücherei Untergrombach
Tolle Bücher zum Schulstart
Für unsere Erstklässler haben 
wir in der Bücherei einen geson-
derten Tisch zusammengestellt 
– dort finden sie viele Bücher 
zum ABC, außerdem lustige und 
informative Geschichten über 
die Schule: „Conni kommt in die 
Schule“, „Schulweg-Geschich-
ten“, „Endlich fängt die Schule 
an“, „Wandas erster Schulaus-
flug“ und viele mehr.
Weiterhin haben wir eine große 
Auswahl an Büchern für Erstle-
ser – Sie können sich das vorab 
in unserem Online-Katalog auf 
www.eopac.net/untergrombach 
ansehen unter dem Suchkrite-
rium „Kategorie: Kinderbücher 
– erstes Lesealter“ oder Sie 

 
Bücher für Schulanfänger 
 Foto: Bücherei
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kommen einfach zu unseren Öffnungszeiten unverbindlich in der Bü-
cherei vorbei und stöbern in unseren Regalen.
Das Bücherei-Team wünscht allen Schulanfängern einen tollen Ein-
schulungstag und einen guten Start in der ersten Klasse!
Unsere Öffnungszeiten: Dienstag von 16.30 bis 18.30 Uhr / Freitag 
von 14.30 bis 16.30 Uhr / Jeden ersten Samstag im Monat von 10 bis 
12 Uhr (nächster Samstag: 7. Oktober)
Weitere Informationen finden Sie auch immer auf der Homepage der 
Kirchengemeinde:
www.kath-bruchsal-michaelsberg.de/html/katholische_buecherei_
untergrombach.html
Bei Fragen erreichbar: per E-Mail: buecherei-untergrombach@kath-
bruchsal-michaelsberg.de / telefonisch: (01 51) 15 72 13 45 (au-
ßerhalb der Öffnungszeiten bitte auf die Mailbox sprechen) / per 
Kontaktformular über unseren Online-Katalog www.eopac.net/unter-
grombach/
Neugierig geworden und noch nie bei uns gewesen? – Ganz einfach 
mal vorbeischauen.
Die Bücherei ist eine offene Einrichtung für alle Lesehungrigen, Spiel-
freudigen, Hörbuchhörer, Zeitschriftenleser. Die Nutzung der Büche-
rei ist kostenlos.
Die Bücherei befindet sich im Rückgebäude des Anwesens Büchen-
auer Straße 23 in Untergrombach, Zugang durch das rote Tor.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 14. September, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné)
Freitag, 15. September, 
St. Paul: 7 Uhr: Schulgottesdienst JKG
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 17 Uhr: Ökumen. Gottesdienst (Diakonin C. Debatin/ 
Gem. Ass. N. Ockenfuß) mit Schulanfängersegnung - musikal. Ge-
staltung M. Mientus
Samstag, 16. September, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
St. Peter: 14 Uhr: Trauung (Pfr. Ritzler) von Daniela Weber und Martin 
Kasel
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)
Sonntag, 17. September, 
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Anton: 10.30 Uhr: VINZI-Zwerge: Kleinkindergottesdienst
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Montag, 18. September, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 19. September, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Mittwoch, 20. September, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 21. September, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. 
Ritzler) mit NGL-Liedern - anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit euchar. 
Anbetung

Kirchliche Verbände
Werner Schnatterbeck referiert über Viktor Frankl
Werner Schnatterbeck referiert am 19. September, 19.30 Uhr, bei der 
Frauengemeinschaft der Pfarrei St. Paul über Leben und Wirken von 
Viktor Frankl.

Schnatterbeck, früher Präsident des Oberschulamtes in Karlsruhe, 
ist Honorarprofessor am Institut für Berufspädagogik und Allgemei-
ne Pädagogik am KIT. 
Mit seinem spannenden Vortrag hat er wiederholt ein interessiertes 
Publikum gefunden, jetzt können Sie sich bei der kfd von seinen Aus-
führungen überzeugen lassen. Beschreibung: Der Mensch auf der 
Suche nach Sinn, das ist das Lebensthema von Viktor E. Frankl, dem 
österreichischen Psychologen, der seine Erfahrungen aus mehreren 
Jahren in deutschen Konzentrationslagern verarbeitet hat in dem bis 
heute bewegenden Buch: „Trotzdem Ja zum Leben sagen“. Jederzeit 
sind bei der Frauengemeinschaft kfd St. Paul Gäste herzlich willkom-
men.
Der Gottesdienst findet vorher um 18.30 Uhr statt, um 18 Uhr der 
Rosenkranz.

Familienarbeit
Kleidermarkt St. Paul Bruchsal
Wir starten am 23. September mit unserem traditionellen Kinderklei-
dermarkt in die Herbst- und Wintersaison 2023.
Verkaufsmodalitäten: Kinderkleider und Spielsachen können am 
Freitag, 22. September von 16 bis 18 Uhr für den Verkauf abgege-
ben werden. Der Verkauf erfolgt am Samstag, 23. September von 
11 bis 13 Uhr, die Rückgabe der Restbestände von 17 bis 17.30 Uhr. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir verkaufen auf 
Kommissionsbasis und behalten 20 Prozent des Erlöses für soziale 
Zwecke ein. Wir unterstützen damit Projekte für Kinder und Jugend-
liche in der Region.
Angeboten werden Herbst- und Winterbekleidung sowie Spielwaren. 
Die Kleidung wird nach Größen sortiert angeboten. Mit diesem be-
sonderen Service möchten wir unserer Kundschaft die Suche nach 
passender Kinderkleidung erleichtern und zu einem entspannten 
Einkaufserlebnis beitragen. Ein begleitendes Kuchenangebot wird 
vorbereitet.
Weitere Informationen sowie Kleider- und Spielwarenlisten siehe 
Internetseite der Seelsorgeeinheit St. Vinzenz Bruchsal (www.se-
bruchsal.de, Rubrik Gemeindeleben, Verbände und Gruppen, Kleider-
markt St. Paul) oder auf Anfrage unter kleidermarkt_st.paul@gmx.de 
per Mail. Bitte unsere standardisierten Verkaufslisten nutzen. Dies 
erleichtert die weitere Abwicklung und erspart Wartezeiten.
Wir freuen uns auf Ihren/ Euren Besuch und ein Wiedersehen beim 
Kleidermarkt St. Paul. Damit werden die Aktivitäten eines seit über 
40 Jahren bestehenden ehrenamtlichen Projektes in Bruchsal unter-
stützt. Mit der Mehrfachverwendung der angebotenen Artikel tragen 
wir zudem zu einer nachhaltigen Lebensweise bei.
Helfende Hände gesucht: Wir freuen uns über eine aktive Unterstüt-
zung unseres Teams bei vielfältigen Aufgaben rund um die Gestal-
tung des Flohmarktes. 
Bei Interesse bitte eine kurze Anfrage an unsere Mail-Adresse sen-
den.

Jugendarbeit
Verrechnungsstelle Bruchsal: Welcome Day für Auszubildende
Am Freitag, den 1. September, veranstaltete die Verrechnungsstelle 
Bruchsal zum ersten Mal einen Welcome Day für insgesamt 73 neue 
Auszubildende, die ihre berufliche Reise in den katholischen Kinder-
tageseinrichtungen im Dekanat Bruchsal beginnen.
Der Tag begann mit einer herzlichen Begrüßung durch die stellvertre-
tende Leitung der Verrechnungsstelle Birgit Stork. In ihrer Ansprache 
betonte sie die wichtige Rolle, die Erzieherinnen und Erzieher in der 
Gesellschaft spielen, und begrüßte als Vertretung für die Kirchen-
gemeinden die neuen Auszubildenden. Anschließend fand in der 
Stadtkirche ein Gottesdienst mit Dekan Lukas Glocker statt. Die Teil-
nehmer wurden gesegnet und ermutigt, ihre Arbeit mit Liebe und En-
gagement zu verrichten, um die Entwicklung der ihnen anvertrauten 
Kinder zu fördern.
Es folgte nun eine Stadtrallye durch Bruchsal. Die Azubis wurden 
hierzu in Gruppen aufgeteilt und durchliefen insgesamt fünf Statio-
nen. Hier erhielten sie einen umfassenden Einblick in ihre jeweiligen 
Aufgaben, lernten die verschiedenen Abteilungen der Verrechnungs-
stelle als Trägervertreter kennen und erhielten nützliche Tipps für ei-
nen erfolgreichen Start in ihre Ausbildung. Die Begeisterung und das 
Engagement waren deutlich spürbar, und die Azubis konnten bereits 
erste Kontakte knüpfen.
Seinen gelungenen Abschluss fand der Welcome Day mit einem ge-
mütlichen Beisammensein bei Flammkuchen und erfrischenden Ge-
tränken. Die Azubis hatten somit die Gelegenheit, sich noch besser 
kennenzulernen, Fragen zu stellen und Erfahrungen auszutauschen. 
Die lockere Atmosphäre trug dazu bei, dass sich alle in ihrer neuen 
Umgebung wohl fühlten.
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Frau Stork äußerte sich am Ende des Welcome Days zufrieden: „Wir 
glauben fest daran, dass unsere Auszubildenden der Schlüssel zu 
unserer zukünftigen Entwicklung sind. Der Welcome Day ist der Be-
ginn einer aufregenden Reise für sie, und wir möchten sicherstellen, 
dass sie sich von Anfang an unterstützt und willkommen fühlen.“
Die 73 neuen Azubis verlassen den Welcome Day mit einem Lächeln 
auf den Lippen und voller Vorfreude auf die kommenden Jahre ihrer 
Ausbildung. Dieser Tag war nicht nur informativ, sondern auch eine 
Gelegenheit, neue Freundschaften zu schließen. Wir wünschen den 
jungen Talenten viel Erfolg auf ihrem beruflichen Weg und freuen uns 
darauf, ihre Entwicklung in der Zukunft weiter zu begleiten.

 
Welcome Day 2023 Foto: B. Stork

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal
„Woche der offenen Chöre“ beim Dekanats-Pop-Chor und Chor der 
Hofkirche
An der bundesweiten Aktion „Woche der offenen Chöre – Ab in den 
Chor!“ des Deutschen Chorverbands vom 11. bis 17. September ha-
ben sich auch der Dekanats-Pop-Chor und der Chor der Hofkirche 
Bruchsal beteiligt, beide unter der Leitung von Bezirkskantor Domi-
nik Axtmann.
Selbstverständlich sind Interessierte auch nach der offiziellen „Wo-
che der offenen Chöre“ jederzeit zum unverbindlichen „Schnupper-
Probenbesuch“ eingeladen. Gerade jetzt ist dafür eine gute Gelegen-
heit:
Der Dekanats-Pop-Chor beginnt eine neue Probenphase für seinen 
Advents-Evensong mit aktueller christlicher Pop-Musik auf Deutsch 
und Englisch, mit Modern Gospels (etwas vom Oslo Gospel Choir), 
Praise & Worship (zum Beispiel von Hillsong) und neuen geistlichen 
Liedern. Die Proben sind dienstags um 19.15 Uhr.
Der Chor der Hofkirche probt ab Oktober die berühmte „Krönungs-
messe“ von Wolfang Amadeus Mozart – jeden Mittwoch um 20 Uhr. 
Beide Chöre proben im Vinzentiushaus (Josef-Kunz-Straße 4) gegen-
über der Stadtkirche.
Das Mitsingen kostet nichts, bringt aber sehr viel!
www.kirchenmusik-bruchsal. de / info@bezirkskantorat-bruchsal.de

 
Dekanats-Pop-Chor Bruchsal im Juli 2023 Foto: Roland Sand

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 17. September;
10 Uhr: Hybrid-Gottesdienst mit Musikteambegleitung. Predigt 
Pastor Bruno Sexauer. Durch die Taufe sagt Gott zu Menschen, die 
persönlich glauben, „Meins!“. Nach dem gemeinsamen Beginn be-
suchen die Kinder ihre Kindergottesdienste. Im Anschluss an den 
Gottesdienst findet im Heidesee in Forst eine Tauffeier statt, bei der 
sich Menschen aufgrund ihres eigenständigen Glaubens an Jesus 
Christus taufen lassen. Gäste sind herzlich willkommen.
Donnerstag, 14. September
17 bis 18.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Freitag, 15. September
20 Uhr: Teentreff „Lifetrack“, ab 13 Jahren
Dienstag, 19. September
9.30 bis 11 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Mittwoch, 20. September
17 Uhr: Scouts auf dem CVJM-Gelände
In der „Starthilfe“ bieten wir zusammen mit der Stadtmission diens-
tags bis freitags, jeweils von 12 bis 17 Uhr, eine Schulkindbetreuung 
an. Dazu gehören ein Mittagessen, Hausaufgabenhilf, sowie sinnvol-
le Freizeitbeschäftigung.
Samstag, 30. September
9 bis 13 Uhr: Wetterfester Flohmarkt in den Innenräumen der FeG. 
Angeboten werden Bücher, Bilder, Spiele, Modellautos, Kleidung, Ra-
ritäten, Originelles und vieles mehr. Einfach vorbeikommen, stöbern, 
entdecken und eindecken. Wir freuen uns auf unsere Besucher!
Hauskreise unter der Woche – Info unter hauskreis@feg-bruchsal.de
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38
Kontakt: Gemeindebüro Telefon (072 51) 127 37
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

im Liebenzeller Gemeinschaftsverband

Freitag, 15. September
15 Uhr: Generation plus: „Knoten über Knoten – Hindernisse oder 
Festigung?“, mit Ursel und Kurt Fetzer
Samstag, 16. September
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre
Sonntag, 17. September
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
10.30 Uhr: Er:lebt Gottesdienst mit Micha Lüdemann im Gemeinde-
haus in der Pfälzer Straße 15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Babys/Kleinkindern gibt es einen Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Gottesdienst wird gestreamt!
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten.
Montag, 18. September
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 19. September
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (erste 
Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 20. September
10 Uhr: Frauenevent
Vorschau:
Ein Abend für Frauen
Ladies-Time
Einsatz statt Urlaub
– Eine Ärztin unterwegs in Bangladesch –
29. September
19 Uhr Ankommen mit verschiedenen Brotaufstrichen und mehr
19.40 Uhr Vortrag von Dr. med. Matthea Rauchholz
Anmeldung nicht erforderlich.
Zur Deckung der Kosten erbitten wir eine Spende.
Kontakt & Info: Heike Lüdemann, Telefon (072 51) 72 48 52
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Ort: Christliche Gemeinde Heidelsheim, Pfälzer Straße 15 a
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Lie-
benzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Sonntag, 17. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Almosen geben“ 
Bibelwort aus Mt 6,3.4: Wenn du aber Almosen gibst, so lass deine 
linke Hand nicht wissen, was die rechte tut, auf dass dein Almosen 
verborgen bleibe; und dein Vater, der in das Verborgene sieht, wird 
dir's vergelten.
Gleichzeitig sind die Kinder zur Sonntagsschule und Sonntagsschule 
für Vorschulkinder eingeladen.
Im Anschluss findet ein Kirchenkaffee statt.
Dienstag, 19. September, 18.30 Uhr
Trauergesprächskreis in der neuapostolischen Kirche 
Pfinztal-Söllingen
20 Uhr: Chorprobe
Mittwoch, 20. September, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Friede in Christus“
Bibelwort aus Joh 16,33: Das habe ich mit euch geredet, damit ihr 
in mir Frieden habt. In der Welt habt ihr Angst; aber seid getrost, ich 
habe die Welt überwunden.
Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 17. bis 21. September
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 17. September, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Göttliche Weisheit in einer wissenschaftlich 

orientierten Welt“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Bist du bereit für die große 

Drangsal?“
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 17. September, 18 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Wie man den Glauben an Gott und seine Ver-

sprechen stärkt“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Bist du bereit für die große 

Drangsal?“
Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 20. September, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 21. September, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
• Vortrag: „Ein Vorbild für gute Kommunikation“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus Esther Kapitel 

6 bis 8
• Bibellesung aus Esther 8, 9-17
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
• Vortrag: „Lehre wie Jakobus – Drück dich einfach aus“
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
• Vortrag „Vertraue auf Jehova, wenn du gemobbt wirst“
• Interaktiver Bibelkurs – Thema: „Halte weiter loyal zu Jehova“
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal

Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter der Telefonnummer (072 51) 899 91 angefragt 
werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

... und mittendrin das Reich Gottes!
Sonntag, 17. September
10.30 Uhr: Predigt (Daniel Krug)
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.
Dienstag, 19. September
9.45 Uhr: Krabbelgruppe
19 Uhr: Badminton
Suchst du eine Gemeinde? Gerne kannst du dich auf www.kf-bruch-
sal.de näher über uns informieren. Du findest uns in der Eisenbahn-
straße 6, 76646 Bruchsal.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Sonntag, 17. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Almosen geben“
Bibelwort aus Mt 6,3.4: Wenn du aber Almosen gibst, so lass deine 
linke Hand nicht wissen, was die rechte tut, auf dass dein Almosen 
verborgen bleibe; und dein Vater, der in das Verborgene sieht, wird 
dir's vergelten.
Gleichzeitig sind die Kinder zur Sonntagsschule und Sonntagsschule 
für Vorschulkinder eingeladen.
Dienstag, 19. September, 18.30 Uhr
Trauergesprächskreis in der Neuapostolischen Kirche Pfinztal-Söl-
lingen
Mittwoch, 20. September, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Friede in Christus“
Bibelwort aus Joh 16,33: Das habe ich mit euch geredet, damit ihr 
in mir Frieden habt. In der Welt habt ihr Angst; aber seid getrost, ich 
habe die Welt überwunden.
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

Aus den Kindergärten

Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V.Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V.

Märchen und Musikzauber aus dem Reich der Tiere
Der Waldkindergarten Bruchsal lädt ganz herzlich ein zu einer zau-
berhaften Märchenstunde für Groß und Klein am 16. September auf 
dem Gartengrundstück des Kindergartens.
Die Märchenerzählerin Nana Avingarde wird die Besucher ab 15 Uhr 
in die Welt der Märchen mitnehmen. Dabei wird sie von der Lieder-
sängerin und Instrumentalistin Susanna Rosea begleitet. Die beiden 
haben jede Menge Märchen, Lieder und Singspiele im Gepäck; zum 
Zuhören und Mitmachen. Diesmal sind es Geschichten und Lieder 
von Tieren, vom Hühnchen bis zur Seeschlange, es geht um Gefühle, 
Freundschaft und kleine Abenteuer. Es ist also für jeden etwas dabei, 
kleine und große Märchenfreunde dürfen für einen Nachmittag ein-
tauchen in das Reich der Geschichten und Klänge, dürfen lauschen 
und mitspielen.

 
 Foto: Wald- und Naturkindergarten e.V.
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Der Eintritt beträgt 2,50 Euro pro Person, beziehungsweise 5 Euro 
pro Familie. Das Gartengrundstück befindet sich am Eichelberg und 
ist am besten zu Fuß oder mit dem Rad erreichbar. Parkmöglichkei-
ten gibt es an der S-Bahn-Haltestelle Gewerbliches Bildungszentrum 
oder bei der alten Feuerwehrschule im Näherweg. Von beiden Orten 
ist es noch ein kleiner Fußweg, der Weg ist ausgeschildert. Bei sehr 
schlechtem Wetter (Sturm, Dauerregen) muss die Veranstaltung lei-
der ausfallen.
Weitere Infos unter: www.waldkindergarten-bruchsal.de

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

3. Bruchsaler Südstadt-Hofflohmarkt
Jetzt einen Stand anmelden!
Habt Ihr Dachböden und Keller 
voll mit Schätzen, die eigentlich 
nicht mehr gebraucht werden, 
über die sich aber ein anderer 
noch freuen würde? Oder gibt es 
gebrauchte Gegenstände zum 
Günstig-Weiterverkaufen oder 
Verschenken? Vielleicht auch 
Trödel „aus Omas Zeiten“?
Dann macht mit am Hofflohmarkt.
Der 3. Bruchsaler-Südstadt Hofflohmarkt findet am Samstag, den  
7. Oktober in der Zeit von 10 bis 18 Uhr!
Mit einem eigenen „Stand“ können Privatpersonen, Hausgemein-
schaften sowie soziale, kulturelle oder kirchliche Einrichtungen mit-
machen, die über einen eigenen Hof oder sonstige private Flächen in 
der Brusler Südstadt verfügen.
Meldet euren Stand bis zum 22. September per E-Mail an.
Schreibt uns per E-Mail Eure Straße und Hausnummer sowie einer 
Kurzinfo zu den angebotenen Waren an: hofflohmarktbrusl-sued-
stadt@gmx.de
Bei Rückfragen steht Frau Gummt zur Verfügung unter (01 74) 75 
87 29 62 (gerne per Whatsapp). Weitere Infos gibts nach Anmelde-
schluss.
Das Organisationsteam freut sich auf euch und eure Schätze!

Häkelkurs „Selbstgemachte Hausschuhe“
Anmeldung bis 10. November
Der Kurs umfasst drei aufein-
anderfolgende Termine und ist 
kostenfrei. Am 17. November | 
24. November und 1. Dezember 
jeweils von 16 bis 18 Uhr zeigt 
Frau Hege wie man seine eige-
nen Hausschuhe herstellen be-
ziehungsweise häkeln kann. Die 
Teilnehmerzahl ist beschränkt, 
daher braucht es eine vorherige 
Anmeldung.
Als Grundkenntnisse sind feste 
Maschen vorausgesetzt, wer 
das nicht kann – aber unbedingt 
lernen möchte, sollte sich rechtzeitig vor Kursbeginn melden, um fes-
te Maschen zu lernen und zu üben. Das benötigte Material (Wolle 
und Häkelnadel) bringt jeder für sich selbst mit.
Eine entsprechende Materialliste gibt es bei der Anmeldung.
Angeboten und durchgeführt wird der Kurs ehrenamtlich von Frau 
Hege. 

 
Hofflohmarkt Foto: R. Gummt

 
Häkelhausschuhe 
 Foto: von pixabay

Anmeldungen und weitere Informationen über das Quartiersbüro 
unter (072 51) 620 96–737 oder per E-Mail an quartier-suedstadt@
caritas-bruchsal.de. Anmeldefrist ist der 10. November.

Das Quartiersbüro ist für Sie da!
Ihre Ansprechpartnerin im Quartiersbüro Südstadt ist Frau Nicole 
Wimmer.
Erreichbar unter (072 51) 6 20 96–737 oder per E-Mail an quartier-
suedstadt@caritas-bruchsal.de
Quartierstreff und auch das Büro sind in der Fritz-Erler-Straße 62 (im 
Erdgeschoss des Seniorenzentrums St. Anton).
Das Quartiersbüro wird durch den Caritasverband Bruchsal e.V. be-
setzt im Auftrag und in Kooperation mit der Stadt Bruchsal.

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Und wenn die Kraft nicht reicht … 
Gedenkfeier der Ambulanten Hospizgruppe
„Und wenn die Kraft nicht reicht …“ so beginnt ein Gedicht von Elke 
Dorothea Hagen, welches bei der Gedenkfeier der Ambulanten Hos-
pizgruppe von der Beirätin Rosita Stricker vorgetragen wurde. In dem 
Text geht es darum, Hoffnung zu geben – und wenn auch nur einen 
Hauch davon. In Zeiten, in denen alles schwer zu sein scheint. In Zei-
ten, in denen ein geliebter Mensch unwiederbringlich von uns geht.

 
 Foto: Kirsten Schuller-Riedl

In diesen Zeiten versuchen die Ehrenamtlichen der Ambulanten Hos-
pizgruppe für Betroffene da zu sein. Sie schenken ihre Zeit, ihr Wis-
sen und ihre Erfahrung. Und gehen ein Stück weit des Weges mit 
ihren Begleitungen.
Um den Hinterbliebenen ebenso wie den Ehrenamtlichen die Mög-
lichkeit zu geben, der Verstorbenen zu gedenken, wurden in der Ge-
denkfeier die Namen der Menschen verlesen, die im letzten Jahr be-
gleitet wurden und verstarben. Für jeden Namen – für jedes Leben, 
das gelebt wurde und das zu Ende ging – wurde eine Kerze angezün-
det. Gefühlvoll musikalisch untermalt vom Weiherer Quartett. Und 
der Moment der Stille, der darauf folgte, gab Raum für Erinnerungen 
an verschiedene Momente in diesen Leben.
Damit die Ambulante Hospizgruppe auch in Zukunft zuverlässig für 
Sterbende und Trauernde da sein kann, wurden in der Gedenkfeier 
die neuen Ehrenamtlichen der Gruppe offiziell begrüßt. Ganze 17 
Menschen haben sich im letzten Jahr entschlossen, dieses Amt in 
der Hospizgruppe anzutreten. Außer ihnen wurden auch die Jubilare 
geehrt sowie die Ehrenamtlichen, die ihr Engagement in der Hospiz-
arbeit beendet haben, mit herzlichem Dank für ihren Einsatz aus der 
Gruppe verabschiedet.
Bezugnehmend auf den Titel des vorgetragenen Gedichtes von Elke 
Dorothea Hagen „Flieg, Schmetterling, flieg“, durften sich die Gäste 
der Gedenkfeier am Ende einen gefalteten Papierschmetterling mit 
nach Hause nehmen. Und vielleicht auch einen Funken Hoffnung.

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Aufgalopp zum Saisonstart
Einige unserer ASV Athleten nutzten unter den Augen von Trainer 
Carsten Spänle die Möglichkeit mit Ringern aus Malsch und ande-
ren Vereinen sich ihren letzten Schliff für die neue Runde zu geben. 
Danke an den KSV Malsch und Trainer Eddie Lee für die Möglichkeit!
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Teilnehmer am Trainingslager in Malsch Foto: ASV

Zum Saisonstart am Samstag – 16. September empfangen wir den 
Kreisrivalen vom KSV „Eiche“ Östringen um 20 Uhr in der ASV Halle 
und wünschen uns eine stimmgewaltige Kulisse. Um 18.30 Uhr zei-
gen bereits die Reserveteams ihr Können und davor dürfen unsere 
Jüngsten um 17 Uhr gegen die Schülermannschaft der RKG Reilin-
gen/Hockenheim antreten.

Badische Spezialität am Tag der Deutschen Einheit
Auf unser Meerrettichfest am 3. Oktober möchten wir gerne hinwei-
sen. Hausgemachte Maultaschensuppe, gekochtes Rindfleisch mit 
Meerrettichsoße, Butterkartoffeln und kalter Beilage, Salzkartoffeln 
mit Schnittlauchquark sowie Kaffee und Kuchen bieten wir ab 11:30 
Uhr in der ASV Halle, Schlossraum 34 an und würden uns über Ihren 
Besuch sehr freuen.

BR-HOPE e.V.

Gebet – Heilung – Hoffnung
Der Gebetsraum BR-HOPE in der Stadtgrabenstraße 25 steht zu fol-
genden Zeiten offen:
Dienstag, 18 bis 19.30 Uhr
Donnerstag, 18 bis 19.30 Uhr
Samstag, 10 bis 12 Uhr
Unsere Gebetsteams freuen sich, für Sie und Ihre Anliegen zu beten. 
Weitere Termine können auf Anfrage per Mail vereinbart werden.
BR-Hope ist ein gemeinsames Projekt von Christen verschiedener 
Gemeinden in Bruchsal. Unsere Vision ist es, Menschen Gottes Nähe 
und Heilung zuzusprechen. Du kannst gerne für Dich beten lassen 
– es kostet nichts! Tritt mit uns in Kontakt oder schau in unserem 
Gebetsraum herein.
Ihr BR-Hope-Team
BR-Hope e.V.
Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25, 76646 Bruchsal
Kontakt: info@br-hope.de

1. Bruchsaler Budo Club

3. Mitmachtag beim 1. BBC
Am Samstag, 16. September findet unser 3. Mitmachtag statt. Wir 
freuen uns auf viele Besucher, die unsere Sportarten ausprobieren 
möchten. Ab 10 Uhr ist viel geboten. Auf drei Trainingsflächen kön-
nen Besucher bis 16 Uhr am Training unserer Sportarten teilnehmen. 
Das Programm gibt’s auf unserer Homepage www.bruchsaler-budo-
club.de.
In der darauffolgenden Woche beginnen unsere Einstiegskurse in 
fast allen Sportarten. Einfach zu den üblichen Trainingszeiten, zu fin-
den auf unserer Homepage, vorbeikommen.
Spezielle Einstiegskurse über zehn Abende gibt es im Karate ab 
Montag, 18. September im Tai Chi und der Selbstverteidigung ab 
Dienstag, 19. September.
Informationen zu allen Sportarten und Trainingszeiten gibt es telefo-
nisch unter 07251/83838, per E-Mail info@bruchsaler-budoclub.de 
oder Homepage zu finden.

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Cleanup Day und Termine
So viel Müll kam auch in diesem Jahr wieder zusammen, als der Bür-
gerverein gemeinsam mit vielen Freiwilligen den 4. Cleanup Day in 
der Bruchsaler Südstadt veranstaltete. Anders als in den vergange-
nen Jahren konnte am Samstag dank sehr vieler Helfer nicht nur der 

Wald, sondern auch das Stadtgebiet der Südstadt vom Müll befreit 
werden. Helfende Hände kamen unter anderem vom der KSC-Frau-
enmannschaft, die im Rahmen des KSC-Helfertages unterstützten, 
sowie von einer Gruppe der Lebenshilfe Bruchsal.
Unterstützt wurde der diesjährige Cleanup Day wieder von der Firma 
Siegel, der neuen Welle, Kraichgau TV, der Punkt Apotheke und der 
Bäckerei Ilona Oberst.
Unter dem Motto der Nachhaltigkeit stellte sich eine Gruppe der Akti-
on „Foodsharing“ mit einem Stand vor und verteilte übrig gebliebene 
Lebensmittel.

 
Die KSC-Frauenmannschaft nach erfolgreicher Müllsammelaktion
 Foto: cb

Im Anschluss an das Müllsammeln, das bei sehr warmen Tempe-
raturen doch recht anstrengend war, versorgte der Bürgerverein die 
Helfer bei einem kleinen Fest mit Würstchen, Getränken, Eis und 
Muffins. So konnte der Vormittag bei Musik, netten Gesprächen und 
Begegnungen gemütlich ausklingen.
Vielen Dank an alle Helfer und Unterstützer.

Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e.V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62 statt.

Caritasverband Bruchsal

Herzlich Einladung: Volks- und Heimatlieder zum Mitsingen
Am Sonntag, 1. Oktober findet ab 18 Uhr wieder ein offenes Singen 
mit Volks- und Heimatliedern im Bruchsaler Bürgerzentrum bei frei-
em Eintritt statt. Alle Anwesenden erhalten ein eigenes Liederheft, 
das Professor Johann Beichel mit 32 der beliebtesten und bekann-
testen Kanons und Liedern zusammengestellt hat, unter anderem 
mit: „Vom kühlen bis zum schönsten Wiesengrunde, vom Brunnen 
vor dem Tore über die Loreley bis zum Guten Mond und zum Knab‘, 
der ein Röslein stehen sah.“ Volkslieder sind regionaltypisch, vermit-
teln ein positives Heimatgefühl und besondere Freude am gemeinsa-
men Erleben. Die Einladung zum Mitsingen geht an alle Freundinnen 
und Freunde des deutschen Volksliedes und zum Auffrischen für 
Kinder, Eltern, Opas und Omas, Tanten und Onkel: „Endlich wieder 
mal gemeinsam singen.“ Freiwillige Spenden der Mitwirkenden ge-
hen in diesem Jahr an die Gemeindepsychiatrie des Caritasverband 
Bruchsal zugunsten seelisch kranker Mitmenschen. Text: Professor 
Dr. Dr. Johann J. Beichel

 
Einladung zum Mitsingen Foto: Prof. Dr. Dr. Johann J. Beichel

Chorgemeinschaft LYRA BruchsalChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Ab in den Chor!
Lyra lädt Neueinsteiger zur Probe ein
Die Chorgemeinschaft Lyra lädt am Freitag, 15. September von 15.30 
bis 17 Uhr im Rahmen der bundesweit stattfindenden „Woche der of-
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fenen Chöre“ des Deutschen Chorverbands zu einer Schnupperprobe 
ein.
Vom 11. bis zum 17. September öffnen Chöre und Vokalensembles 
in ganz Deutschland allen Interessierten die Türen zu ihren Proben. 
Mit dieser Aktion soll neuen Mitsängerinnen und -sängern die Ge-
legenheit geboten werden, unkompliziert musikalisch Kontakt zu 
knüpfen. Auch die Chorgemeinschaft Lyra gehört zu den Ensembles, 
die in Bruchsal an der „Woche der offenen Chöre“ teilnehmen.
Über uns
Der Seniorenchor „Chorgemeinschaft Lyra“ verbindet in erster Linie 
die Freude am Singen und am gemeinsamen Musizieren. Erlernt wer-
den Lieder aus allen Bereichen der Musik: klassische und populäre 
Werke, volkstümliche und moderne, geistliche und weltliche, flotte 
und getragene Lieder. Der Chor tritt regelmäßig bei Veranstaltungen 
in der Stadt Bruchsal und in der näheren Umgebung in Erscheinung. 
Er wirkt in Gottesdiensten und bei geselligen Veranstaltungen mit. 
Stimmbildung und regelmäßige Proben, bestimmen das Vereinsle-
ben ebenso wie gemütliches Beisammensein und Ausflüge. Zu den 
besonderen Veranstaltungen im Jahr zählen die Chor-Weihnachts-
feier, das Sommerfest am Belvedere und der Jahresausflug. Aktuel-
ler Chorleiter ist Frank Christian Aranowski.
Frank Christian Aranowski wurde 1969 in Berlin geboren.
Zurzeit ist er als Chor- und Orchesterleiter im Raum Karlsruhe/Rhein-
Neckar/Stuttgart tätig. Er ist Gründer und Leiter des professionellen 
Symphonieorchesters Ökumenische Philharmonie.
Die offene Probe im Rahmen der „Woche der offenen Chöre“ findet 
am 15. September, 15.30 Uhr im Bürgerzentrum Bruchsal, Seminar-
raum 2, statt. Weitere Informationen auf der Chorwebsite unter 
www.lyra-bruchsal.de.
Die „Woche der offenen Chöre“ wird im Rahmen des Förderpro-
gramms „Kultur in ländlichen Räumen“ durchgeführt, gefördert von 
der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien auf-
grund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages.

Diakonieverein Bruchsal e.V.

Demenz – die Welt steht Kopf
Veranstaltung zum Welt-Alzheimertag
Die Demenzerkrankung stellt vieles „auf den Kopf“. Die Betroffenen 
erleben ihre Umwelt und ihren Alltag mit anderen Augen. Vieles 
wird unverständlich und beunruhigend. Aber auch Zu- und Ange-
hörige erleben sich oftmals in einer „verkehrten Welt“. Mit unseren 
beschützenden Wohnbereichen bieten wir mobilen Menschen mit 
fortgeschrittener Demenz eine Lebenswelt, die ganz ihren Bedürfnis-
sen entspricht. Diese Lebenswelt respektiert die Perspektive unserer 
Bewohner/-innen und bietet Raum für Lebensqualität und Begegnun-
gen. Das Leben in den beschützenden Wohnbereichen mit ihren ei-
genen „Spielregeln“ wird von Besuchenden ebenfalls manchmal als 
„Verkehrte Welt“ wahrgenommen. Für unsere Bewohner/-innen ist 
diese aber genau richtig!
Anlässlich des Welt-Alzheimertages laden wir dazu ein, sich über 
das Leben und Wohnen mit Demenz – am Beispiel unserer Beschüt-
zenden Wohnbereiche – zu informieren und Zugänge zum Erleben 
eines Demenzbetroffenen zu erhalten.
Die Veranstaltung findet statt am Donnerstag, 21. September, 18 Uhr 
in der Kapelle Franziskus Haus, Huttenstraße 43 in Bruchsal. Alle In-
teressierten sind herzlich eingeladen!

Diakonisches Werk Bruchsal

„Wie umarme ich einen Kaktus?“ – Elternsein in der Pubertät
Die Psychologische Beratungs-
stelle des Diakonischen Werkes 
in Bruchsal bietet den Elternkurs 
„Wie umarme ich einen Kaktus?“ 
zum Thema Pubertät an. An vier 
Kursabenden werden Erkennt-
nisse aus der Gehirnforschung 
und der Entwicklungspsycholo-
gie vermittelt, es geht um den 
Umgang mit jugendlichen Ge-
fühlen und Verhaltensweisen, 
Social Media und Suchtgefahren 
sowie Folgen der Corona-Pandemie. Ziel ist es, die Kommunikation 
und das Verständnis zwischen Eltern und Kindern zu verbessern. 
Kostenbeitrag 10 Euro. Termine: montags 18. September / 25. Sep-
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tember / 9. Oktober / 16. Oktober, jeweils von 19 bis 21 Uhr, in der Lu-
thergemeinde in Bruchsal (Luthersaal), Luisenstraße 1a. Anmeldung 
beim Diakonischen Werk in Bruchsal, Wörthstraße 7, Telefon (072 
51) 91 50-0 oder E-Mail: bruchsal@diakonie-laka.de

Kurs für geschiedene Eltern: „Trennung meistern, Kinder stärken“
Eine Trennung oder Scheidung ist für Eltern und Kinder ein einschnei-
dendes Erlebnis. Um die Folgen für die Kinder abzumildern ist es 
wichtig, dass sich die Eltern weiterhin verständigen und einigen kön-
nen. Mit diesem Gruppentraining begleitet Sie die Psychologische 
Beratungsstelle des Diakonischen Werkes in dieser schwierigen 
Phase und gibt Ihnen Hilfen an die Hand, mit denen Sie die Situation 
bewältigen, neue Handlungsmöglichkeiten und Lösungswege zur Er-
leichterung der Kommunikation finden können. Auch die Gefühle und 
Bedürfnisse der Kinder werden in den Blick genommen.
Termine: sechsmal donnerstags, am 12./19./26. Oktober und 
9./16./23. November, jeweils von 16 bis 19 Uhr im Diakonischen 
Werk in Bretten, Hermann-Beuttenmüller-Straße 14, 75015 Bretten.
Kosten: 10 Euro.
Anmeldung bis 28. September unter der Telefonnummer 07252 
58690-0, bretten@diakonie-laka.de.

MustertextDJK Bruchsal e.V.

Es geht schon wieder los – das darf doch wohl wahr sein
Endlich wieder Volleyball in Bruchsal
Die Saison 2023/2024 steht vor der Tür. Die SG DJK/ TSG Bruchsal 
Damen 1 treten auch hier wieder in der Landesliga und die zweite 
Damenmannschaft in der Bezirksklasse an.
Die noch junge zweite Damenmannschaft, welche leider viele Abgän-
ge und Wechsel in die erste Damenmannschaft zu verzeichnen hatte, 
aber damit den jungen, wilden und talentierten Jugendspielerinnen 
die Chance gibt in der Saison sich weiterzuentwickeln und erfolg-
reich zu sein, bestreitet ihren ersten (Auswärts-)Spieltag am Sams-
tag, 30. September, in Mannheim.
Die Spielerinnen der erste Mannschaft um neuen Trainer Fabian 
Süß haben den ersten Härtetest mit zwei Spielen, 30. September, 
direkt zuhause gegen die Gäste aus Karlsruhe (BADEN VOLLEYS 
SSC Karlsruhe 1 & 2). Trotz einiger Abgänge konnte das Team auch 
wichtige Neuzugänge, unter anderem aus dem eignen Nachwuchs, 
verzeichnen. Gestärkt durch den Rückhalt des neuen Trainers, den 
die Spielerinnen gegen Ende der letzten Saison gewinnen konnten, 
sollen in den ersten beiden Spielen wichtige Punkte eingefahren wer-
den. Das Ziel: sechs Punkte für die SG DJK/TSG Bruchsal Damen 1 
steht.
Damit ein erfolgreicher Saisonauftakt gelingt, sind neben der spie-
lerischen Höchstleistung auch Sie als Unterstützung gefragt. Die 
Spielerinnen der ersten Damenmannschaft laden Sie recht herzlich 
am 30. September ab 14 Uhr in die Sporthalle Bahnstadt (Alter Güter-
bahnhof 28 in Bruchsal) ein. Der Eintritt ist frei und für das leibliche 
Wohl gesorgt.
Die Volleyballerinnen freuen sich auf Sie.

 
Zweite Volleyballdamenmannschaft Bruchsal Foto: Peter Bachmann



24   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 14. September 2023 · Nr. 37

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Faire Woche 2023 – Klimagerechtigkeit: Ernte trotz Dürre?
Auf einer ägyptischen Wüstenfarm wurde mit Hilfe einer Crowdfun-
ding Kampagne 63 Hektar Wüstenland mit nachhaltiger Landwirt-
schaft urbar gemacht. Welche Menschen treibt diese Vision an? 
Ist das schon „Klimagerechtigkeit“?
Herzliche Einladung zu Ägypten – Agrokultur in der Wüste
Magdy Abdallah von den SEKEM-Freunden Deutschland berichtet 
am Samstag, 16. September von der 1977 in Ägypten gegründeten 
Arbeits- und Lebensgemeinschaft SEKEM als Alternative zu Um-
weltzerstörung, Bildungsnotstand und zwischenmenschlicher Ver-
armung.
EineWelt-Partnerschaft Bruchsal e. V. greift zusammen mit der 
Stadtbibliothek Bruchsal das Thema „Fair. Und kein Grad mehr! Kli-
magerechtigkeit“ der Fairen Woche 2023 auf.
SEKEM leistete dazu Pionierar-
beit. Bis heute haben die Grün-
der über Generationen die Idee 
von bio-dynamischer Wirtschaft 
in der Wüste nordöstlich von 
Kairo weiter entwickelt; SEKEM 
besteht aktuell aus mehreren 
Betrieben und Bildungseinrich-
tungen, in denen insgesamt rund 
2.000 Menschen arbeiten. Dass 
Fairtrade-Standards dort schon 
früh einen Unterschied machten 
zeigt zum Beispiel die „Economy 
of Love“: Eine Gemeinschaft von Unternehmen, Bauernhöfen und 
Verbrauchern, die daran arbeiten, eine Wirtschaft zu schaffen, die 
auf Respekt und Mitgefühl gegenüber Mensch und Natur basiert. 
Ein transparentes Wirtschaftssystem schützt die Natur aktiv stellt 
und sicher, dass jeder Mensch in der Lieferkette fair entlohnt und vor 
Ausbeutung geschützt wird.
Zur musikalischen Umrahmung des Bildvortrags wird Alaa Kolagha-
sy mit der arabischen Laute „Oud“ beitragen; der Musiker lebt seit 
Januar 2016 in Bruchsal.
Die Veranstaltung im Erdgeschoss der Bruchsaler Stadtbibliothek 
beginnt um 19 Uhr, Einlass am Eingang Am Alten Schloss 4 ist ab 
18.30 Uhr.
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung unter
Stadtbibliothek@bruchsal.de, Telefon: (072 51) 79-310
Weltladen Bruchsal, Kübelmarkt 6, 76646 Bruchsal
Geöffnet: Dienstag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr; Samstag: 9 bis 13 Uhr
www.weltladen-bruchsal.de
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/
Instagram: @weltladen_bruchsal

Fachstelle Sucht

Sie haben Probleme mit Alkohol, Drogen, Glücksspiel oder eine Ess-
störung? Wir bieten Hilfe für Betroffene, Angehörige und allen Inte-
ressierten. Auch Kinder aus suchtbelasteten Familien erhalten Un-
terstützung.
Wir sind für Sie da! Ihr bwlv-Team setzt sich zusammen aus Fach-
kräften der Sozialarbeit/Sozialpädagogik, Psychologie, Medizin und 
Verwaltung. Wir sind zuständig für die Einwohner/-innen des nördli-
chen Landkreises Karlsruhe. Die Außenstellen befinden sich in Ober-
hausen und Wiesental.
Wir beraten und behandeln. Wir stehen unter Schweigepflicht. Die 
Beratung ist kostenlos, auf Wunsch auch anonym. Rufen Sie uns an.
bwlv Fachstelle Sucht, Hildastraße 1, 76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 93 23 84-0; Fax: (072 51) /93 23 84-99
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de

„Lass sie doch, wir waren auch mal jung“?
Ist es notwendig über den Umgang mit Alkohol aufzuklären?
Wie spreche ich mit meinen Kindern über Alkohol? Ganz verbieten? 
Alles erlauben? Ignorieren? Mittrinken?
Ganz klar ist:
Je später Jugendliche anfangen Alkohol zu trinken, umso geringer 
die Wahrscheinlichkeit, dass sie später an einer Alkoholabhängigkeit 
leiden.
Vier Tipps der Fachstelle Sucht Bruchsal:
1. Vorbild sein: Wie feiere ich selbst? Wie erleben meine Kinder 

mich im Umgang mit Alkohol? Viele Kinder ahmen ihre Eltern 
oder andere Erwachsene nach, übernehmen deren Verhalten, 
auch im Umgang mit Alkohol.

 
Auf dem ehemals unfruchtbaren 
Boden leben, arbeiten und lernen 
nun mehrere tausend Menschen
 Foto: (Foto: Sekem)

2. Informieren: Über Wirkung und Folgen des Alkoholkonsums 
sprechen und erklären, das geht auch schon bei jüngeren Kin-
dern. Dabei auch die positiven Aspekte berücksichtigen!

3. Klare Regeln aufstellen: Manche Jugendliche brauchen eindeu-
tige Ansagen. Das Jugendschutzgesetz kann dabei Orientierung 
bieten.

4. Reden: Bleiben Sie mit Ihren Kindern in Kontakt, auch wenn die 
aufgestellten Regeln nicht beachtet wurden, schaffen Sie immer 
wieder eine gute Gesprächsatmosphäre.

Bei Fragen rund um das Thema Sucht, melden Sie sich bei uns
bwlv Fachstelle Sucht
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de, Telefon: (072 51) 932 384-0

Golfclub Bruchsal

Öffentliche 9 Loch Anlage im Golfclub Bruchsal
Ein schöner, milder Herbsttag, es sind Ferien oder man hat aus ande-
ren Gründen frei. Man wünscht sich eine Aktivität im Freien. Wie 
wäre es mit einer Runde Golf auf dem öffentlichen Kurzplatz im Golf-
club Bruchsal? Für 20 Euro pro Person (am Wochenende 25 Euro) 
können Sie mit Leihschlägern, die der Club Ihnen stellt, ausprobieren, 
wie sich eine Runde Golf anfühlt.
Die Bahnen sind mit einer Länge 
zwischen 50 und 90 Metern für 
ungeübte Golfer durchaus eine 
Herausforderung, ohne zu über-
fordern. Bunker (sandgefüllte 
Hindernisse) machen das Spiel 
interessant, denn es gilt sie, 
wenn möglich, zu vermeiden. 
Sonst wartet eine knifflige Auf-
gabe, den Ball wieder aus dem 
Sand heraus zu bekommen. Auf 
den Grüns rund um die Fahne ähnelt das Spiel dann dem Minigolf-
Spiel auf Gras, denn es gilt mit einem Putter genannten Schläger den 
Ball möglichst direkt ins Loch zu schieben. Dafür braucht man Ge-
fühl für die Geschwindigkeit und Geschick beim Lesen der Grüns. Wo 
sind Gefälle, wie wird der Ball laufen?
Unser Büro ist im Frühherbst jeden Tag von 9 bis 18 Uhr geöffnet. 
Kommen Sie doch vorbei und spielen Sie mit Ihren Freunden oder der 
Familie Ihre erste Runde Golf. Vielleicht wird es ja zur Leidenschaft. 
Wir würden uns freuen, viele Anfängerangebote warten auf Sie. jh

Natur und UmweltNatur und Umwelt

Umweltseminar des BWGV in Scheibenhardt
Der Golfclub Bruchsal hat ein 
kompetentes und eingespieltes 
Golf- und Umwelt-Team, das 
sich auf dem Golfplatz darum 
kümmert, dass unsere Golfer ein 
gutes Gewissen haben können 
und die Natur den Raum für Ar-
tenvielfalt hat.
Dabei arbeitet das Team profes-
sionell und bildet sich natürlich 
auch fort, um die Professionali-
tät auch in Zukunft sicherzustellen.
Am 28. Juli besuchten Vertreter der Gruppe deshalb das diesjähri-
ge Umweltseminar des BWGV im Golfclub Scheibenhardt. Neben 
Vorträgen zum Projekt „Lebensraum Golfplatz – Wir fördern Arten-
vielfalt“, Biotopmanagement, Anlage und Pflege von einjährigen und 
mehrjährigen Blühwiesen et cetera ging es vor allem auch um den 
Austausch mit anderen Clubs und deren Ideen und Problemen.
Wir sind also gut vorbereitet auf die im Herbst beginnende Pflegesai-
son, für die wir uns sehr über weitere Mitstreiter freuen würden. Auch 
für Golferinnen und Golfer jeden Alters ist das eine interessante Tä-
tigkeit zum Wohle der Natur.

Große Karnevalsgesellschaft

Sechste traditionelles Dampfnudelfest der GroKaGe Bruchsal
Am Samstag, 16. September von 11.30 Uhr bis 20 Uhr und am Sonn-
tag, 17. September ab 11 Uhr bis 15 Uhr veranstaltet die GroKaGe 

 
 Foto: privat jh

 
 Foto: privat jh
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Bruchsal nach einigen To-go-Festen nun endlich wieder ihr traditio-
nelles Dampfnudelfest am Graf-Kuno-Museum beim Belvedere, wie 
wir es lieben – mit Biertischgarnituren, um den schönen Ausblick zu 
genießen, mit hausgemachter Kartoffelsuppe und einer Auswahl an 
alkoholfreien und alkoholischen 
Getränken. Und natürlich die le-
ckeren Dampfnudeln mit Vanille- 
und Weinschaumsauce. Da ist 
für jeden Geschmack etwas da-
bei. Wir freuen uns so sehr, end-
lich wieder das beliebte Fest 
ausrichten zu können, zahlreiche 
Gäste zu begrüßen, und hoffen 
auf strahlenden Sonnenschein, 
damit das Dampfnudelfest ein 
toller Erfolg wird.

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Krankenhausausstattung für Afrika dringend benötigt!

 
Das fertige Krankenhaus. Notaufnahme und Apotheke sind separate 
Gebäude und nicht im Bild Foto: St. Souli

Nachdem nun unser Krankenhaus in Koudougou/Burkina Faso fertig-
gestellt ist, benötigen wir dringend weitere Krankenhausausstattung! 
Wir hatten in den letzten Jahren schon zwei große See-Container 
hingeliefert, aber es fehlen vor allem noch medizinisch/technische 
Hilfsmittel und Gerätschaften. In Oberhausen steht bereits ein dritter 
Container, der – wenn er voll ist – vielleicht noch in diesem Jahr nach 
Afrika geliefert werden soll.
Geeignet wären gut erhaltene Gerätschaften und Behandlungsbeste-
cke von aufgegebenen Arzt-Praxen oder Klinik-Abteilungen aller me-
dizinischen Fachrichtungen, inklusive Zahnmedizin. Bitte melden Sie 
sich bei unten stehender Telefonnummer, falls Sie etwas abzugeben 
haben. Herzlichen Dank!
Herzlichen Dank auch für die vielen guten Sach- sowie Geldspenden 
bei unserer Sachspenden-Sammelaktion am letzten Samstag. Vielen 
Dank auch unserem fleißigen und treuen Annahme-Team!
Burkina Faso ist akut von einer schweren Hungersnot betroffen, wel-
che durch circa eine Million Inlandsflüchtlinge noch verschlimmert 
wird. Wir arbeiten mit zwei Agrar-Projekten eng mit dem Entwick-
lungshilfeministerium (BMZ) zusammen, um die Ernährungssituati-
on zu verbessern, müssen aber 25 Prozent Eigenleistung beisteuern. 
Dafür bitten wir um Ihre finanzielle Unterstützung.
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81. Für Spen-
den bis 300 Euro benötigen Sie keine Spendenbescheinigung mehr. 
Bei höheren Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung im Verwen-
dungszweck bitte Ihre Adresse und (falls vorhanden) E-Mail-Adresse 
ein.
Nächste große Sachspendensammelaktion: 
Samstag, 21. Oktober, von 9 bis 12 Uhr, in Oberhausen, 
neben der Bushaltestelle Weiherweg 22.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 746 31 01 
(vereinsinterne Telefonnummer)
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de,
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de,
Tacebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
Youtube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

Naturfreunde Bruchsal

Quellwanderung mit Quellzeremonie
Termin: Mittwoch‚ 20. September‚ 13.30 Uhr. Bei der Quellwanderung 
über zwei bis drei Stunden wird an der Obergrombacher „Hubertus-
Quelle“ eine kleine Quellzeremonie erlernt. Diese kann dann an allen 
Gewässern zur Heilung angewendet werden. Treffpunkt wird nach 
Anmeldung mitgeteilt.

 
 Foto: GroKaGe Bruchsal e. V.

Die Leitung erfolgt durch Beate Erath, Kräuterfrau, Ausbildung in 
schamanischen und traditionellen Heilweisen, zurzeit in Ausbildung 
zur Naturheilkundeberaterin. Die Teilnehmerzahl beträgt mindestens 
acht‚ maximal zwölf Personen ab 20 Jahren. Bei nicht erreichter Min-
destteilnehmerzahl muss das Angebot abgesagt werden. Die Teil-
nehmergebühr ist vor Ort zu entrichten, diese beträgt je Termin 25 
Euro, für Mitglieder der Naturfreunde 20 Euro.
Schriftliche Anmeldung erforderlich. Anmeldeformulare erhalten 
Sie von Hannelore Rübenacker unter: hanne.ruebenacker@gmx.net. 
Bitte mitbringen: kleinen Tagesrucksack‚ Wasserflasche und Extra-
Flasche für Quellwasser, eventuell kleines Vesper, festes Schuhwerk‚ 
Sonnen-, Regen-, Zeckenschutz‚ Sitzkissen für Pausen, Schreibzeug 
und Notizblock.
www.naturfreunde-bruchsal.de

Seniorennachmittag der Naturfreunde
Liebe Senioren, am Samstag, 23. September, treffen wir uns zu unse-
rem monatlichen Stammtisch im NaturFreundeHaus in Bruchsal. Bei 
Kaffee und Kuchen, gemeinsamen Spielen und Gesprächen, wollen 
wir einen gemütlichen Nachmittag miteinander verbringen.
Bei Interesse kann man sich bei Maria Luise Raub, Telefon (072 51) 
15 140, nähere Information über die Gestaltung des Nachmittags 
einholen.
Das NaturFreundeHaus Bruchsal ist mit dem öffentlichen Nahverkehr 
über die Haltestelle Gewerbliches Bildungszentrum zu erreichen.
www.naturfreunde-bruchsal.de

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Auf dem Geopark-Pfad „Steine, Schluchten, Sagen“
Der Odenwaldklub wandert am 
17. September im Odenwald. Mit 
Bahn und Bus fahren wir zum 
kleinen Ort Ursenbach. Ein kur-
zer Fußweg bringt uns zur Ursen-
bacher Höhe, wo die Wanderung 
beginnt. Der Östliche Teil des 
Weges führt zum Eichelberg. Da-
bei laufen wir am Wildleutestein 
vorbei, wo wir erfahren, wie die 
Menschen früher gelebt haben und welche Sage mit der Steinforma-
tion verbunden ist. Auf dem Gipfel des Eichelbergs steht ein Aus-
sichtsturm, die Mannheimer Hütte. Dort verbringen wir die verdiente 
Mittagspause. Auf dem Weg nach unten lernen wir Interessantes 
über Granit und die Entstehung von Felsenmeeren kennen. Weiter 
führt der Weg entlang einer offenen Landschaft zum Steinberg mit 
seinen mystischen Felsblöcken. Zurück geht es zur Ursenbacher 
Höhe, nun wandern wir auf dem westlichen Teil der Tour, die uns die 
Geschichte des Abbaus von Schwerspat näherbringt. Der anfängli-
che Forstweg mündet nach etwa drei Kilometern auf dem Burgen-
steig, dem wir über schmale Pfade folgen – dabei durchlaufen wir 
die beeindruckende Spatschlucht. Wir bleiben auf dem Burgensteig 
bis zur Zinnshütte. Von da aus laufen wir hinunter nach Schriesheim, 
von wo wir die Heimfahrt antreten.
Wegstrecke: circa 18 Kilometer; 500 Höhenmeter bergauf; 700 Hö-
henmeter bergab.
Gute Kondition und Trittsicherheit sind erforderlich, Stöcke empfeh-
lenswert.
Gastwanderer zahlen 3 Euro zuzüglich zum Bahnticket.
Treffpunkt: Bahnhof Bruchsal‚ 8.10 Uhr
Anmeldung unter: „OWK-Wandern@t-online.de“ bis spätestens 15. 
September – Bitte angeben, ob eine Fahrkarte erforderlich ist.
Weitere Infos unter „www.owk-bruchsal.de“

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Beratung zum Thema Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Der Ökumenische Hospiz-Dienst 
Bruchsal in Trägerschaft von Caritas 
und Diakonie bietet Beratung zum 
Thema Vorsorgevollmacht und Pati-
entenverfügung an.
Bei Interesse bitten wir um eine Ter-
minvereinbarung unter (072 51) 800 
858 – Bei uns erhalten Sie die Vorsor-
gemappe der DIAKONIE.

 
 Foto: B. Pankratz

 
Titelbild der Vorsorgemappe 
der DIAKONIE Foto: ÖHD
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Polizeichor

Jubiläumskonzert – chorus delicti empfängt Sine Nomine
Der chorus delicti vom Polizeichor Bruchsal besteht seit nunmehr 25 
Jahren und feiert dieses besondere Jubiläum mit einem Konzert am 
Sonntag, 8. Oktober, 17 Uhr im Bürgerzentrum Bruchsal. Unter dem 
Titel „Happy Together“ begrüßt der chorus delicti den Chor Sine No-
mine aus Huttenheim. Das Konzert unter der musikalischen Gesamt-
leitung von Rigobert Brauch bietet ein breites Spektrum der Popmu-
sik; beide Chöre tragen Neues aus ihrem Repertoire vor und singen 
auch Songs gemeinsam. Als Solistin tritt Hiltrud Klöter auf. Arnica 
Bumüller begleitet die Sängerinnen und Sänger am Piano. Karten für 
das Konzert gibt es bei der Buchhandlung Braunbarth in Bruchsal so-
wie bei den Mitgliedern des Polizeichors Bruchsal. Infos unter www.
polizei-chor-bruchsal.de
Sibylle Orgeldinger

Pugilist Boxing Gym e.V.

Tag der offenen Tür im Pugilist
Am Sonntag, den 17. September von 13 bis 18 Uhr findet auch im Pu-
gilist Bruchsal ein Tag der offenen Tür statt. Du bist bereits Mitglied 
bei uns und hast Freunde, die auch gerne bei uns trainieren möch-
ten? Du hast bereits ein Probetraining bei uns gemacht und überlegst 
noch, ob du dich bei uns anmelden möchtest? Du möchtest endlich 
wieder in das Sporttraining einsteigen? Dann wäre das jetzt die beste 
Gelegenheit! Komm doch einfach vorbei, schau dich ganz zwanglos 
um und informiere dich!
Wer sich an diesem Sonntag bei uns anmeldet, kann sechs Wochen 
gratis trainieren (Angebot gilt nur für Neumitglieder)!
Pugilist Boxing Gym e. V., Schwetzinger Straße 60, 76646 Bruchsal, 
(072 51) 93 49 88 oder www.pugilist.de

Radsport-Team Kraichgau

Pedelec-Kurs in Bruchsal
Fahrsicherheits-Training beim Radsport-Team Kraichgau

 
Praktische Fahrübungen Foto: Gerhard Öfner

Sie haben bereits ein Pedelec oder möchten eines anschaffen? Sie 
sind noch nicht so gut vertraut mit der neuen Technik oder etwas 
unsicher? Dann sind Sie genau richtig beim Septemberkurs für E-
Bike und Pedelec-Fahrer. Nächster Termin ist der 23. September, 10 
bis circa 14 Uhr in Bruchsal. Nach einer theoretischen Einführung 
geht’s ins Freigelände zum praktischen Teil. Hierzu haben wir extra 
einen Parkour für verschiedenste Fahrsituationen aufgebaut. Unser 
an der Sportschule ausgebildeter E-Bike-Instruktor Fred Lenz vom 
Radsport-Team Kraichgau leitet die Lehrgänge bereits seit vier Jah-
ren. Aufgrund der Unfallzahlen hat unser Verein die Notwendigkeit 
solcher Kurse schon früh erkannt. Was wird benötigt? Das eigene 
Pedelec oder E-Bike und einen Fahrradhelm. Wer (noch) kein Pede-
lec besitzt, bitte bei der Anmeldung angeben! Unser Verein bietet 
die Kurse kostenlos an. Eine Spende ins Jugendkässle ist natürlich 
möglich. Die Mindest-Teilnehmerzahl beträgt sechs bis höchstens 
zehn Personen. Nach verbindlicher Anmeldung bei Kursleiter Fred 
Lenz, E-Mail: lenz.vogel@t-online.de, oder Gerhard Öfner, E-Mail: 
tausendwasser@gmx.net erhalten die Teilnehmer alle näheren In-
formationen. Am besten an beide Adressen senden. Gerhard Öfner, 
Radsport-Team Kraichgau e. V.

Sozialverband VdK Bruchsal mit StadtteilenSozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

VdK Bruchsal lädt ein zum Herbstfest
Der VdK Bruchsal lädt seine Mitglieder und Freunde ein zum dies-
jährigen Herbstfest. Es findet am Samstag, 30. September, 14 Uhr, 
im Bernhardus-Saal der Pfarrei St. Anton in der Fritz-Erler-Straße 
statt. Selbstverständlich sind auch die Mitglieder und Freunde aus 
Heidelsheim, Helmsheim, Büchenau und Untergrombach herzlich 
eingeladen. Bei Musik und netter Unterhaltung wollen wir ein paar 
gemütliche Stunden verbringen und die Gemeinschaft pflegen. Für 
Bewirtung, Musik und ein unterhaltsames Programm ist bestens ge-
sorgt.
Damit die Vorstandschaft planen kann, bitten wir Sie sich bis Freitag, 
23. September, unter der Nummer von Pius Böser (072 51) 14 163 
oder Katharina König (072 57) 90 37 92 verbindlich anzumelden.
Über zahlreichen Besuch freuen wir uns!
Die Vorstandschaft

Starthilfe Bruchsal e.V.Starthilfe Bruchsal e.V.

Engagement für Menschen, Hilfe beim Start ins Leben in Bruchsal
Mit Beginn des neuen Schuljahres starten wir wieder unsere regel-
mäßigen Angebote:
• Starthilfe für Kids – Schulkind-

betreuung: richtet sich an Kin-
der aus VKL-/„Willkommens“-
Klassen. Diese Kinder haben 
keinen Anspruch auf Ganzta-
gesunterricht. Wir bieten ein 
Umfeld, in dem sie die deut-
sche Sprache einüben kön-
nen. Dazu holen wir die Kinder 
von der Schule ab, bieten Mit-
tagessen, unterstützen sie bei 
den Hausaufgaben und bieten 
sinnvolle Freizeitbeschäftigungen an. Kontakt: Ute Lojewski, 015 
735 629 586

• Starthilfe für Frauen – Sprachcafé: richtet sich an Frauen, die 
Deutsch nicht als Muttersprache haben. In entspannter Atmosphä-
re, bei einer Tasse Kaffee, üben wir in Alltagssituationen deutsch 
zu sprechen. In unseren Sprachkursen verwenden wir einfach ver-
ständliches Bildmaterial, das zum Sprechen anregt. Kontakt: 015 
753 228 149

Weitere Informationen zu unseren Projekten und zu den Ansprech-
partnern finden Sie auf unserer Website: www.starthilfe-bruchsal.de

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Kindliche Entwicklung braucht tatkräftige Unterstützung
Wir sind dabei!
Infoveranstaltung „Tagespflegeperson werden“
11. Oktober‚ 9.30 bis 11 Uhr 
Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, Bruchsal
Die Aufgaben einer Tagespfle-
geperson sind ebenso vielfältig, 
wie die Möglichkeiten‚ welche 
die Kindertagespflege bietet. In-
formieren Sie sich!
„Als Tagespflegeperson können 
wir Eltern helfen Beruf und Fa-
milie zu kombinieren und gleich-
zeitig können wir jeden Tag das 
machen was uns so viel Spaß 
macht – die Arbeit mit Kindern.“
Spielen Sie selbst mit dem Ge-
danken, als Tagespflegeperson 
tätig zu werden?
Neue Qualifizierungskurse be-
ginnen im Oktober sowie Januar 2024.
Wir freuen uns auf Sie!
Bitte melden Sie sich zur Infoveranstaltung unter (072 51) 98 19 87 0 
an.
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bezüglich Kindertagespflege 
und Tageseltern in Bruchsal sind Frau Hannah Koßmeier, Telefonnum-
mer: (072 51) 98 19 87 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und 

 
 Foto: Starthilfe für Kids

 
 Foto: iStock



|   27AMTSBLATT BRUCHSAL · 14. September 2023 · Nr. 37

Frau Juliane Schlenker, Telefonnummer: (072 51) 98 19 87 814, E-
Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de. Gesprächstermine können gerne 
nach Vereinbarung angeboten werden.
Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e. V.
Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87 - 0 Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

TanzSportClub Blau-Weiß e.V.

Neues vom TSC
Die Sommerpause ist vorbei und es wird wieder getanzt bei uns! In 
der kommenden Woche starten einige neue Gruppen und Kurse, bei 
denen teilweise noch Plätze frei sind. Nähere Angaben dazu findet 
man auf unserer Homepage unter www.tsc-bruchsal.de. Ein weite-
res neues Angebot wird es ab dem 19. Oktober geben, unsere Line 
Dance Trainerin Sandra Hanisch bietet einen neuen Kurs an. Dieser 
geht über zehn Termine und man muss dafür kein Mitglied sein: 
Good Morning Line Dance immer donnerstags von 9.30 bis 10.45 
Uhr. Anmeldungen nehmen wir ab sofort unter kontakt@tsc-bruch-
sal.de entgegen.

 
Line Dance beim TSC Foto: Sandra Hanisch

TSG Bruchsal 1846

Basketball
3X3-ERFAHRUNGEN (Teil 1)
Vor genau zwei Jahren nahm ein Bruchsaler Mädchen-Team zum 
ersten Mal an einem 3x3-Turnier der BBW-Tour in Heidelberg teil.
Seitdem hat die TSG zehn eigene 3x3-Turniere in Bruchsal ausge-
richtet, was auch mit ein Grund dafür war, warum sich die Bruchsaler 
Teams nach Corona wieder so gut gefangen haben. In diesem Ka-
lenderjahr ging man nun wieder vor allem mit U14- und U15-Teams 
und auch einmal mit einer U18 auf Reisen. Angefangen im Februar 
zu einem reinen Mädchenturnier in Berrwiller, einem kleinen Ort in 
der Nähe von Mühlhausen in Frankreich. Die beiden geplanten Tur-
niere in Heidelberg im Juni und Juli fielen mangels Interesse anderer 
Vereine leider aus, dafür konnte man aber nach Reutlingen, Stuttgart 
und Hofheim am Taunus fahren.
Insgesamt bleibt es dabei, dass 3x3 eine tolle Spielform ist, in der 
jede Menge Potenzial steckt – es reichen ja schon drei Spielerinnen, 
um teilnehmen zu können. Keine kann sich verstecken, alle greifen 
in das Spielgeschehen ein und sind durch die hohe Geschwindig-
keit sehr gefordert. In Stuttgart und Hofheim wurde sogar mit einer 
12-Sekunden-Uhr gespielt, was dem Ganzen noch einmal einen In-
tensitätskick gab. Der Event-Charakter bei den Turnieren ist eigent-
lich immer toll. In Berrwiller war die Halle voll und die Stimmung gut. 
Der schnelle französische Spielstil tat sein Übriges dazu und man 
konnte trotz der sehr weiten Fahrt und relativ kurzen Spielen recht 
zufrieden nach Hause fahren – unter anderem weil die U15-Mädchen 
mit dem zweiten Platz ziemlich erfolgreich waren.
In Reutlingen holten die Bruchsaler Mädchen in einem kompakten 
Turnier die beiden ersten Plätze. Stuttgart zeichnete sich durch das 
Umfeld des Kesselfestivals aus, obwohl man hier schon noch einmal 
überlegen muss, ob Betreuer dafür den vollen Eintritt zahlen sollten. 
Mit einem zweiten und einem dritten Platz standen die Bruchsaler 
Mädchen auch hier eher gut da. In der Halle in Hofheim war man 
bei brütend heißem Wetter im U14-Turnier mit einem sechsten und 
einem dritten Platz aus zwölf Teams in einem voll besetzten Turnier 
ebenso erfolgreich. Hier war das Niveau am höchsten und hat auch 
am meisten Spaß gemacht. Schön war das Wiedersehen mit einigen 
Mädchen, die von den weiterführenden Meisterschaften und dem 

Bundesfinale von JtfO noch bekannt waren. Und auch für die Coa-
ches gibt es bei den Turnieren immer wieder das ein oder andere 
Wiedersehen und einen netten Austausch.
Artikel wird in der kommenden Woche fortgesetzt …

Turnen
Fitness- und Gesundheitssportangebote im TSG-Gymnastikraum, 
Sportzentrum 4
Immer montags
14.30 bis 15.30 Uhr Zumba Gold
15.30 bis 16.30 Uhr „Canguro“ – Eltern Kind Tanz-Workout – auch 
für Schwangere
Du wirst fit und dein Baby/Kleinkind macht mit!
16.30 Uhr Hip-Hop – Streetdance Tanzangebot für Jugendliche von 
11 bis 16 Jahre
Anmeldung: Kursleiterin Jana Monic
Telefon: 015 25-9 726 324 oder E-Mail: jana.monic.zumba@gmail.
com
Immer dienstags
9 bis 10 Uhr Fit und Gesund – Ganzkörperkräftigung und Beweglich-
keit
10 bis 11 Uhr Pilates
Anmeldung: Kursleiterin Brigitte Labudda
E-Mail: brigitte-labudda@web.de
Immer mittwochs
17.45 Uhr bis 19.15 Uhr Hartha-YOGA für Anfänger und Fortgeschrit-
tene
Anmeldung: Kursleiterin Monika Brands
E-Mail: Monika.brands@oberderdingen.de und/oder Telefon (072 
51) 3 929 754
19.30 bis 20.30 Uhr Rückenfit
Anmeldung: Kursleiter Steffen Goller
E-Mail: tsg@tsg-bruchsal.de
Immer donnerstags
17.30 Uhr bis 18.30 Uhr Faszientraining – ein Leben lang beweglich 
bleiben
Anmeldung Kursleiterin Gabi Klisch
Telefon: 01 703 603 662 oder Gabi.Klisch@tsg-bruchsal.de.
Immer freitags
9 bis 10.15 Uhr
Fitgymnastik – Fit in den Tag
Anmeldung: Kursleiterin Gabi Klisch
Telefon: 01 703 603 662 oder Gabi.Klisch@tsg-bruchsal.de
16.45 bis 17.45 Uhr – Zumba Erwachsene
Anmeldung: Kursleiterin Jana Monic
Telefon: 015 25-9 726 324 oder 
E-Mail: jana.monic.zumba@gmail.com
Immer montags
19 bis 19.45 Uhr Full Body Workout – Onlinesportangebot – 
Link über jitsi meet
Anmeldung: Kursleiterin Maren Loés
E-Mail: loes.m@gmx.de
Der Einstieg in alle Angebote ist nach Voranmeldung jederzeit mög-
lich. Beschreibungen zu unseren Kursen, Kontaktdaten und Infos 
zu Kursgebühren und Mitgliedsbeiträgen finden Sie unter www.tsg-
bruchsal.de im Bereich Gymwelt. Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Volleyball
Es geht schon wieder los – das darf doch wohl wahr sein
Endlich wieder Volleyball in Bruchsal
Die Saison 2023/2024 steht vor der Tür. Die SG DJK/ TSG Bruchsal 
Damen 1 treten auch hier wieder in der Landesliga und die 2. Damen-
mannschaft in der Bezirksklasse an.
Die noch junge 2. Damenmannschaft, welche leider viele Abgänge 
und Wechsel in die erste Damenmannschaft zu verzeichnen hatte, 
aber damit den jungen, wilden und talentierten Jugendspielerinnen 
die Chance gibt, in der Saison sich weiterzuentwickeln und erfolg-
reich zu sein, bestreitet ihren ersten (Auswärts)Spieltag am Sams-
tag, den 30. September in Mannheim.
Die Spielerinnen der 1. Mannschaft um neuen Trainer Fabian Süß 
haben den ersten Härtetest mit zwei Spielen, am 30. September, 
direkt zuhause gegen die Gäste aus Karlsruhe (BADEN VOLLEYS 
SSC Karlsruhe 1 & 2). Trotz einiger Abgänge konnte das Team auch 
wichtige Neuzugänge, unter anderem aus dem eigenen Nachwuchs, 
verzeichnen. Gestärkt durch den Rückhalt des neuen Trainers, den 
die Spielerinnen gegen Ende der letzten Saison gewinnen konnten, 
sollen in den ersten beiden Spielen wichtige Punkte eingefahren wer-
den. Das Ziel: 6 Punkte für die SG DJK/TSG Bruchsal Damen 1 steht.
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Damit ein erfolgreicher Saisonauftakt gelingt, sind neben der spie-
lerischen Höchstleistung auch Sie als Unterstützung gefragt. Die 
Spielerinnen der 1. Damenmannschaft laden Sie recht herzlich am 
30. September ab 14 Uhr in die Sporthalle Bahnstadt (Alter Güter-
bahnhof 28 in Bruchsal) ein. Der Eintritt ist frei und für das leibliche 
Wohl gesorgt.
Die Volleyballerinnen freuen sich auf Sie.

 
1. Volleyballdamenmannschaft Bruchsal Foto: Sarah Köhler

Volksliedfreunde BruchsalVolksliedfreunde Bruchsal

Volksliedbegeisterte spenden für die Gemeindepsychiatrie
Am Sonntag, 1. Oktober ab 18 
Uhr kann die beliebte Reihe des 
offenen Singens mit Volks- und 
Heimatliedern unter der Leitung 
von Johann Beichel endlich 
wieder weitergeführt werden. 
Nachdem in den Vorjahren res-
pektable Spendensummen an 
die Musik- und Kunstschule, die 
Tafeln, die Pfadfinder, auch an 
Kinder und Familien in Not gin-
gen, werden 2023 Spenden ge-
sammelt für die Gemeindepsy-
chiatrie und für seelisch kranke 
Mitmenschen.
Die Idee zum Volksliedersingen 
entstand in den Landkreis-Pro-
jektchören. Der erste Bruchsaler 
Volksliedertreff im Ehrenberg-
saal war vor zwölf Jahren und 
lockte in jedem Jahr deutlich 
mehr Singbegeisterte ins Bür-
gerzentrum als erwartet. Zuerst 
wurde einstimmig gesungen, 
dann mit Kanons und Quodlibets zwei- und dreistimmig. Bald kamen 
mehrstimmige Chorsätze zum Einsatz, die auch mit musikalisch hör-
baren Ergebnissen gelangen, weil die große Mehrheit der Volkslied-
Enthusiasten über eine erstaunliche Singpraxis verfügt. Ebenfalls 
erfreulich ist, dass man mit den großzügigen Eintrittsspenden aller 
Mitsingenden Gutes bewirken kann.
Wer in den Verteiler der Volksliedfreunde aufgenommen werden 
möchte, ist herzlich zu einer Mail eingeladen an volksliedfreunde.
bruchsal@t-online.de. jobei.

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Persönliche und virtuelle Treffen
Stammtisch:
Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstr. 34, 75045 Walzbachtal-Jöhlingen 
ab 19 Uhr: 28. September, 26. Oktober, 30. November; Termin Weih-
nachtsfeier wird gesondert bekannt gegeben!

 
Volksliedersingen 2021: Ob‘in C. 
Petzold-Schick neben Caritasdi-
rektorin S. Stemann-Fuchs
 Foto: H.P. Safranek

Amsel-Talk:
Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 Weiher ab 
18.30 Uhr: 14. September, 12. Oktober, 16. November; Kein Treffen 
im Dezember.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr. 
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: Zukünftig nur von November bis Februar am 
letzten Dienstag des Monats, ab 19.00 Uhr über „Zoom“: 28. Novem-
ber, 19. Dezember.
Kontakt für Neubetroffene:
bretten-bruchsal@amsel.de, Telefon (072 44) 72 21 92, Romy Wand-
schneider.

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 15.09.2023
Abfuhr „Bio Tonne“: Montag, 18.09.2023

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 18. September, um 19.00 Uhr im Sitzungszimmer der Verwal-
tungsstelle Büchenau statt.
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Tagesordnung:
1 Masterplan Erneuerbare Energien Windenergie:
 Suchraumkarte des Regionalverbands – 
 Information und Stellungnahme der Verwaltung 213/2023
2 Bekanntgaben
3 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4 Bürgerfragestunde
5 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 17.07.2023
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter: 
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 30. August
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

FundsachenFundsachen

In den letzten Wochen wurden gefunden …
• mehrere Schlüssel
• Handys
• Fahrrad
• Sonnenbrille
Für weitere Informationen melden Sie sich bitte während unserer 
Öffnungszeiten in der Verwaltungsstelle Büchenau.

VerschiedenesVerschiedenes

Hofflohmarkt
2. Büchenauer Hofflohmarkt am 23. September von 13 bis 18 Uhr
Am 23.09.2023 von 13 bis 18 Uhr ist es so weit, der Büchenauer 
Hofflohmarkt findet zum 2. Mal statt!
Ca. 40 Teilnehmer verkaufen auf ihrem Hof/Einfahrt/Carport Kinder-
kleidung, Spielzeug, Haushaltswaren, Trödel u.v.m. An einigen Ecken 
gibt es süße und herzhafte Leckereien.
Anlässlich des 50. Geburtstags der Jugendfeuerwehr dürfen wir uns 
über die Teilnahme der Freiwilligen Feuerwehr Büchenau freuen! Für 
Kinder wird im Hof des Feuerwehrgeländes (Gustav-Laforsch-Stra-
ße) eine Spielstraße aufgebaut. Für das leibliche Wohl wird ebenfalls 
gesorgt. Darüber hinaus freuen wir uns ebenso über die Teilnahme 
der Freien Wähler, die einen Waffelstand beim 
Kleintierzuchtverein aufstellen werden. Kinder dür-
fen dort auf einem Bobbycar-Parcours um die Wet-
te fahren.
Ihr seid Schnäppchenjäger, braucht Kleidung für 
euch oder eure Kids oder freut euch einfach nur 
über einen schönen Spaziergang durch Büchenau 
mit netten Gesprächen? Dann seid dabei! Der QR-
Code gibt Auskunft über mitmachende Höfe und 
Infos zu deren Angeboten. Bei Fragen meldet euch 
gerne unter hofflohmarkt-buechenau@web.de

Vereinsnachrichten

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

Blutspende am 20. September in Büchenau, Mehrzweckhalle 
zwischen 14.30 und 19.30 Uhr
An unsere eifrigen und treuen Blutspender rund um Büchenau!
Die Mehrzweckhalle steht für die Blutspende wieder zur Verfügung, 
und wir freuen uns, die großzügigen Räumlichkeiten nutzen zu kön-
nen.
Die Zeit der „Vespertüten“ ist auch vorbei, nach der Blutspende gibt 
es wieder vor Ort einen Imbiss zur Stärkung.
Wir freuen uns sehr auf Ihre/Eure Unterstützung.
DRK-Team Büchenau

Blutspende – die einfachste Art Leben zu retten
Ein unvorhersehbarer Unfall, eine plötzliche schwere Erkrankung: Je-
den Tag werden in Deutschland etwa 15.000 Blutspenden benötigt.

 
Infos Hoffloh-
markt Büchenau
 Foto: N. Weih

Nächster Termin:
Mittwoch, 20. September
von 14.30 bis 19.30 Uhr
Mehrzweckhalle Büchenau, Im Baierhäusel 1
76646 Bruchsal/Büchenau
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter: 
www.blutspende.de/termine

Fußballsportverein Büchenau e.V.

1. Mannschaft

FV Hambrücken2 - FSV Büchenau 4:3
Der FSV startete gut in die Partie und konnte nach einem Eckball be-
reits nach sieben Minuten in Führung gehen. In der Folge ließ der FSV 
die Zügel ein wenig schleifen. Hambrücken nutze diese Gelegenheit 
und erzielte nahezu aus dem Nichts den Ausgleichstreffer zum 1:1. 
Die Gastgeber witterten nun ihre Chance und konnten nur wenige 
Minuten später in Führung gehen. Der FSV ließ sich durch die beiden 
Gegentore allerdings nicht unterkriegen und bewies Charakter. Durch 
zwei schön vorgetragene Angriffe sowie Treffer Nummer zwei und 
drei von Stürmer Hassmann konnte man sich noch vor der Halbzeit-
pause eine erneute Führung erkämpfen.
In der zweiten Hälfte hatte man den Gegner über weite Strecken im 
Griff. Aufseiten des FSV verpasste man es jedoch, das Spiel end-
gültig für sich zu entscheiden. Stattdessen lud man die Gastgeber 
durch dilettantisches Abwehrverhalten dazu ein, das Spiel innerhalb 
von nur zwei Minuten erneut auf den Kopf zu stellen und somit die 
Büchenauer Auswärtsniederlage zu besiegeln.
Am kommenden Sonntag empfängt man den Kreisligaabsteiger aus 
Weiher auf heimischen Geläuf. Hier gilt es für die Mannschaft den 
Rückschlag abzuschütteln und zurück in die Spur zu finden, um drei 
wichtige Punkte in Büchenau behalten zu können. Anpfiff der Partie 
ist um 15 Uhr.

2. Mannschaft

SV 1910 Oberderdingen II – FSV Büchenau II 0:4
Am vergangenen Sonntag ging es für unsere Zweite zum SV Ober-
derdingen II. Die Hausherren, die als „Flex“ angemeldet sind, konnten 
überraschenderweise elf Mann stellen, sodass ein ganz normales 
Fußballspiel angesagt war.
Von Beginn an war unsere Mannschaft drückend überlegen, die 
Hausherren hatten höchste Probleme, den Ball aus der eigenen Hälf-
te zu bekommen. Trotz des spielerischen Übergewichts tat sich un-
sere Mannschaft mal wieder äußerst schwer, das Runde ins Eckige 
zu befördern. Zu viele Bälle wurden leichtfertig ins Seitenaus oder 
dem Gegner in den Fuß gespielt und wenn es dann mal zur Torchan-
ce kam, wurden diese leider vergeben. Erst in der 30. Spielminute 
konnte Lojewski den gegnerischen Torwart nach Ablage von Lamp-
recht zum ersten Mal überwinden. Mit der 1:0-Führung ging es dann 
auch in die Halbzeit.
Auch in der zweiten Halbzeit wurde das Spiel nicht mehr wirklich viel 
besser. Oberderdingen musste aufgrund einer Verletzung nur noch 
mit zehn Mann agieren und stellte die eigentlich schon in der ersten 
Halbzeit nicht vorhandenen Offensivbemühungen komplett ein. Es 
wäre wahrscheinlich auch nicht aufgefallen, wenn Torwart Preiss 
einen kleinen Mittagsschlaf eingelegt hätte. Das Büchenauer Offen-
sivspiel wurde, auch der personellen Überzahl und voranschreiten-
den Ermüdung der Hausherren geschuldet, etwas besser, und man 
konnte sich weitere Chancen herausspielen. In der 54. Spielminute 
besorgte Lamprecht mit einem druckvollen Abschluss die Vorent-
scheidung. Torjäger Lojewski legte mit seinem zweiten und dritten 
Tor in Minute 72 und 85 nach und stellte auf den 4:0-Endstand.
Am Ende stehen abermals verdiente drei Punkte für unsere Mann-
schaft. Nichtsdestotrotz muss klar sein, dass dieser Gegner kein 
Gradmesser sein kann für unsere Truppe. Gerade unter den Umstän-
den, unter denen das Spiel stattgefunden hat, hätte man durchaus 
das ein oder andere Tor mehr schießen müssen. Auch wenn es am 
Ende der Saison mit aller Wahrscheinlichkeit nicht auf ein Torverhält-
nis ankommt, wäre die Leistung der Mannschaft doch etwas passa-
bler gewesen, und man könnte mit besseren Gefühl in die nächsten 
Spiele gehen.
Bereits am Donnerstag, den 14. September, um 19 Uhr geht es zuhau-
se weiter gegen die Reserve der Freizeitgestalter aus Münzesheim. 
Am Sonntag, den 17. September, kommt dann die dritte Mannschaft 
des VfB Bretten, der aktuelle Tabellenführer, zum Topspiel nach Bü-
chenau. Anpfiff zu dieser Partie ist um 13 Uhr.
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Projekthilfe Uganda e.V.

Patenkinder – die Erfolgsgeschichte der Projekthilfe Uganda
Seit über 40 Jahren ist die Projekthilfe Uganda aus Büchenau be-
strebt, Menschen in dem armen afrikanischen Land zu helfen, ei-
genständig ein besseres Leben zu führen. Ziel ist es, vor Ort Voraus-
setzungen zu schaffen, damit die Menschen in ihrem Land bleiben 
können. Dazu wurden viele Maßnahmen ergriffen: Brunnen wurden 
gebaut, um sauberes Wasser zu haben, Regenwasser wird gesam-
melt, um Ackerbau zu betreiben mit Grundnahrungsmitteln für die 
eigene Versorgung. Sechs Schulen und ein Krankenhaus wurden ge-
baut. All dies war nur mit Spenden der Mitglieder und Unterstützer 
möglich.
Seit dem Jahr 2000 gibt es ein Patenschaftsprogramm. Hier werden 
Kleinkinder und Jugendliche, die häufig keine Eltern haben oder zu 
Hause meist unter schlechten Bedingungen leben, unterstützt, damit 
sie eine Schule besuchen und eine Lehre absolvieren können. Über 
3000 Kinder haben bei der Projekthilfe Uganda einen Paten gefun-
den, aktuell sind es über 1300, die monatlich Zuwendungen erhalten. 
Sie gehen auf fünf verschiedene Schulen, meist mit Heimunterbrin-
gung, im Buschland der Region Kyamulibwa, etwa 150 Kilometer von 
der Hauptstadt Kampala entfernt. In einer Gewerbeschule werden 
Berufe wie Maurer, Schreiner, Elektriker, Installateur und Mechaniker, 
aber auch Köche, Friseure, Schneiderinnen und Sekretärinnen aus-
gebildet. Neu ist die Optiker-Ausbildung, welche es in Uganda noch 
nicht gibt. Kinder mit Sehschwäche wurden in der Schule abgewie-
sen. Nach einem höheren Schulabschuss kann man Lehrer, Techni-
ker oder Ingenieur werden.

 
Unterricht in einer 1. Klasse Foto: Christel Henecka

Nach dem letzten Schuljahr wurden 91 Abgänger mit Gesellen- und 
Meisterprüfungen, Zertifikaten und Diploma in Colleges und sogar 
mit Master-Abschlüssen an der Uni ins Leben entlassen. Da es in 
Uganda hauptsächlich Ungebildete gibt, sind diese Jugendlichen ge-
sucht. Sie können sich eine Zukunft aufbauen, ihren Familien helfen 
und zum Aufbau des Landes beitragen.
Für viele Kinder ist die Patenschaft lebensrettend, da es zuhause 
nicht genug zu essen und keine medizinische Versorgung gibt.
Eine Patenschaft mit Heimunterbringung ist bereits für 25 Euro 
im Monat möglich. Die Vorsitzende des Vereins, Christel Henecka, 
ist zurzeit wieder vor Ort. Sie wird Anfang Oktober mit neuen Pa-
tenschaftsanträgen von Kindern, die auf Unterstützung hoffen, zu-
rückkommen. Viele warten jetzt schon auf Hilfe. Deshalb sucht die 
Projekthilfe Uganda dringend neue Paten. Weitere Info unter www.
projekthilfe-uganda.de.

MustertextTraumstart e.V.

Es geht weiter im Café Hasenvilla!
Liebe Freunde des Cafés Hasenvilla!
Die Sommerpause ist beendet und wir werden 
schon diese Woche wieder für Euch da sein.
Unsere nächsten Termine:
Freitag, 15. September / 6. Oktober / 
10. November / 8. Dezember
Öffnungszeiten: 15 bis 17 Uhr
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Für alle, die noch nicht so genau wissen, was das Café Hasenvilla ist:
Geselligkeit, Spiel und Spaß stehen bei uns im Vordergrund. Wir 
möchten Generationen verbinden und einen Ort bieten, an dem sich 
Menschen begegnen können.
Bei uns gibt es Kaffee und Kuchen, Platz für Kinder, Plätzchen fürs 
Schwätzchen, Spielmöglichkeiten drinnen und draußen, manchmal 
Unterhaltung und immer freundliche Menschen, die sich auf Ihren 
Besuch freuen! Einfach ausprobieren …
Im Vereinsheim des Kleintierzucht- und Vogelvereins in Büchenau. 
Unterstützt durch Traumstart e. V. und die Villa Kunterbunt.
Das Café Hasenvilla freut sich über Ihren/Euren Besuch!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: 19. September

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am 
Dienstag, 19. September 2023, 19 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim 
statt.
Tagesordnung:
1.  Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
2.  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
3.  Masterplan Erneuerbare Energien Windenergie:
Suchraumkarte des Regionalverbands – Information und Stellung-

nahme der Verwaltung
4.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Golfanlage Hinterer 

Schwabberg - Änderung 1“, Gemarkung Bruchsal
 - Konzeption zur Entwicklung der Golfanlage
 - Antrag auf Einleitung des Verfahrens für einen ersten Realisie-

rungsabschnitt gemäß § 12 Abs. 2 BauGB durch den Vorhaben-
träger

 - Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
5.  Bekanntgaben
6.  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 20.07.2023
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 6. September
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

1. Mannschaft
Heidelsheim verliert weiter an Boden!
SG Stupferich – FC 07 Heidelsheim 2:1 (0:1)
Die Negativserie des FC 07 Heidelsheim hält weiter an. Auch beim 
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Aufsteiger SG Stupferich musste sich die Mannschaft um Spielertrai-
ner Tolga Sönmez, wenn auch recht spät, mit 2:1 (0:1) geschlagen 
geben und blieb somit auch im vierten Spiel in Folge sieglos.
Nach der heftigen 2:7-Heimschlappe zuletzt gegen den wiederer-
starkten ASV Durlach war natürlich in erster Linie Wiedergutma-
chung angesagt, und die Gäste konnten nach einer kurzzeitigen 
gegenseitigen Abtastphase zu Beginn der Begegnung ein leichtes 
optisches Übergewicht verzeichnen. In der Anfangsviertelstunde 
zögerte Stupferichs Torhüter Daniel Tomic etwas zu lange mit dem 
Ballwegschlagen, Tim Ott ging dazwischen, allerdings landete der 
Ball Zentimeter neben dem Pfosten. In der 23. Minute konnten sich 
Heidelsheim dann aber doch mit der Führung belohnen. Nach einem 
Einwurf von Sinan-Tugay Sönmez leitete Christopher Slade die Ku-
gel mustergültig weiter auf Leandro Hellriegel, und dieser schob das 
Spielgerät kaltschnäuzig zum 0:1 über die Linie. In der 32. Minute 
wäre dem Aufsteiger jedoch fast der Ausgleich geglückt, aber Dirk 
Franke scheiterte freistehend vor dem Gehäuse von FCH-Keeper Ke-
vin Hertl. Auch in der Folgezeit hatten beide Kontrahenten weitere 
Möglichkeiten, doch es blieb zur Halbzeit bei der kanppen Gästefüh-
rung.
Die Einheimischen wechselten zur Pause gleich zweimal aus, und 
der Doppelwechsel sollte sich schon recht schnell bemerkbar ma-
chen, denn es waren noch keine 60 Sekunden gespielt, da gab es für 
die Sönmez-Elf gleich die kalte Dusche. Nach einem hohen Ball in 
den Strafraum war sich die FCH-Abwehr uneins, konnte nicht richtig 
klären, und nach einer weiteren Hereingabe war am kurzen Pfosten 
Sebastian Weber zur Stelle und besorgte den 1:1-Ausgleich. Stup-
ferich war fortan wie verwandelt, und ein Angriff nach dem ande-
ren rollte nun auf das Heidelsheimer Tor. Es gab mehrere Freistoß-
chancen und Freiläufe, und nur mit viel Glück konnten die Gäste 
ihren Kasten sauberhalten und vorerst einen weiteren Gegentreffer 
verhindern. Viele Aktionen des FCH wirkten spätestens ab Mitte der 
zweiten Halbzeit viel zu behäbig, und je länger die Partie ging, des-
to mehr hörte Heidelsheim auf, Fußball zu spielen. Und die ganzen 
Unzulänglichkeiten sollten fünf Minuten vor Spielende zu Recht be-
straft werden, als Maximilian Volz für Stupferich der 2:1-Siegtreffer 
gelang, der die leisen FC-Hoffnungen zumindest auf einen Teilerfolg 
zunichtemachte.

2. Mannschaft

Zweite Mannschaft grüßt weiterhin von der Tabellenspitze!
FC Weiher – FC 07 Heidelsheim II 2:4 (1:1):
Drittes Spiel, dritter Sieg, eine optimale Ausbeute zum Saisonstart, 
so kann und darf es gerne weitergehen. Auch beim Kreisligaabstei-
ger FC Weiher behielt die zweite Mannschaft des FC 07 Heidelsheim 
am Ende mit 4:2 (1:1) die Oberhand und konnte dadurch weiterhin 
die Tabellenführung behaupten. Doch es war ein hartes Stück Arbeit, 
denn in der ersten halben Stunde waren die Gastgeber das klar bes-
sere Team und lagen zu diesem Zeitpunkt auch völlig zu Recht mit 
1:0 in Front. Die FCH-Hintermannschaft wirkte ein ums andere Mal 
alles andere als sattelfest und bereits in der elften Minute bekam 
Weiher die frühe Führung geschenkt. FCH-Keeper Philipp Brenz woll-
te einen Ball aus dem eigenen Strafraum nach vorne spielen, was al-
lerdings gänzlich misslingen sollte, Nutznießer war Yannick Spranz, 
der das frühe 1:0 besorgte. Und auch in der Folgezeit hatte Weiher 
weitere Möglichkeiten, den Vorsprung auszubauen, unter anderem 
traf Sinan Telle (28.) mit einem 20-Meter-Schuss nur den Außenpfos-
ten. Wie aus heiterem Himmel fiel dann aber der Ausgleich zum 1:1. 
Während ein Spieler des FC Weiher noch auf dem Boden lag‚ nutzte 
Andreas Zesinger das kurzzeitige Durcheinander und traf aus 22 Me-
tern genau in den Torwinkel.
Gleich nach Wiederbeginn zielte Weihers Spielertrainer Metin Telle 
nur Zentimeter am langen Pfosten vorbei, ehe die Einheimischen 
erneut in Führung gehen konnten. Jeremias Böser hatte sich über 
rechts schön durchgesetzt, seine präzise flache Hereingabe rausch-
te durch den Fünf-Meter-Raum und hinten kam Christopher Anti (56.) 
angeflogen und drückte die Kugel mit einem langen Bein zum 2:1 
über die Linie. Doch auch diese sollte nicht lange Bestand haben, 
denn keine fünf Minuten später schaffte Nick Langer nach einem 
weiten Ball von Dennis Riffel den abermaligen Ausgleich. In der 65. 
Minute bekam Weiher dann einen Foulelfmeter zugesprochen, die-
sen lupfte jedoch Sinan Telle etwas zu lässig nur gegen den Querbal-
ken. Als vieles schon auf ein Remis hindeutete schlugen die Gäste, 
die ganz eindeutig den längeren Atem hatten, in der Schlussphase 
aber noch einmal gnadenlos zu. Zunächst eroberte Alexander Wolf 
(86.) vor dem gegnerischen Strafraum gegen Sascha Just energisch 
den Ball und sein 20-Meter-Heber über den Torwart hinweg landete 
zum 2:3 im Tor und in der dritten Minute der Nachspielzeit war es der 
eingewechselte Kevin Buchhalter, der einen Konter mustergültig zum 
2:4-Endstand abschließen konnte.

Jugendabteilung
Altpapiersammlung der FCH-Jugend am vergangenen Samstag, 
09.09.2023 – ein großes Dankeschön an alle!
Die Jugendabteilung des FC 07 Heidelsheim bedankt sich recht 
herzlich bei allen, die sie bei der gelungenen und erfolgreichen Sam-
melaktion am vergangenen Samstag, 9. September tatkräftig unter-
stützt haben: Firmen und Geschäfte, allen Heidelsheimer Haushalten 
für das Bereitstellen von Altpapier und Kartonagen, den Fahrern so-
wie Firmen und Personen der zur Verfügung gestellten Fahrzeuge, 
allen Spielern aus der Jugend und Aktivität, freiwilligen Helfern, Trai-
nern, Betreuern sowie dem Bewirtungspersonal.
Turnusgemäß immer im Wechsel ist nun bei der nächsten Altpapier-
sammlung im Dezember dieses Jahres wieder der Turnverein Hei-
delsheim an der Reihe, ehe dann im März 2024 wieder die FCH-Ju-
gendabteilung sammeln wird. Wir werden die Bevölkerung hierüber 
natürlich rechtzeitig informieren.

A-Junioren: FC 07 Heidelsheim – VfB Bretten II 0:1
In der Qualifikationsrunde zum Kreispokal mussten die A-Junioren 
des FC 07 Heidelsheim auf eigenem Terrain gegen die Zweitver-
tretung des VfB Bretten eine völlig unnötige 0:1- Niederlage hin-
nehmen. Die Gastgeber konnten zwar über die komplette Distanz 
ein optisches Übergewicht verzeichnen und hatten deutlich mehr 
Ballbesitz, den goldenen Treffer erzielten jedoch die Gäste mit ih-
rer ersten Offensivaktion kurz vor dem Seitenwechsel nach einer 
Unaufmerksameit in der FCH-Defensive. In den zweiten 45 Minuten 
hatte Heidelsheim zwar guten Chancen auf den längst verdienten 
Ausgleich, aber irgendwie wollte der Ball einfach nicht ins Tor. Unter 
anderem wurde Mitte des zweiten Durchgangs ein Foulelfmeter ver-
geben, der über dem Querbalken landete, so dass Bretten am Ende 
als überaus glücklicher Sieger den Platz verlassen konnte. Doch das 
ist eben Fußball, zum Schluss gewinnt nicht immer der Bessere, son-
dern manchmal eben einfach nur der Glücklichere.

Vorschau auf die nächsten Spiele:
Heute, Donnerstag, 14. September, 18 Uhr
C-Junioren Kreispokal FC 07 Heidelsheim – FC Neibsheim
Morgen Freitag, 15. September, 19 Uhr
A-Junioren JSG Ober-/Untergrombach – FC 07 Heidelsheim
Samstag, 16. September,
13 Uhr D1-Junioren FV Hambrücken – FC 07 Heidelsheim
13.15 Uhr D2-Junioren FC 07 Heidelsheim 2 – FC Olympia Kirrlach 2
14.45 Uhr C-Junioren FC 07 Heidelsheim – TSV Rinklingen

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Am kommenden Wochenende wartet schon der nächste Doppel-
spieltag im Heidelsheimer Kraichgaustadion! Sonntag, 17. Septem-
ber, 15 Uhr FC 07 Heidelsheim - 1. FC Ispringen, bereits um 13 Uhr als 
Vorspiel steigt aber das Bruchsaler Stadtderby FC 07 Heidelsheim 2 - 
FC Germ. Untergrombach. Zu diesen Begegnungen sind Sie natürlich 
alle wieder recht herzlich eingeladen.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Ende der Freibadsaison
Am vergangenen Sonntag hatte 
des Heidelsheimer Freibad ein 
letztes Mal geöffnet. Wir hatten 
einen großartigen Sommer und 
konnten unser Bad an vielen 
schönen Sommertagen nutzen!
Das Sasch in Bruchsal hat noch 
eine Woche länger offen. Wer 
eine Saisonkarte für Heidels-
heim besitzt kann diese in der 
Woche vom 11. bis 17. Septem-
ber auch für das Sasch nutzen.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Heidelsheim

Veranstaltungshinweis: Einladung zum Oktoberfest (30. 
September bis 1. Oktober)
Wir möchten Sie recht herzlich zum diesjährigen Oktoberfest der Ab-
teilung Heidelsheim einladen, welches an zwei Festtagen am Sams-
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tag, 30. September und am Sonntag, 1. Oktober in der Alten Reithalle 
Heidelsheim (Am Stadion 9, 76646 Bruchsal) stattfinden wird.
Das Fest beginnt am Samstag, 30. September um 18 Uhr mit der 
Eröffnung durch den Spielmanns- und Fanfarenzug der Freiwilligen 
Feuerwehr Bruchsal‚ Abteilung Heidelsheim, ab 20 Uhr ist für mu-
sikalische Unterhaltung durch die Partyband „Flash“ und Barbetrieb 
gesorgt.
Am Sonntag wird insbesondere zum Mittagessen ab 12 Uhr und zu 
Kaffee und Kuchen ab 15 Uhr von verschiedenen Musikgruppen mu-
siziert.
Ab 14 Uhr findet ein Seniorennachmittag statt. Alle Heidelsheimer 
Senioren und Seniorinnen erhalten hierfür vonseiten der Stadt Bruch-
sal vor Ort einen Verzehrbon.
Für alle Kinder gibt es ab 13 Uhr Kinderschminken, eine Bastelecke 
und Waffelbacken durch die Jugendfeuerwehr. Ab 17 Uhr findet ein 
Sägewettbewerb mit einer Zwei-Mann-Zugsäge, mit anschließender 
Siegerehrung und Vergabe der Preise statt. Ab 17 Uhr LIVEMUSIK 
mit DJ und Partysänger Marius Neumann.
Über die zwei Festtage ist auch für das leibliche Wohl wieder bes-
tens gesorgt. Ein reichhaltiges Angebot an Oktoberfest-typischen 
Speisen (Haxen und Hähnchen/ Weißwurst, Brezel und Senf / …) und 
Getränken sowie Kaffee und Kuchen steht den Gästen während der 
Festtage zur Verfügung.
Gesamtprogramm:
Samstag:
• ab 18 Uhr Eröffnungszeremonie durch den Spielmannszug
• ab 20 Uhr LIVEMUSIK mit Barbetrieb Partyband „Flash“ – KEIN 

EINTRITT
Sonntag:
• ab 11:30 Uhr Frühschoppen-light
• ab 12:00 Uhr Mittagessen – Sonntagsessen (Krustenbraten mit 

Knödel, Krautsalat und Soße)
• ab 13:00 Uhr Waffelbacken und Kinderschminken durch die Ju-

gendfeuerwehr
• ab 14:00 Uhr Seniorennachmittag
• ab 15 Uhr zu Kaffee und Kuchen Posaunenchor Heidelsheim
• ab 16:30 Uhr Spielmannszug Neibsheim-Gochsheim
• ab 17:00 Uhr Traditionsfanfarenzug zur Eröffnung des Sägewett-

bewerbs
• ab 17:00 Uhr Sägewettbewerb – Voranmeldung möglich
• ab 17:00 Uhr LIVEMUSIK mit DJ und Partysänger Marius Neu-

mann – KEIN EINTRITT
Voranmeldung zum Sägewettbewerb (Google-Formular):
https://forms.gle/Ei1adxoSgzAzw23X7
Wir freuen uns auf ihr Kommen.
#wirfüreuch
#wirfürheidelsheim
#unserefreizeitfüreuresicherheit

MustertextFreundeskreis Volterra

Erfolgreiches Kulturwochenende in Volterra
Der Bürgermeister Giacomo San-
ti weilte mit einer Volterraner Ab-
ordnung in der polnischen Part-
nerstadt Sandomierz anlässlich 
des zehnjährigen Bestehens der 
Freundschaft zwischen Volterra 
und der polnischen Stadt 160 
km nordöstlich von Krakau. Dort 
wurde ebenfalls ein Europafest 
gefeiert.
Währenddessen war in Volterra 
das Kulturwochenende „La Not-
te Rossa“. An öffentlichen Plät-
zen oder in Gebäuden traten un-
terschiedliche Künstler auf, und bei einem gemütlichen Spaziergang 
durch die Stadt konnte man das vielfältige Angebot bis in die späten 
Abendstunden nutzen.
Unsere Freunde vom Chor „Coretto dei Pinguini“ traten zum Beispiel 
in der Kirche San Dalmazio auf.

Heidelser Melkkiwwlreider

Weinwanderung am Sonntag, 17. September
Am Sonntag laden die Melkkiwwlreider zusammen mit dem OWK zur 
siebten Weinwanderung auf den Altenberg. An insgesamt fünf Sta-

 
Der „Coretto dei Pinguini“ beim 
Kulturwochenende
 Foto: M. Bracciali

tionen werden verschiedene regionale Weine sowie einige Speisen 
angeboten. Für 20 Euro gibt es ein Probierglas mit Umhänger sowie 
fünf Weinproben. Wer sein Probierglas vom letzten Jahr mitbringt 
kann die fünf Weinbons für 10 Euro erwerben. Das Speiseangebot 
reicht von frisch gegrillten Bratwürsten über mediterrane Brote und 
Rahmflecken bis hin zu garnierten Raclette Broten.
Die Strecke ist ab der Haltestelle Heidelsheim Nord ausgeschildert, 
die Stationen haben von 11 bis 19 Uhr geöffnet.

Helferfest am Freitag, 22. September
Am Freitag, 22. September möchten sich die Melkkiwwlreider bei al-
len Helfern und Unterstützern bei den zahlreichen Vereinsaktivitäten 
wie dem Reichsstadtfest, dem Spectaculum oder der Weinwande-
rung bedanken. 
Dazu wird ab 18 Uhr ins Vereinsheim geladen, Essen ist auf 19 Uhr 
geplant. Zur besseren Planung der Speise- und Getränkemengen bit-
tet die Vorstandschaft um eine Anmeldung (siehe E-Mail).

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Ergebnis des Unterhebelgewehr-Schießens und Einladung zum 
Herbstschießen
Am 9. September fand das Unterhebelgewehr-Schießen auf 100 
Meter Entfernung statt. Die Stimmung war bei dem warmen Wetter 
bestens.
1. Platz mit 84 Ringen Michael Konrad
2. Platz mit 81 Ringen Michael Beck
3. Platz mit 77 Ringen Karlheinz Schweigert
Wir laden Sie ganz herzlich ein zur Teilnahme am 46. Pokalschießen 
der Firmen am Sonntag, 15. Oktober. Teilnehmen können Vereine, 
Gruppen und Stammtische. Drei Personen bilden eine Mannschaft. 
Jede Person hat fünf Probe- und fünf Wettkampfschüsse.
Bitte richten Sie Ihre Voranmeldungen per E-Mail an herbstschies-
sen@kks-heidelsheim.de. Endgültige Anmeldungen sind nur persön-
lich möglich während der Trainingszeiten (Samstag, 14. Oktober von 
14 bis 18 Uhr). Die Startgebühren (pro Mannschaft 15 Euro) sind di-
rekt bei der Anmeldung zu entrichten! Für das Training können Sie 25 
Schuss KK-Munition und fünf Scheiben erwerben (Kosten 6 Euro).
Die Siegerehrung findet am 15. Oktober circa 18.30 Uhr statt.
Während des Wettkampfes und der Siegerehrung (Sonntag, 15. 
Oktober) hat unser Vereinslokal geöffnet und bietet Speisen und 
Getränke. Ergebnisse und Bilder der Veranstaltung werden auf der 
Homepage des Vereins sowie in der Presse veröffentlicht. Über Ihre 
Teilnahme würden wir uns sehr freuen. MB

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Weinwanderung über den Altenberg am 17. September für alle
Am Sonntag, 17. September findet die siebte Weinwanderung über 
den Altenberg statt. An fünf Stationen gibt es Wein von Heidelshei-
mer Winzern, an vier Stationen gibt es etwas zu essen dazuzukaufen.
Für 20 Euro gibt es ein Weinprobierglas mit Umhängerle und Chips 
für fünf Weinproben. Oder Ihr habt noch Euer Glas von letztem Jahr? 
Dann kostet es nur 10 Euro für die Weinproben.
Die Wanderung ist an der Stadtbahnhaltestelle Nord ausgeschildert 
und beginnt an der Altenbergstraße / Weg zum Tennisplatz.
Die Weinstationen sind von 11 bis 19 Uhr geöffnet. Die Melkkiwwel-
reider und OWKler freuen sich auf Ihren/Euren Besuch!

 
Das Team von Stand 2 wartet wieder auf Euren Besuch Foto: Privat
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Wanderung um Heidelsheim und weiter zur Weinwanderung
Am Sonntag, 17. September treffen sich Wanderfreudige um 13.30 
Uhr an der Stadtbahnhaltestelle Nord. Von dort wird Martin einen 
Rundweg um Heidelsheim führen mit Abschluss am Altenberg und 
der Teilnahme an der Weinwanderung dort. Wer hat, bringt sein Um-
hängerle mit Glas von letztem Jahr mit!

OldtimerInteressengemeinschaft Heidelsheim/SulzfeldOldtimerInteressengemeinschaft Heidelsheim/Sulzfeld

Zehnte Oldtimer-Ausfahrt Ste. Menehould
ng. Es hat sich einiges getan 
bei den Oldtimerfreunden der 
Partnerstadt Sainte Menehould. 
Neuer Chef ist nun Jean Ra-
phael Busson. Er folgt auf Clau-
de Beau. Erstmals gab es für 
alle Teams der Ausfahrt einen 
Aufkleber als Erinnerung. Her-
gestellt durch Karolus Media, 
Bruchsal. Alle Teams bekamen 
zum Jubiläum eine Flasche 
Champagner. Das Roadbook 
wurde detaillierter überarbeitet 
und durch Entfernungsangaben 
ergänzt. Der Schreiber dieses 
Artikel war mit einem neuen 
Beifahrer unterwegs. Gestar-
tet wurde am Place du General 
du Leclerc. Erster Stop wurde bei einer Kirche eingelegt, die keinen 
Kirchturm hat. Die Glocken fanden die Besucher am Eingang der 
Kirche wieder. Die Stadt Commercy, Partnerstadt von Hockenheim 
und der Schloßhof bildeten eine prächtige Kulisse für die Rast am 
Mittag. In Saint- Mihiel konnten die Teilnehmer das älteste Buch aus 
dem achten Jahrhundert besichtigen. Ein weiterer Höhepunkt der 
Ausfahrt war ein TGV-Bahnhof‚ der als einziges Baumaterial Holz 
aufweist.
Ein würdiger Abschluss der Jubiläumsfahrt hatte der Verein im Re-
staurant des Hotel Cheval Rouge organisiert. Bei Benzingesprächen 
fand ein wunderschöner Tag sein Ende. Auch im kommenden Jahr 
ist die Teilnahme bei den Oldtimerfreunden in Sainte Menehould am 
zweiten Septemberwochenende bereits notiert.

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Einladung zum Helferfest am 16. September
Die Stadtkapelle Heidelsheim und der Förderverein laden alle Helfer/-
innen ganz herzlich zum diesjährigen Helferfest ein.
Wir möchten uns für die Unterstützung im Jahr 2023 bedanken und 
freuen uns alle Helfer/-innen und Musiker/-innen am 16. September, 
18 Uhr in der Scheune von Horst Albrecht, Hofferichstraße 15, begrü-
ßen zu dürfen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Lassen Sie sich von uns bewirten, genießen Sie einen gemütlichen 
Abend und erinnern sich gemeinsam mit uns an die vielen tollen Ver-
anstaltungen und Aktivitäten der zurückliegenden Monate.
Wir freuen uns auf das gemeinsame Fest und hoffen auch im Jahr 
2024 wieder auf die Unterstützung so vieler freiwilliger Helfer/-innen.
Die Vorstandschaft der Stadtkapelle Heidelsheim

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

TC-Oktoberfestle am 16.09.
O' zapft is! Am 16. September findet wieder unser gemütliches Ok-
toberfestle im Clubhaus statt. Davor findet ein kleines Mixed-Jux-
Turnier statt. Bei Interesse bitte bei Milena Pietsch melden.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Sportabzeichenabnahme
Die letzten leichtathletischen Abnahmetermine sind am:
Freitag, 15. und 22. September, 6. und 13. Oktober, jeweils 17 Uhr. 
K. R.

 
Aufkleber wird präsentiert

Parteien

CDU-Ortsverband HeidelsheimCDU-Ortsverband Heidelsheim

Einladung zum Waldfest der CDU am 24. September
Der CDU-Ortsverband Heidelsheim-Helmsheim veranstaltet am 
Sonntag, 24. September, 11.30 bis 19 Uhr, bei der Saatschule im Hei-
delsheimer Wald sein schon zur Tradition gewordenes Waldfest. Ne-
ben der Bewirtung mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen sowie Vesper 
erwartet die Besucher ein interessantes Rahmenprogramm: In Wort 
und Bild von Imker Rudi Rehm alles über Bienen erfahren. Wie geht 
es unserem Wald? Fragen dazu beantwortet Förster Michael Durst. 
Informationen zu Pilzen. Dazu gibt Jürgen Greif seine Erfahrungen 
an Interessierte weiter. Mitglieder des Reitervereins sind mit einem 
Pony vor Ort und ermöglichen Kindern das Reiten. Außerdem kann 
man ein Waldquiz lösen und dabei gewinnen, den Walderlebnispfad 
mit einer Anleitung erkunden und den Waldspielplatz erobern. Unse-
re Wahlkreisabgeordneten Olav Gutting (MdB) und Ulli Hockenberger 
(MdL) werden zeitweise beim Fest präsent sein. Parkmöglichkeiten 
gibt es in begrenztem Umfang beim Spielplatz und beim OWK-Ge-
lände. Ein Bustransfer ist ab Dorfplatz Helmsheim sowie Marktplatz 
Heidelsheim und Gochsheimer Straße zwischen 11 und 17 Uhr, je-
weils zur vollen Stunde, eingerichtet. (goe)

 
Besucher genießen Sonne, Schatten und Schutz bei Regen Foto: goe

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 19. September
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 20. September

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Einladung 3. Energieforum
Liebe Bürgerschaft
Ich möchte Sie auf eine weitere 
Veranstaltung zum Thema - Aus-
bau der Erneuerbaren Energien - 
aufmerksam machen.
Am Montag, den 25. September 
haben sie beim 3. Energieforum 
die Möglichkeit, sich über den 
aktuellen Stand der Windener-
gieplanungen zu informieren 
und mitzudiskutieren. Die Ver-
anstaltung findet als Bürgerin-
formation von 18 bis 21 Uhr in 
der Sporthalle Heidelsheim statt 
und wird vom Forum Energiedia-
log Baden-Württemberg moderiert.
BITTE ZU BEACHTEN: Es wird um vorherige Anmeldung gebeten.
Das Anmeldeportal sowie weitere Informationen zum Forum finden 
Sie unter folgendem Link: https://www.bruchsal.de/gestalten/ener-
giewende/energiedialog/energieforen/3-bruchsaler-energieforum
Mit freundlichen Grüßen
Ihre
Tatjana Grath

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am
Mittwoch, 20.09.2023 um 19.30 Uhr im katholischen Pfarrhaus 
Helmsheim statt.
Tagesordnung:
1 Bekanntgaben
2 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
3 Bürgeranliegen
4 Masterplan Erneuerbare Energien Windenergie:
 Suchraumkarte des Regionalverbands – 
 Information und Stellungnahme der Verwaltung 213 / 2023
5 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 19.07.2023
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 11. September
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Line Dance Tanzgruppe der LandFrauen
Erstes Treffen nach der Sommerpause am Mittwoch, 20. September
Wo: Alte Kelter, Helmsheim, Kurpfalzstraße 63
Wann: Immer mittwochs, 18 bis 19.30 Uhr
Unser Linedance ist für jedes Alter geeignet, auch ohne Vorkenntnis-
se. Wir freuen uns über Zuwachs. Interessiert an tänzerischer Bewe-
gung und einer tollen Gemeinschaft? Dann einfach reinschnuppern!
Infos und Anmeldungen gerne bei der Übungsleiterin: Silvia Renner, 
Mobil: (01 72) 903 10 63, E-Mail: silviarenner@ymail.com

 
Energiewende Foto: T.G.

Musikverein Helmsheim

Musiker/-innen gratulieren ihrem ersten Vorsitzenden

 
 Foto: LH

Vergangenen Mittwoch feierte unser Flügelhornist und erster Vor-
sitzender Alwin Dollak seinen 70. Geburtstag. Wir Musiker/-innen 
trafen uns in seinem Hof, um ihm mit einem kleinen Ständchen zu 
gratulieren. Die Überraschung ist uns gelungen, und Alwin hat sich 
sehr darüber gefreut, dass so viele Musiker/-innen dabei mitgewirkt 
haben, und lud uns in seinen Garten zu Getränken und selbst ge-
machten Maultaschen ein.
Alwin ist seit 57 Jahren Mitglied und Flügelhornist in unserem Ver-
ein. 2022 hat er die Funktion des ersten Vorsitzenden übernommen. 
Auch in der Jugendarbeit ist Alwin als Ausbilder an der Trompete 
tätig. Auf Alwin und seinen selbstlosen Einsatz bei unseren Festen 
und anderen Aktivitäten ist immer Verlass.
Wir wünschen ihm nochmals alles Gute, bedanken uns für sein gro-
ßes Engagement und hoffen auf viele weitere gemeinsame Jahre mit 
ihm im Orchester.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Rosen
Der Herbst ist eine günstige Pflanzzeit für Rosen. Wer jetzt nach neu-
en Sorten Ausschau hält, sollte insbesondere auf die Anfälligkeit ge-
genüber Krankheiten und Schädlingen achten. Wählen Sie am besten 
ADR-Rosen aus, denn diese Sorten haben unter Praxisbedingungen 
eine hohe Widerstandsfähigkeit bewiesen. Namhafte Firmen weisen 
mit Symbolen auf die Resistenz gegen Rost und Sternrußtau bei 
Rosen in ihrem Sortiment hin. Die Überwinterung des Sternrußtau-
Pilzes erfolgt im abgefallenen Laub sowie in Schnittgutresten. Diese 
stellen somit die Quelle für Neuinfektionen im Frühjahr dar. Deshalb 
sollten Sie Falllaub und das Schnittgut befallener Rosen vollständig 
aus dem Garten entfernen. Kompostieren dürfen Sie diese Bioabfälle 
aber nicht.
Blumenwiesen aussäen – Lebensraum schaffen
Eine Blumenwiese bietet Lebensraum für zahlreiche Insekten. Wenn 
Sie die Mischung aus Gräsern und Kräutern bereits im September 
aussäen, trägt die Wiese im kommenden Jahr schon einen prächti-
gen Blütenflor. Die Gräser werden je nach Wetterlage zum größten 
Teil noch keimen, die Samen der Blumen und Kräuter überwintern 
dagegen im Boden und keimen erst im kommenden Frühjahr. Ver-
zichten Sie auf eine Stickstoffdüngung, da die Artenvielfalt auf ei-
nem mageren Boden am größten ist.
Gemüseaussaaten
Jetzt können folgende Gemüsearten für die Überwinterung ausgesät 
werden: Frühlingszwiebeln, Feldsalat , Spinat, Petersilie, Löffelkraut, 
Winterkopfsalat, Schwarzwurzel, Spitzkohl, Winterwirsing, Winter-
kresse, Kümmel, Nachtkerze und Winterportulak. Stand der Win-
terportulak schon im Garten, laufen jetzt bereits die Sämlinge aus 
Selbstaussaat auf.
Virusinfekte an Dahlien
Virusinfizierte Dahlien, erkennbar an gelblich-grün gescheckten, ge-
wellten oder verkrüppelten Blättern, müssen umgehend aus dem Be-
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stand entfernt und vernichtet werden. Da Blattläuse und Blattwanzen 
das Dahlien-Mosaikvirus übertragen können, darf man die Pflanzen 
keinesfalls auf den Kompost geben. Desinfizieren Sie gegebenen-
falls auch benutzte Schnittwerkzeuge.
Florfliegen fördern
Florfliegen sind wichtige Nützlinge im Garten. Als Überwinterungshil-
fe für die Insekten sollte man das Herbstlaub unter den Sträuchern 
liegen lassen. Sie können auch Florfliegen-Überwinterungskästen im 
Garten aufstellen. Diese mit Stroh gefüllten, in 1,60 m Höhe an einem 
kräftigen Pfahl angebrachten Kästen dürfen im Herbst und Winter 
auf keinen Fall mehr geöffnet werden.
Quelle: Gartenkalender für die 37. Kalenderwoche 
(Verlag Eugen Ulmer)

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Spielankündigungen
Sonntag, 17. September
Männer BW-Oberliga
HG Oftersheim/Schwetzingen : SG H/H
18 Uhr‚ Nordstadthalle Schwetzingen

Parteien

CDU-Ortsverband HelmsheimCDU-Ortsverband Helmsheim

Einladung zum Waldfest der CDU am 24. September
Der CDU-Ortsverband Heidelsheim-Helmsheim veranstaltet am 
Sonntag, 24. September, 11.30 bis 19 Uhr, bei der Saatschule im Hei-
delsheimer Wald sein schon zur Tradition gewordenes Waldfest. Ne-
ben der Bewirtung mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen sowie Vesper 
erwartet die Besucher ein interessantes Rahmenprogramm: In Wort 
und Bild von Imker Rudi Rehm alles über Bienen erfahren. Wie geht 
es unserem Wald? Fragen dazu beantwortet Förster Michael Durst. 
Informationen zu Pilzen. Dazu gibt Jürgen Greif seine Erfahrungen 
an Interessierte weiter. Mitglieder des Reitervereins sind mit einem 
Pony vor Ort und ermöglichen Kindern das Reiten. Außerdem kann 
man ein Waldquiz lösen und dabei gewinnen, den Walderlebnispfad 
mit einer Anleitung erkunden und den Waldspielplatz erobern. Unse-
re Wahlkreisabgeordneten Olav Gutting MdB und Ulli Hockenberger 
MdL werden zeitweise beim Fest präsent sein. Parkmöglichkeiten 
gibt es in begrenztem Umfang beim Spielplatz und beim OWK-Ge-
lände. Ein Bustransfer ist ab Dorfplatz Helmsheim sowie Marktplatz 
Heidelsheim und Gochsheimer Straße zwischen 11 und 17 Uhr, je-
weils zur vollen Stunde, eingerichtet. (goe)

 
Besucher genießen Sonne, Schatten und Schutz bei Regen Foto: goe

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 15. September
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 18. September

Ortsvorsteher ObergrombachOrtsvorsteher Obergrombach

Vorabinformation Festlegung Veranstaltungstermine 2024
Am Montag, 16. Oktober, 19.30 Uhr findet im Bürgersaal die Bespre-
chung der Veranstaltungstermine 2024 statt. Hierzu sind die Ver-
einsvorstände, Burgfest AG, Vertreter der Kirchen und politischen 
Parteien eingeladen.
Wolfram von Müller, Ortsvorsteher

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am 
Mittwoch, 20. September um 18.30 Uhr im Sitzungssaal der Verwal-
tungsstelle Obergrombach statt.
Tagesordnung:
1.  Bekanntgaben
2.  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
3.  Bürgerfragestunde
4.  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 19.07.2023
5.  Masterplan Erneuerbare Energien Windenergie:
 Suchraumkarte des Regionalverbands – 
 Information und Stellungnahme der Verwaltung 213 / 2023
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 11. September
Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Einladung zur Matinee und Sitztanz
Liebe Mitglieder, Unterstützer und Freunde der Nachbarschaftshilfe 
Obergrombach,
um unsere Arbeit und Angebote an unsere Bürger vorstellen zu kön-
nen sowie das neue Büro zu präsentieren, laden wir Sie zu einer „klei-
nen Matinee“ am Samstag, 16. September‚ 10 bis 12 Uhr ins Pfarr-
zentrum Obergrombach recht herzlich ein.
Wir wollen uns in diesem Rahmen auch bei den zahlreichen Spen-
dern und Helfern bedanken, ohne die unsere Arbeit nicht gelingen 
könnte.
Wir freuen uns auf Sie und viele gute Gespräche!
Unser Sitztanzangebot:
Haben Sie Lust, sich mit anderen zu treffen, gemeinsam zu bewegen 
und sich bei Gesprächen auszutauschen?
Dann nehmen Sie am nächsten „Sitztanz“ teil.
Anita Neuberth am Mittwoch, 20. September, 14 bis 16 Uhr im Pfarr-
zentrum Obergrombach.

Sie möchten mehr über Bruchsal erfahren?
Dann schauen Sie auf unsere 
Homepage www.bruchsal.de
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Die Anmeldung für eine Mitfahrgelegenheit ist unter der Rufnummer: 
(072 57) 41 52 möglich.
Weitere Sitztanzveranstaltungen finden am 11. Oktober, 8. Novem-
ber und 13. Dezember statt.
Terminvorankündigungen:
Unsere nächste Abendveranstaltung zum Thema „Erbrecht“ findet 
am 28. September‚ 19 Uhr im Pfarrzentrum Obergrombach statt.
Möchten Sie mehr über unseren Verein erfahren?
Wissenswertes steht Ihnen auf unserer Homepage unter nachbar-
schaftshilfe-obergrombach.de zur Verfügung.
Schauen Sie gerne mal rein!

Vereinsnachrichten

DRK-Ortsverband Obergrombach

Blaulichtfest 2023
Die Feuerwehr veranstaltet dieses Jahr das traditionelle Blaulichtfest 
zusammen mit dem DRK.
Hierzu laden wir alle Mitbürger recht herzlich ein. Am Sonntag,  
17. und Montag, 18. September ist es so weit. Neben kühlen Geträn-
ken und gutem Essen hat auch die Kaffeestube geöffnet.
Damit auch dieses Jahr die Kaffeestube ein voller Erfolg wird, be-
nötigen wir wieder eine Menge Kuchenspenden. Dazu sind wir auf 
alle fleißigen Bäckerinnen und Bäcker angewiesen. Egal ob Muffins, 
Kuchen oder Torte, lasst die Bleche tanzen! Wir freuen uns auf jede 
Unterstützung!
Eure Köstlichkeiten könnt ihr im Feuerwehrhaus abgeben, am
Samstag, 16. September ab 10 Uhr
Sonntag, 17. September ab 9 Uhr
Montag, 18. September ab 10.30 Uhr
Vielen Dank für eure Hilfe!

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

1. Mannschaft
Keine Punkte für unsere erste Mannschaft
FC Flehingen II : FC Obergrombach  1:0 (1:0)
Statt der erhofften drei Punkte gegen die Gastgeber FC Flehingen II, 
mussten wir mit leeren Händen die Heimreise antreten.
Wir kamen zunächst gar nicht wirklich in die Partie rein, konnten uns 
aber mit fortlaufender Spieldauer steigern. Leider konnten wir einen 
Elfmeter nicht verwandeln, somit blieb es zur Halbzeit beim 1:0 aus 
der 14. Minute für die Gastgeber.
In der zweiten Halbzeit bei tropischen Temperaturen war von beiden 
Mannschaften offensiv nicht mehr viel zu sehen. Man muss leider 
sagen, das Spiel haben wir in der ersten Halbzeit verloren, weil wir 
wiederum unsere Chancen nicht nutzen konnten. Das zieht sich wie 
ein roter Faden bereits durch alle drei bisher gespielten Partien.

2. Mannschaft
Zweite Mannschaft mit deutlicher Auswärtsniederlage
VfB Bretten III : FC Obergrombach II  6:0 (1:0)
Nichts zu bestellen gab es für unsere Zweite bei der dritten Mann-
schaft des VfB Bretten 1908 e.V.
Bis zum 2:0 in der 62. Minute lieferten wir ein tolles Spiel ab und 
konnten die Partie einigermaßen offrn halten, denn zur Halbzeit stand 
es nur 1:0. Nachdem wir aber verletzungsbedingt viermal wechseln 
mussten kam es zu einem Bruch in unserem Spiel und die Gastgeber 
kamen ab der 69. Minute danach noch zu vier weiteren Toren.
Positiv hervorzuheben ist aber, dass der Einsatz super war und jeder 
für jeden gekämpft hat, heute war halt nichts zu machen.

Jugendabteilung
Ergebnisse der Jugendmannschaften in der ersten Pokalrunde
D-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach II – FC Odenheim III 13:0
C-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – SpVgg Oberhausen 2:6
B-Jugend
JSG Oberderdingen/Flehingen – JSG Ober-/Untergrombach 2:4

Rundenbeginn für die Jugendmannschaften
Nun beginnt auch für die Jugendmannschaften unserer Spielge-
meinschaft mit dem FC Untergrombach die Runde.
Freitag, 15. September
A-Jugend
19 Uhr JSG Ober-/Untergrombach : SpVgg FC 07 Heidelsheim
Samstag, 16. September
D-Jugend
11.45 Uhr JSG Ober-/Untergrombach : SpVgg Oberhausen
13.15 Uhr FC Odenheim III : JSG Ober-/Untergrombach II
C-Jugend
16.30 Uhr JSG Kronau/Langenbrücken/Mingolsheim II : JSG Ober-/
Untergrombach
Sonntag, 17. September
11.00 Uhr JSG Ober-/Untergrombach : TSV Rinklingen

Spielankündigungen
Beide Mannschaften mit Heimspiel
Am Sonntag sind beide Mannscaften zuhause gefordert.
Um 13 Uhr beginnt es mit der Zweiten:
FC Obergrombach II : TSV Rinklingen II
Beide Mannschaften haben aktuell drei Punkte auf dem Konto, wir 
werden alles daran setzen, dass die Punkte in Obergrombach blei-
ben.
Danach ist die erste Mannschaft gefordert:
FC Obergrombach : SV Kickers Büchig II
Ganz klares Ziel muss sein, mit einer verbesserten Chancenverwer-
tung die drei Punkte zu holen.
Wir hoffen auf viele Zuschauer, um unsere Teams nach vorne zu trei-
ben.

Förderverein Burgschule Obergrombach

Unser Verein hat einen neuen Vorstand!
Am Mittwoch, 19. Juli fand unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung statt.
In einer lockeren Atmosphäre haben wir zunächst das letzte Jahr 
Revue passieren lassen: Der Förderverein der Burgschule hat wie-
der viele verschiedene Aktivitäten durchgeführt und finanziell un-
terstützt. Durch den fast schon traditionellen Sektempfang bei der 
Einschulungsfeier wurde dem besonderen Anlass erneut ein noch 
größerer feierlicher Rahmen gegeben. Damit die neuen Erstklässler 
auf ihrem Schulweg immer gut zu sehen sind, haben wir ADAC Warn-
wesen organisiert. Auch die Autorenlesung von Salim Alafenisch, 
einen Zuschuss zum Theaterprojekt der Klassen 3 und 4, den Ma-
thematikwettbewerb „Känguru“, die Busfahrt zum Theater der Koral-
le sowie den Ausflug der Klassen 1 und 2 zum Bruchsaler Schloss 
haben wir übernommen. Neue Bücher für die Schülerbibliothek wur-
den angeschafft. Natürlich haben die immer mit Freude angenom-
menen Nikolaus- und Ostergeschenke und die Knabbereien an der 
Faschingsparty nicht gefehlt. Bei all den Aktivitäten freuen wir uns 
stets am meisten über die vielen leuchtenden Kinderaugen, welche 
wir dadurch zum Strahlen bringen.
Wir danken den scheidenden Vorständen Alexandra Adam (Kassie-
rerin) und Carsten Löb (erster Vorsitzender) für ihre Arbeit und tolles 
Engagement im Verein sehr herzlich und stellen den neuen Vorstand 
unseres Vereins vor:
Erste Vorsitzende: Sabrina Zahn
Zweite Vorsitzende: Melanie Reich
Schriftführerin: Simone Glaser
Kassier: Klaus Lindenfelser
Bei Fragen oder Anregungen freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnah-
me bei einem unserer Vorstände über vorstand@fvbo.de.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Blaulichtfest am Sonntag und Montag, 17. und 18. September 2023
jeweils ab 11 Uhr
Liebe Mitbürger,
das DRK und die Freiwillige Feuerwehr laden ein zum Blaulichtfest!
Verweilen Sie bei einem köstlichen Essen und einem guten Tropfen 
vor dem Stadttor ein wenig.
Nach dem Mittagessen genießen Sie in aller Ruhe Ihren Kaffee und 
Kuchen in unserer Kaffeestube.
Die Kinder können sich in unserer Hüpfburg austoben.
Glitzertatoos werden am Sonntag zwischen 14-16 Uhr angeboten.
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Am Sonntag um 11 Uhr können Sie vor dem Rathaus eine Übung der 
Jugendfeuerwehr bestaunen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihre Feuerwehr Obergrombach und DRK

 
Feuerwehrfest 2017 Foto: Andreas Konrad

Für unsere Kameraden und Freunde:
Kuchenspenden und Helfer werden wie immer reichhaltig benötigt.
Bitte schwingt die Rührschüsseln und tragt euch fleißig bei den 
Diensten ein.
Wer keinen Zugang zum Online-Schichtplan hat, darf mich jederzeit 
ansprechen.
Aufbau Samstag 10 Uhr und Sonntag 9 Uhr
Abbau Dienstag 10 Uhr und 18 Uhr
Vielen Dank.
Gruß
Andreas Konrad

Heimatverein Obergrombach e.V.

Sehr großes Interesse an Führungen 
durchs Obergrombacher „Städtl“
Fachkundig geführt von Michael 
Seidt und Peter Adam, entdeck-
ten die knapp 70 interessierten 
Besucherinnen und Besucher 
die Besonderheiten des histo-
rischen „Stadtkerns“ von Ober-
grombach.
Anlass war der bundesweite 
„Tag des Offenen Denkmals“, 
der immer am letzten Sonntag 
der Sommerferien stattfindet.
Der erste Teil der Route führte 
vom Rathaus zur ehemaligen 
Synagoge, über den Marktplatz, 
zur Schlosskapelle. Im Inneren 
konnte man nicht nur die Wand-
malereien des historischen 
Kleinods bestaunen und erfuhr 
auch, dass die Kapelle im Lau-
fe ihrer langen Geschichte drei 
Konfessionen als Gotteshaus 
diente. In unserer Region eine Einmaligkeit!
Weiter führte der Weg zum ältesten Haus Obergrombachs und zum 
unteren Burgtor. Der Abschluss der ca. 45-minütigen Führungen bil-
dete das Amtmannhaus. 
Vermittelt wurden nicht nur die historischen Zusammenhänge der 
verschiedenen Herrschaftshäuser und Lehnsherren, die über Ober-
grombach regierten – auch das einfache Leben der Handwerker, 
Händler und Bauern konnte an den liebevoll restaurierten Fachwerk-
häusern eindrücklich dargestellt werden.
Weitere Informationen zur Obergrombacher Geschichte sind zu fin-
den auf www.heimatverein-obergrombach.de.

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Erste Termine nach der Sommerpause
Die Sommerferien sind gerade vorbei, da hat der Musikverein Ein-
tracht Obrrgrombach seine ersten Termine schon wieder hinter sich.

 
Führungen beim Tag des offenen 
Denkmals Foto: H. Zahn

Am 1. September wurde der Probenbetrieb wieder aufgenommen, 
denn am 3. September stand schon der traditionelle Auftritt beim 
Weinwandertag in Weingarten 
auf dem Programm. Bei bestem 
Wetter unterhielt der MVO am 
Sonntagnachmittag zwei Stun-
den gut gelaunt und stimmungs-
voll die Gäste.
Auch ein Ständchen wurde noch 
in den Ferien gespielt.
Am kommenden Samstag-
abend, 16. September tritt der 
MVO ab 19.30 Uhr beim Okto-
berfest in Neudorf auf.
Danach wird weiter intensiv geprobt, denn am Samstag, 21. Oktober 
um 19 Uhr steht ein Kirchenkonzert der besonderen Art auf dem Pro-
gramm: Erstmalig stehen der MVO und der Sängerbund Obergrom-
bach gemeinsam auf der „Bühne“ und zeigen ihr Können. Man darf 
gespannt sein, was bei diesem Projekt herauskommt, der MVO freut 
sich schon sehr.
BB

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Internationales Faustballturnier
Am 16. September findet ab 10 Uhr bei der TVO Halle des Turnver-
eins Obergrombach das internationale Faustballturnier auf dem 
Rasenplatz mit Mannschaften aus der Schweiz, Hessen und Baden 
statt. 
Für Essen und Getränke, auch Kaffee und Kuchen, während des Tur-
niers und nach dem Turnier, ist bestens gesorgt!
Spezialität: Frische Burgfest-Maultaschen und hausgemachte 
Steaks

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Oktoberfest mit Jeder-Hund-Rennen 
am 21. Oktober
Herzlich willkommen zu unse-
rem diesjährigen Oktoberfest 
mit Hunderennen.
Unser Orga-Team im Hinter-
grund hat einiges für Hund und 
Mensch geplant und organisiert.
Ihr könnt Euch auf Kaffee und 
Kuchen, bayrische Spezialitäten 
wie Grill-Haxen und Grill-Hähn-
chen von Sameks Hähnchen-
grillerei freuen – für unsere Ve-
getarier und die Kleinen ist auch 
gesorgt.
Das Fest findet bei jeder Witte-
rung statt. Auf Euer zahlreiches 
Kommen freuen sich die „Ober-
grombacher Hundler“
Jeder-Hund-Rennen beim Oktoberfest des Schäferhundevereins in 
Obergrombach.
Ein vollmotivierter rennender der Hund ist einfach toll anzusehen. 
Daher möchten wir alle Besitzer mit und ohne Hund einladen, an 
unserem großen Hunderennen am 21. Oktober‚ 14.30 Uhr‚ teilzuneh-
men. Das Hunderennen erfolgt in Form eines Rückrufs durch den 
Besitzer. Ein Helfer hält den Hund, der Besitzer geht an das Ende der 
Rennstrecke und ruft den Hund. Bei Hunden, die Angst vor fremden 
Menschen haben, kann auch gern ein „Bekannter“ den Hund halten.
Das Hunderennen findet auf unserem eingezäunten Hundeplatz in 
Obergrombach statt, sodass auch etwas schwierigere Hunde gern 
mitmachen können.
Jeder Hund hat pro Rennen zwei Versuche, wovon der Schnellste ge-
wertet wird. Eine automatische Zeitmessanlage und die Einteilung 
der Hunde in Gruppen ermöglichen „faire“ Wettbewerbsbedingun-
gen. Es werden vier Gruppen nach Größen der Hunde gebildet.
Teilnehmer kann wirklich jeder sein, der Lust hat, einen schönen und 
spannenden Tag mit Hund unter Gleichgesinnten zu verbringen. In-
teressante Preise gibt`s natürlich auch zu gewinnen, es soll sich ja 
auch lohnen. Das Startgeld beträgt 5 Euro pro Hund.
Wer Lust und Interesse zur Teilnahme bekommen hat, meldet sich 
bitte bis 20. Oktober mit dem Meldeformular auf unserer Homepage: 

 
 Foto: MVO

 
Oktoberfest
 Foto: emmagrau auf Pixabay
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www.sv-og-obergrombach.de oder schreibt eine E-Mail an: anmel-
dung@sv-obergrombach.de
Für alle Kurzentschlossenen halten wir am Renntag noch Plätze für 
Anmeldungen frei. Anmeldeschluss ist 30 Minuten vor Rennbeginn.
Weitere Infos unter: www.sv-og-obergrombach.de
Besucher mit und ohne Hund, Hunde aller Rassen und Nichtrassen 
sind herzlich willkommen.
Wir würden uns freuen, Sie auch dieses Jahr begrüßen zu können, 
viel Spaß, Spannung und Lachen ist garantiert.
Das Fest findet bei jeder Witterung statt.
Auf Euer zahlreiches Kommen freuen sich die „Obergrombacher 
Hundler“!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 15. September
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 18. September

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 20. September, 18 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungsstel-
le Untergrombach statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssitzung am 19. Juli 
 im nicht öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
2. Bürgerfragestunde 
3. Masterplan Erneuerbare Energien Windenergie:
 Suchraumkarte des Regionalverbands – 
 Information und Stellungnahme der Verwaltung 213 / 2023
4. Informationen und Bekanntgaben 
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 19.07.2023 
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de
Bruchsal, 8. September
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

Initiative BürgertreffInitiative Bürgertreff

Diese Woche hüpfen die Frösche wieder
Ab Freitag, 15. September, 15 Uhr, hat das Froschcafé in der Bund-
schuhschänke wieder geöffnet. Wir laden herzlich zum (Karten-)
Spielen ein – wer möchte. Gerne können auch Spiele mitgebracht 
werden. Weitere Termine 22. September und 29. September.
Obergrombacher Straße 32, 76646 Bruchsal-Untergrombach, buer-
gertreff-froschcafe-ug@gmx.de, Telefon (072 57) 31 18.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

6:1-Sieg – Andrei Moldovan dreifacher Torschütze
Dank einer gegenüber dem Vorsonntag erheblich verbesserten 
Offensivleistung gewann der FCU das Heimspiel gegen die Spvgg 
Oberhausen überraschend hoch mit 6:1-Toren. Die Germanen star-
teten furios in die Partie und lagen nach einer Viertelstunde bereits 
3:0 in Front. Sie beherrschten das Mittelfeld und setzten mit sehens-
werten Spielzügen die Gästeabwehr gehörig unter Druck. In der sieb-
ten Spielminute gelang Andrei Moldovan nach einer Hereingabe von 
Marius Wäckerle die 1:0-Führung. Nur vier Minuten später traf Andrei 
Moldovan nach einem herrlichen Pass von Manuel Ohrband zum 2:0. 
Danach erzielte Patrick Ploch sein erstes Saisontor, als er eine Flan-
ke wiederum von Marius Wäckerle von der linken Seite zum 3:0 nutz-
te. Nach dem Seitenwechsel folgte eine etwas schwächere Phase, 
bevor die Mannschaft an die gute Leistung des ersten Durchgangs 
anknüpfte. Marius Wäckerle krönte in der 59. Spielminute seine gute 
Leistung, als er einen Freistoß aus circa 25 Meter zum 4:0 in den Win-
kel hämmerte. Seine Torgefährlichkeit stellte Andrei Moldovan unter 
Beweis (80.), der seinen Gegenspieler verlud und seinen dritten Tref-
fer zum 5:0 erzielte. Zwar kam Oberhausen zum Anschlusstreffer, 
ansonsten hatte die sichere FCU-Abwehr die Gästeangreifer jeder-
zeit im Griff. Den Schlusspunkt zum 6:1 setzte Kapitän Patrick Ploch, 
glänzende Vorarbeit dazu leistete Simon Gaag. Es war in der Tat ein 
beeindruckender Sieg, der bei einer Vielzahl hochkarätiger Torchan-
cen leicht höher hätte ausfallen können. Die Germanen brillierten mit 
Spielfreude und schnellem, direktem Spiel nach vorne, und begeis-
terten damit ihre Anhänger. 
FCU: Blumhofer, Seidel (78. Lumpp), Daniel Schlegel, Klein, Böß (85. 
Moritz Herb), Michael Berten (78. Gleichauf), Ohrband (64. Özdemir), 
Wäckerle (74. Lars Potthoff), Gaag, Ploch, Moldovan
Auch Zweite siegt
Die Zweite siegte im Heimspiel gegen die Spvgg Oberhausen II mit 
3:1-Toren. Jan Becker verwandelte einen Foulelfmeter in der 22. 
Spielminute zur 1:0-Führung. Nach einer Stunde glichen die Gäste 
aus. Doch schon im Gegenzug traf Philipp Schmitt zur erneuten Füh-
rung. Diese baute Alban Sali auf 3:1 aus. Unser Team vergab noch 
eine Fülle weiterer guter Chancen. Es war ein verdienter Sieg, nach 
einer passablen Leistung.
Die nächsten Spiele:
Sonntag, 17. September:
13 Uhr FC Heidelsheim II – FC Untergrombach
13 Uhr FC Karlsdorf II – FC Untergrombach II

Motorsportclub Untergrombach
1952 e.V. im ADAC

Auf vielfachen Wunsch und auf Anregung einiger Vereinsmitglieder 
kam es nach langer Zeit nun zu einer Neuauflage des vor vielen Jah-
ren von Harry Wolf initiirten Gaudiwettkampfes.
Einige Mitglieder setzten sich zusammen und machten sich über 
die Spiele und den Austragungsort Gedanken. So wurden nach ei-
nigen Sitzungen insgesamt elf Spiele (Zielwerfen, Bogenschießen, 
Fußballkegeln, Rückwärtsgehen u. a.) ausgedacht und die Regeln 
hierzu festgelegt und niedergeschrieben. Als Austragungsort des 
Wettkampfes fand man die ‚Arena’ und das Sportgelände des TV 
Helmsheim.
Für diesen Gaudiwettkampf wurden keine Höchstleistungen gefor-
dert, aber etwas Schnelligkeit und Geschick – und die Hauptsache 
war der Spaß und die Gaudi.
Nachdem die Vorbereitungen abgeschlossen waren, erfolgte die Ein-
ladung an die Vereinsmitglieder, Partner und Freunde des Vereins.
Am Samstag, 19. August ab 10 
Uhr fand dann der Gaudiwett-
kampf statt, an dem insgesamt 
14 Personen teilnahmen und 
weitere als Helfer fungierten. 
Das Wetter passte – anfangs 
war es eher zu heiß, doch nach-
mittags wurde es bewölkter und 
angenehmer. Natürlich hatte der 
Verein auch für die Verpflegung 
gesorgt und abschließend kann 
man sagen, dass alle begeistert 
waren und es bestimmt einen 
Nachfolger geben wird.
Die Siegerehrung fand zu einem späteren Zeitpunkt statt.
Lingott, erster Vorsitzender

 
S. Mangei beim Fußballkegeln
 Foto: Lingott
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Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

SAVE THE DATE – KERWE 2023
In etwas weniger als zwei Monaten ist es endlich wieder so weit: 
unsere diesjährige KERWE findet am Wochenende des 11. und 12. 
November in der Bundschuhhalle statt.
Freuen Sie sich auf ausgelassene Stimmung, leckeres Essen, kalte 
Getränke und eine Menge Spaß!
Der Samstagabend gilt wie jedes Jahr als Festeröffnung, die mit un-
serem Bunten Abend beginnt. Seien Sie gespannt, ob Lady Gaga und 
Bradly Cooper unserer Einladung gefolgt sind und ob es Alvaro So-
ler noch rechtzeitig zur KERWE geschafft hat! Danach geht die Party 
weiter mit der Band „Tanzanstalt Dr. Ernst“, die bereits an unserer 
vergangenen KERWE die Leute von ihren Sitzen auf die Tanzfläche 
gezogen hat.
Der Sonntag wird sich wie bisher gestalten: verschiedene befreun-
dete Musikvereine aus den Nachbarorten werden die Gäste den Tag 
über unterhalten, während sie unseren leckeren Mittagstisch, Kaffee 
und Kuchen von unserer Kuchentheke oder ein Schnitzel mit Pom-
mes am Abend genießen.

 
Ausgelassene Stimmung vor der KERWE-Bühne 2022
 Foto: Lea Edelmann

Auch wenn sich das alles sehr gleich zu unserer KERWE 2022 anhört, 
gibt es eine große Änderung:
Unser Festabschluss ist bereits am Sonntagabend und nicht wie 
üblich am Montagnachmittag. Den Seniorennachmittag durfte in 
diesem Jahr der Handharmonika-Club (HCU) während des Joß-Fritz-
Fests ausführen, wobei die Senior/-innen selbstgemachte Kuchen 
der Vereinsmitglieder des HCU genießen durften.
Wir freuen uns schon jetzt auf ein wundervolles Wochenende und 
freuen uns auf viele bekannte Gesichter!

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Save the Date
Liebe Theater- und Kulturverein-Freunde
Folgende Termine merkt euch bitte schon einmal vor:
4. Oktober Tafelrunde in 
der Bundschuhschenke 
19 Uhr

14. Oktober Arbeitseins-
atz 10 Uhr
1. November Tafelrunde 
in der Bundschuhschen-
ke 19 Uhr
6. Dezember Tafelrunde 
in der Bundschuhschen-
ke 19 Uhr
Am 11. November betei-
ligen wir uns wieder am 
diesjährigen Martinsum-
zug. Um 17.30 Uhr geht 
es los. Weitere Informati-
onen folgen.
Schweren Herzens müs-
sen wir bekanntgeben, 
dass auf Grund einer Ver-
einbarung mit der Stadt 
Bruchsal in diesem Jahr 
kein Winterzauber statt-
finden wird.
Mehr dazu im BNN Artikel Ausgabe 200 Seite 21.

 
Tafelrunde und Arbeitseinsatz
 Foto: Kay Merten

Jahrgänge

Jahrgang 1940/41
Wir treffen uns diesmal im privaten Rahmen. Für gutes und güns-
tiges Essen und Trinken ist gesorgt. Termin: Donnerstag, 21. Sep-
tember. Abfahrt: 12 Uhr bei der Kirche in der Ortsmitte. Die Fahrt ist 
gegen einen kleinen Obolus organisiert. Es ist deshalb – wegen der 
Planung (Fahrt und Essen) – auf jeden Fall eine Anmeldung bis Mon-
tag, 18. September erforderlich.
Ich freue mich auf einen schönen Nachmittag.
Liebe Grüße
Fritz
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Das White Angel for Fly and
Help Schulprojekt in Brasilien
geht auf die Zielgerade

Anzeige

> Bernd Albrecht und Stiftungs-
gründer Reiner Meutsch

> Brigitte Nussbaum bei der
Schuleinweihung in Afrika

Jetzt über den QR-Code
mehr Infos über Fly and
Help einholen!

In den vergangen Wochen und
Monaten wurde in João Amazo-
nas mit allen Kräften an der Schule
gebaut. Aufgrund von Lieferpro-
blemen von Baumaterial und den
Wetterlaunen verlief es teilweise
schleppender als geplant. Doch in-
zwischen sind die Gebäudedächer
gedeckt, die Überdachungen für
die Verandas sind in Arbeit und die
Zisterne fürs Wasser wurde ausge-
graben. Das Holz für Fenster und
Türen wurde angeliefert und wird
seitdem verarbeitet und einge-
baut.

Die pädagogische Koordinatorin
des Bildungsministeriums von Il-
héus, dem Bundesstaat in dem
João Amazonas liegt, besuchte
Ende Juli die Baustelle und sie war
begeistert von dem Projekt und
der Arbeit.

In den Gebäuden ging die Fertig-
stellung der Toilettenräume weiter
und nachdem die Zisterne errich-
tet war, konnten die Versorgungs-

leitungen verlegt werden. Nicht
nur um die Wasserversorgung
wurde sich gekümmert, der Be-
tonsockel für die Biofilteranlage
der Abwasserentsorgung wurde
hergestellt.

Alles zusammen ergibt schon ein
wunderschönes Bild und lässt die
Eröffnung zum Ende des Jahres in
greifbare Nähe rücken.Wir werden
euchweiterhin über den Stand des
Projektes auf dem Laufenden hal-
ten.
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

· Grabmale

· Natursteine

· Treppen

· Fensterbänke

2

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

W enn das Licht erlischt,
bleibt die Trauer.

W enn die Trauer vergeht,
bleibt die Erinnerung.

Foto: chat9780/iStock/Thinkstock
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VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

WERTVOLL
E

ENERGIETIP
PS

WIR BAUEN AUF MEHR
KLIMASCHUTZ.
Ist Ihr Haus fit für die Zukunft?
Wir beraten Sie individuell und unabhängig.

Terminvereinbarung kostenfrei
unter 0800 – 809 802 400
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

Jetzt Termin
buchen unter
mvv.de/eforum-
waghaeusel

Geld und Energie sparen:

Energielösungen
mit Sommerrabatt.

*Weitere Informationen zu unserer Rabattaktion finden Sie unter mvv.de/eforum-waghaeusel. Nur gültig im Aktionszeitraum vom 30.06. bis zum 30.09.2023.
Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Wärmepumpe Ladestation PV-Anlage Batteriespeicher Kalkschutzanlage Energiemanager

Sichern Sie sich jetzt bis zu 10% Rabatt* auf
Photovoltaik-, Wärme- und Wasserlösungen von MVV.
Ihr persönliches Angebot erhalten Sie im MVV E.forum
(GLOBUS Wiesental).

Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,
Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,

Teppiche, Fotoapparate.Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger | Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176 76362977

Fair und diskret.

SU
CH
E:



Anzeigen  |  43Amtsblatt Bruchsal  •  14. September 2023  •  Nr.  37

Foto: Nicholas77/iStock/Getty Images Plus

Ende September 2023 wird es eine neue
Förderung von bis zu 10.200 Euro für priva-
te Ladestationen geben, dieses Mal aber
mit strengen Auflagen. Auch einige Städte
in BW geben Zuschüsse. Alle Details hier:

https://lokalmatador.net/wallbox/

Wallbox: Diese Rechte haben Hausbewohner
Seit der Gesetzesänderung im Wohnungseigentumsgesetz (WEG) 2020 haben Wohnungseigentümer und Mieter im
Mehrparteienhaus das Recht, die Zustimmung der Miteigentümer zur Einrichtung einer Ladestation zu verlangen.

Wer ein E-Auto fährt, möchte es
auch zu Hause laden können.
Im freistehenden Eigenheim ist
es meist problemlos möglich,
eine Wallbox zu installieren.
Und bei einem Mehrparteien-
haus? Wohnungseigentümer
dürfen verlangen, dass die Ge-
meinschaft einer angemesse-
nen baulichen Veränderung
am gemeinsamen Eigentum
zustimmt, um das Laden von
elektrischen Fahrzeugen zu er-
möglichen.

Eigentümerversammlung
Auch wenn der Stellplatz selbst
zum sogenannten Sonder-
eigentum des einzelnen Eigen-
tümers gehört, so sind Keller-
wände, Stromleitungen und
Hausanschluss doch Teile des
Gemeinschaftseigentums. Und
an diesen müssen Veränderun-
gen vorgenommen werden,

um eine Ladestation einzu-
richten. Um das Vorhaben in
die Tat umzusetzen, benötigen
E-Auto-Fahrer einen Beschluss
der Eigentümerversammlung.
Diese hat ein Mitspracherecht,
wie die Maßnahme durchge-
führt werden soll. Meist gibt es
nämlich mehrere Möglichkei-
ten, sie technisch umzusetzen.

Wer zahlt?
Die Kosten des Projekts trägt
nicht die Gemeinschaft, son-
dern der Wohnungseigentü-
mer, der die Ladestation ein-
richten möchte. Daher sollte
man sich zunächst Mitstreiter
in der Eigentümergemein-
schaft zu suchen. Sind mehrere
Eigentümer an Ladestationen
interessiert, lassen sich die
Kosten für notwendige Ände-
rungen an der Elektrik teilen.
Zugleich sollte der E-Auto-

Besitzer einen Antrag für die
nächste Eigentümerversamm-
lung stellen, damit diese den
notwendigen Beschluss fassen
kann. Es ist sinnvoll, vor der
Versammlung gemeinsam mit
einem Fachbetrieb die techni-
schen Voraussetzungen und
Kosten zu klären und diese
Informationen auch den Mit-
eigentümern zu geben. Liegt
der Beschluss vor, ist es not-
wendig, den Netzbetreiber zu
informieren und gegebenen-
falls dessen Genehmigung
einzuholen. Dies übernimmt
normalerweise der Fachbe-
trieb.

Was gilt für Mieter?
Nicht nur Wohnungseigen-
tümer, auch Mieter können
nach § 554 BGB von ihrem
Vermieter die Erlaubnis zur
Einrichtung einer Ladestation

verlangen. Bei einer vermiete-
ten Eigentumswohnung muss
der Vermieter den Einbau der
Ladestation gegenüber seinen
Miteigentümern im Rahmen
einer Eigentümerversamm-
lung durchsetzen. Verweigern
kann er die Zustimmung ge-
genüber seinem Mieter nur,
wenn ihm unter Abwägung
der gegenseitigen Interessen
der Einbau nicht zugemutet
werden kann. Die Kosten für
den Einbau trägt in der Regel
der Mieter.

Förderung
Das Förderprogramm 440 – es
gab 900 Euro pro Ladestation
– wurde 2021 eingestellt. Eine
neue Wallbox-Förderung für
Privatpersonen gibt es laut
Bundesministerium für Digi-
tales und Verkehr im Herbst
2023. (ERGO Group/red)

Foto: Tomaz Levstek/E+/Getty Images

https://lokalmatador.net/haus-energie/

Wallbox: Diese Rechte haben Hausb

MVV 
PRÄSENTIERTPRÄSENTIERTÄSENTIERT
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Die eigeneWallbox - Das sollten Sie wissen
Mit der E-Mobilitätmüssen alle dazulernen. Einige Fachbegriffe neuerTechnologien und gesetzliche Regelungenmüs-
sen erst neu erlernt werden. Antworten auf häufig gestellte Fragen bringen Klarheit und erleichtern den Zugang.

Die private Ladestation ist so
ein Thema, mit dem Sie sich
auskennen sollten. In diesem
Beitrag erhalten Sie alle Ant-
worten auf Ihre Fragen rund
um die privateWallbox.

Was ist eineWallbox?
Mit diesem aus dem Engli-
schen entlehnten Fachbegriff
wird eine Ladevorrichtung be-
zeichnet, die Strom für das La-
den eines E-Fahrzeugs bereit-
stellt. Die Wallbox wird in der
Regel dort installiert, wo das
E-Fahrzeug geparkt wird.

Muss ichmir eineWallbox
genehmigen lassen?
Ja, es gibt eine Anmelde- und
eine Genehmigungspflicht.
Vor der Inbetriebnahme ist
eine Wallbox mit einer Lade-
leistung bis elf Kilowattstun-
den (kWh) beim zuständigen
Netzbetreiber anzumelden.
Oberhalb dieser Leistung ist
sie mit der gewünschten Leis-
tung beim Netzbetreiber zu
beantragen. Außerdem ist zu
bedenken: DieWallbox ist eine
Elektroinstallation, die von ei-

nem Fachbetrieb eingerichtet
werden sollte.

Wie arbeitet eineWallbox?
Eine Wallbox kommuniziert
mit der Ladeelektronik des
E-Autos. Gemeinsam überwa-
chen sie den Ladevorgang und
sorgen dafür, dass die Batterie
und die Elektronik nicht über-
lastet werden.

Da eine Wallbox meistens
außerhalb eines Hauses ins-
talliert ist, sollte sie auch eine
Authentifizierung für die Nut-
zung bieten. Hierfür kommen
Schlüsselschaltungen, Chips,
Magnetkarten oder Apps auf
Smartphones zum Einsatz.
Dies ist vor allem praktisch,
wenn mehrere Personen an
einerWallbox laden wollen.

WelcheVarianten gibt es?
Unterschieden wird generell
zwischen Wallboxen, die mit
Wechselstrom bei 230 Volt
(Haushaltsstrom) und 400 Volt
(Drehstrom) laden. Relativ neu
im Markt sind Wallboxen für
den privaten Gebrauch, die

mit Gleichstrom laden. Mitt-
lerweile gibt es zahlreiche An-
bieter, die sich vor allem durch
Komfortfunktionen differen-
zieren.
Dazu gehören Stromzäh-
ler, Authentifizierung unter-
schiedlicher Nutzer, eine Funk-
schnittstelle zu einem Portal
oder die Steuerung per Smart-
phone-App.

SindWallboxen förderfähig?
Kurz: ja! Es lohnt sich, nach lau-
fenden lokalen oder regiona-
len Förderprogrammen Aus-
schau zu halten.

Ist eineWartung nötig?
Wallboxen sind so konstruiert,
dass sie wartungsfrei arbeiten.
Bisher besteht keine Pflicht
zur Wartung oder Sicherheits-
überprüfung.

Muss eineWallbox
smart sein?
Wenn Sie Ihre Wallbox mit
einer PV-Anlage und über ein
Smart Meter mit der Haus-
steuerung vernetzen wollen,
brauchen Sie eine smarteWall-
box. So wird Ihr E-Auto nur ge-
laden, wenn genug Strom aus
der PV-Anlage verfügbar ist.

Foto: shutterstock_2115845171

Weitere Antworten auf die
Fragen rund um eine private
Wallbox finden Sie hier.
Jetzt QR-Code scannen

https://www.mvv.de/wallbox/

MVV präsentiert:

MVV präSentIert Anzeige
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9. Karlsruher Theaternacht am 9. September

Großes Interesse: Das Theater ist zurück
Eine besondere Stimmung lag
bei dieser 9. Karlsruher The-
aternacht am Samstagabend
in der Luft. Gefühlt an jeder
Ecke in der Stadt konnten zwi-
schen 18 und 24 Uhr Neugieri-
ge undTheaterbegeisterte auf
13 Bühnen zu den vollen oder
halben Stunden in jeweils 20
Minuten aktuelle Stücke erle-
ben, die Lust aufmehrmachen.

Das Gelände rund um den Alten
Schlachthof bot, teilweise etwas
versteckt, gleich drei Bühnen.
Zum ersten Mal mit dabei war
„Theaterland“; sie zeigten das
Stück „Eine Bank für zwei“, ein
Theaterstück über Obdachlose.
Theaterland sei eine gemeinsa-

me Unternehmung eines Netz-
werks Theaterschaffender, das
aus Regisseuren, Theaterpäd-
agogen, Schauspielern, Musi-
kern, Tänzern, Puppenspielern
und Sprechtrainern bestehe,
sagte RobDoornbos. Zusammen
mit anderenMitarbeitenden hol-
te er das Publikum der sehr gut
besuchten Veranstaltung direkt
vom Platz ab und führte es in
die Hallenmitte, in der vor einem
der Container der Schauplatzmit
Bank, Protagonisten und Acces-
soires zu sehen war.

„Ein tolles Signal“
Im denkmalgeschützten The-
aterhaus im Herzen von Karls-
ruhe sind gleich mehrere The-

ater beheimatet. Patricia Keß-
ler, zuständig für die Öffentlich-
keitsarbeit des Privattheaters
„Das Sandkorn“, zog am Abend
das Resümee: „Wir haben uns
heute echt riesig gefreut, dass
die Resonanz so toll war. Das
Theaterhaus war sehr gut
besucht. Es waren so viele
glückliche Menschen da, und
jede Vorstellung war ausge-
bucht. Wir haben noch mehrere
Sonderveranstaltungen ange-
boten, die auch sofort voll wur-
den. Die Preview des Musicals
‚Mit Vollgas in die 80er‘ hat die
Leute komplett begeistert. Und
auch ‚Streamland‘ kam bei den
Leuten super an. Ein tolles Sig-
nal für die Karlsruher Kultur.“

Im Jakobus Theater Karlsruhe
zeigte man Probenausschnitte
zur Komödie „Der Spieleabend“
von Bernd Spehling, unter der
Regie von Caroline Scheringer.
Heiter anmutend, darf man sich
bei voller Länge des Stückes dar-
auf freuen, wie sich die Bezie-
hung sechs langjähriger Freun-
de entwickeln wird.
„Es macht mich sehr glücklich,
dass die Karlsruherinnen und
Karlsruher die Chance nutzen
und sich mal ins Theater bege-
ben. All meine Vorstellungen
waren unterschiedlich, aber der
Saal war jedes Mal voll und ich
hatte immer ein tolles Publi-
kum.“ Darüber freute sich Manu-
el Speck, seit 2017 zuständig
fürs Improtheater auf der marot-
te-Bühne. Speck ist selbstän-
dig, lehrt und spielt Improthea-
ter. Er hat hier die Räumlichkei-
ten gemietet. An diesem Abend
sprach er noch bei der Mitter-
nachtsvorstellung das Publikum
voll an. (war)

TechnologieRegion Karlsruhe | Hightech trifft Lebensart

Mehr zur TRK:
QR-Code scannen
und weiterlesen

https://lokalmatador.net/trkWenn die KI das Leben dirigiert und sogar zum Tanzen im abgespaceden Outfit anleitet - das war in „Streamland“ zu sehen.Wenn die KI das Leben dirigiert und sogar zum Tanzen im abgespaceden Outfit anleitet - das war in „Streamland“ zu sehen.

„Eine Bank für zwei“ ist ein Theaterstück über Obdachlose, das man sich im Perfekt Futur ansehen konnte.„Eine Bank für zwei“ ist ein Theaterstück über Obdachlose, das man sich im Perfekt Futur ansehen konnte. Fotos: warFotos: war
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VERANSTALTUNGENPFLEGE

Bruchsal

• Hauswirtsch. Versorgung
• Entlastungsleistungen
• Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerin: Frau Waldenmaier
bw.bruchsal@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Bruchsal, Durlacher Str. 101, Tel. 07251-18854

Weitere Infos auch unter www.awo-ka-land.de

ANZEIGE

Kostenlose Vorträge, eine große Fahrzeug-Ausstellung so-
wie umfassender Experten-Rat bietet der ADAC Aktionstag
zur Elektromobilität am Samstag, 23. September 2023. Von
10 bis 16 Uhr stehen rund um das ADAC Haus in der Bruch-
saler Bahnstadt, AmAlten Güterbahnhof 9, die Fachleute des
ADAC, der Umwelt- und Energieagentur Kreis Karlsruhe, der
Verkehrswacht, des ZEO-Carsharing oder der EnBW Rede
und Antwort. Energieunternehmen, der Ladeverbund e-la-
den sowie lokale Autohäuser sind ebenfalls vor Ort, um den
Besucherinnen und Besuchern Einblicke in die Elektromobi-
lität zu geben und neueste Fahrzeugmodelle vorzustellen.
Probefahrten sind am Stand der Verkehrswacht sowie bei
der ADAC Fahrzeugwelt möglich.

Das Laden zuhause und unterwegs, Kosten, Vor- und Nach-
teile, THG-Bonus oder wie Unternehmen ihren Mitarbeitern
über ein Dienstradprogramm zum E-Bike verhelfen können
– die vielfältigen Fragen zur Elektromobilität werden an die-
semTag über Vorträge und impersönlichenGespräch beant-
wortet. Diverse Fahrzeugmodelle auf zwei und vier Rädern
gibt es an den Ständen von KazenMaier, B.O.C., Trittbrett
Helden, Graf Hardenberg, Ungeheuer Automobile, S&G, Tes-
la, Porsche Zentrum Karlsruhe und Zschernitz zu entdecken.

Die Umwelt- und Energieagentur stellt ihre Arbeit im Land-

kreis Karlsruhe vor und gibt Tipps zum Energiesparen. Die
Stadtwerke Bruchsal informieren zusammen mit ZEO-Cars-
haring und dem Ladeverbund e-laden über die CO2-freie
Carsharing-Flotte im Raum Bruchsal oder zu Ladestationen
mit 100 Prozent Ökostrom. Heidelberg Amperfied stellt zu-
dem innovative Ladelösungen für zuhause vor.

Die ADAC Geschäftsstelle mit Reisebüro hat von 10 bis 16
Uhr geöffnet, für das leibliche Wohl ist gesorgt. Kostenlose
Parkplätze stehen an diesem Tag im gegenüberliegenden
„Parkhaus Bahnstadt“ zur Verfügung.

Alle Informationen zum E-Day gibt es unter www.adac.de/
nordbaden.

Elektromobilität erleben: E-Day
des ADAC Nordbaden in Bruchsal E-Day

Aktionstag zur E-Mobilität
E-Autos | E-Bikes | Laden unterwegs & zuhause

23. September 2023
10.00 bis 16.00 Uhr
ADAC Haus Bruchsal

www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit

Unsere Angebote der Woche - gültig bis 21.9.2023

(1000 g = 5.90) 500 g 2.95FRÜHLINGSBROT

Stück 2.60PUTENBRUSTBRÖTCHEN
Stück 2.60JOGHURTSCHNITTE

MIT HIMBEEREN

ANZEIGE

Santa Isabel e. V. veranstaltet
großen Charity-Flohmarkt
Am 7. und 8. Oktober findet
in der Gärtnerei außerhalb des
Europa-Park von 10 - 18 Uhr ein
Flohmarkt mit großer Tombola
statt. Wir freuen uns über gut
erhaltene Sachspenden (Beklei-
dung, Kindersachen, Haushalts-

waren, Raritäten, Möbel etc.)
oder Ihre persönliche Mithilfe.
Für Bewirtung und Kinderpro-
gramm ist gesorgt.
Zuschriften bitte an
flohmarkt@europapark.de
oder 07822/77-14150
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GENUSS

NEUES VON DEN HEIMAT DISTILLERS:
EIN APERITIF FÜR DEN SOMMER
„Genau das perfekte Getränk für einen schö-
nen, warmen Sommerabend“, so beschreibt
Rouven Richter die neueste Kreation der Hei-
mat Distillers, den Heimat Aperitivo. Wie so
häufig handelt es sich auch hier wieder um
eine eigene Idee der Brennerei aus Schwai-
gern, die es so noch nicht gibt. Doch was
steckt dahinter?

Im Kern besteht der Aperitivo aus einer Kom-
bination aus Roséwein, Gin und eigenen
Destillaten. „Wir wollten einfach ein Produkt
machen, das ausschließlich aus regionalen
Zutaten besteht. Das war der Grundgedanke.
Es sollte saisonal sein und zum Sommer pas-
sen“, erklärt Richter, der das Produkt wie im-
mer zusammen mit seinen Partnern Raphael
Heiche und Marcel Eßlinger entwickelte.

KRAICHGAU-AROMEN
Zunächst ging es auf die Suche nach den
geeigneten Zutaten, und die lagen quasi
vor der Haustür. Denn am Ende setzt man,
wie der Name schon sagt, auf Produkte aus
der Heimat. „Für uns war klar, wir wollen auf
jeden Fall unseren Heimat Gin verarbeiten.
Wichtig war uns außerdem, wenn wir einen
Aperitivo machen, dass er auf Weinbasis fußt.
Denn viele Aperitivos werden nur mit künst-
lichen Aromen und Essenzen hergestellt.
Wir wollten alles natürlich halten“, so Richter
weiter. Man entschied sich für den Roséwein,
für den man mit einem befreundeten Winzer,
der Traubenwerkstatt aus Niederhofen, zu-
sammenarbeitete.

„Dann brauchten wir noch ein bisschen Sprit-
zigkeit, eine leichte Bitternis.“ Fündig wurde

man hier bei den schwarzen Johannisbeeren,
die rund um den Heuchelberg wachsen. „Die
bringen einfach die spritzige Frische, Säure
und leichte Bitternote hinein, die ein Aperiti-
vo braucht“, so Richter.

„FRISCHE-SÄUREKICK“
Im Frühjahr 2023 kam der Heimat Aperitivo
auf den Markt. Er zeichne sich, laut Richter,
durch einen fruchtig-frischen, aber trocken
ausgebauten Roséwein aus. „Gepaart wird
das Ganze mit der Würzigkeit unseres Hei-
mat Gins, einer mediterranen Note, die den
Aperitivo wunderbar untermalt.“ Etwas Biss
durch die schwarze Johannisbeere rundet
alles ab. „Ein schöner Frische-Säurekick, der
im Rachenraum noch ein bisschen kitzelt.“

Gerade für warme Sommerabende eigne
sich der Aperitivo perfekt, meint sein Schöp-
fer: „Den kann man pur auf Eis genießen
oder aber auch als Tonic. Bei beiden Varian-
ten am besten noch mit einer Orangenzeste
garnieren. Der Aperitivo Tonic ist unheimlich
frisch, kommt mit so vier bis fünf Prozent
Alkoholgehalt daher, also sehr mild, nicht
alkoholisch überladen, perfekt für einen
Sommerabend.“

PASST INS KONZEPT
Wie alle anderen Produkte der Heimat Distil-
lers reiht sich auch der Aperitivo ins Konzept
ein, ist er doch mit vorwiegend regionalen
Zutaten versehen und soll das Heimatgefühl
sozusagen in den Mund bringen. Er spiegelt
die Philosophie der drei Kreativen perfekt
wieder, ganz einfach „weil er sau lecker und
regional ist“, lacht Richter. (haf)

BaWue-Seite1

VORTEILVORTEIL

ZUSÄTZLICH 10 % RABATT
auf das gesamte Sortiment von Heimat
Distillers für alle Abonnenten von Nuss-
baum Medien

Der Heimat Aperitivo ist ein erfrischendes
Getränk an warmen Tagen.

Drei Rezept-Tipps für
erfrischende Getränke
mit dem Heimat Ape-
ritivo finden Sie über
den QR-Code. Dort
können Sie den Aperi-
tif und alle weiteren Produkte von Hei-
mat Distillers auch direkt bestellen.

https://lokalmatador.net/aperitivo/

Fotos: Heimat Distillers
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

DIE GUTE TAT

AUTO

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Tel: 07251 - 30 272 00
www.schmidt-schurig.de

Steffen Schmidt |Geschäftsführung

Verkauf | Scheidung | Erbe

„Wenn Immobilien-
bewertung, dann vom
Sachverständigen.“

Der Haustier-Fotowettbewerb
ist vorbei und die glücklichen
Gewinner stehen fest! Wir waren
von den vielen Teilnehmern und
ihren Bildern überwältigt und
möchten uns dafür bedanken.
Wir wünschen den Gewinnern
und ihren tierischen Begleitern viel
Spaß mit den Preisen.

UNSERE GEWINNER
Der 1. Platz geht an Petra Liehr aus Brühl
Der 2. Platz geht an Silvia Hammelehle aus Kirchheim
Der 3. Platz geht an Aleksandar Francuz aus Stuttgart

DEIN SCHÖNSTES
HAUSTIERFOTO

1

2 3

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

zu verschenken:
1 Esszimmertisch (Eiche rustikal, bis 3m Länge) mit 6
Polsterstühlen. In sehr gutem Zustand. Tel: 07255/6423
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STELLEN

VERMIETUNG

MIETGESUCHE

Stellenausschreibung
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

mehrere Mitarbeitende (m/w/d)
für die Betreuung der Wertstoffhöfe, Grünschnittsammelplätze und Biomüll-
Annahmestellen im Landkreis Karlsruhe. Wir sind eine Tochterfirma des Ab-
fallwirtschaftsbetriebes des Landkreises Karlsruhe und in dessen Auftrag mit
dem Betrieb von Entsorgungsanlagen betraut.

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst die selbstständige Organisation des
Platzbetriebes während der Öffnungszeiten mit:

• Überwachung der Anlieferungen
• Beratung der Anlieferer
• Organisation der Containerleerungen
• Betreuung und Instandhaltung des Platzes.

Die Arbeitszeit ist von Montag bis Samstag im Wechsel mit anderen Kolle-
ginnen und Kollegen an mindestens 3 Tagen. Die Arbeitszeit beträgt bis zu 10
Stunden pro Woche.

Ihr Profil:
Sie sind zeitlich flexibel und möchten gerne etwas hinzuverdienen. Sie haben
Spaß am Arbeiten im Freien und sind dazu in der Lage. Ihre Arbeitsweise ist
zuverlässig und selbstständig. Sie sind Menschen gegenüber aufgeschlossen,
treten sicher und kompetent auf und verfügen über Ortskenntnis. Sie sind
mobil und besitzen den Führerschein der Klasse B.

Wir bieten:
Wir bieten interessante und abwechslungsreiche Aufgaben mit vielen Kon-
takten zu Menschen. Sie werden fachlich qualifiziert eingearbeitet und er-
halten die erforderliche Arbeitskleidung. Die Anstellung ist als geringfügige
Beschäftigung (520-Euro -Minijob) mit einer stundenweisen Vergütung vor-
gesehen. Eine Anstellung in Teilzeit mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von
19,5 Stunden wäre ebenfalls möglich.

Wenn Sie diese Aufgabe wahrnehmen wollen, dann bewerben Sie sich bis
zum 22.09.2023 schriftlich (mit Lebenslauf und gerne auch mit Lichtbild)
bei der Gesellschaft für Biomüll und Recycling im Landkreis Karlsruhe
mbH, Werner-von-Siemensstr. 2-6, 76646 Bruchsal. Telefonische Auskünf-
te erhalten Sie unter der Telefonnummer 07251/9820 6414.

Wir suchen

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

für unseren kath. Kindergarten

St. Elisabeth Untergrombach

Weitere Informationen finden Sie unter
www.vst-bruchsal.de/stellenangebote

Wir suchen

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

für unseren kath. Kindergarten

St. Bartholomäus Büchenau

Weitere Informationen finden Sie unter
www.vst-bruchsal.de/stellenangebote

Zur Verstärkung unseres Teams in unserer Filiale in Bruchsal
suchen wir für Voll- und Teilzeit eineMitarbeiterin (m/w/d)
für Kompressionsstrumpf-Versorgungen

Bei uns im Sanitätshaus erwarten Sie praktische und beratende
Aufgaben der modernen Kompressionsstrumpfversorgung.
Erfahrungen sind vorteilhaft, aber nicht zwingend, denn wir
bilden Sie aus. Gute EDV-Kenntnisse, Führerschein (PKW) und
Bereitschaft für mögl. Außeneinsätze sollten Sie allerdings
mitbringen.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf
Ihre Bewerbung. Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit
Bild, senden Sie bitte unter Angabe des frühestmöglichen
Eintrittstermins an Herrn H . Peter Kurs
(per E-Mail: HPKurs@elomed.de) elomed GmbH,
Marxzeller Str. 59, 75334 Straubenhardt, www.elomed.de

3 ZKB Untergrombach
62m², Gartenmitbenutzung. 450€ KM, 220€ NK, Kaution
3 KM. Ab 01.11.2023 zu vermieten. Tel. 07257-6479001

Zu Vermieten: 2,5 Zimmer Wohnung, Kaltmiete 500€, 3
MM Kaution, absofort. Tel.: 0172 7310993

Wir möchten gerne Ihre Mieter
werden. Lehrer (verbeamteter 34 Jahre) und Fachkranken-
schwester (33 Jahre) beide in Festanstellung suchen zum
nächst möglichen Zeitpunkt eine 3- Zimmer Wohnung mit
Balkon in Bruchsal Stadt. Wir sind ein ruhiges, nichtrau-
cher Paar ohne Haustiere. Wir freuen uns auf Ihre Angebo-
te. Tel. : 017693148425, annabachmann@gmx.de
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Hast Du Lust, unser erfolgreiches Team kennenzulernen? Dann bewirb Dich! Wir freuen uns!
W2O Medizintechnik Aktiengesellschaft

Weiße-Tor-Str. 4 • 76661 Philippsburg • personal@w2o.de • www.w2o.de
Gerne stehen wir Dir für erste telefonische Auskünfte unter Telefon: 07256-9259100

täglich in der Zeit von 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr zur Verfügung.
... we care

Deine Aufgaben?
• Bearbeitung von Kundenbestellungen
• Erstellen von Auftragsbestätigungen
und Angeboten

• Ansprechpartner für Kunden
• Rechnungserstellung und Prüfung
• Erstellung von Versand-
und Zollpapieren

• Stammdatenpflege
• Telefonzentrale

Du passt zu uns?
• Mit kaufmännischen Kenntnissen
• Teamfähig und auch gut organisiert
• Englischkenntnisse sind von Vorteil
• Den „Rest“ bringen wir Dir bei!
Wir bieten unter anderem:
• Leistungsgerechte Vergütung
• Modernen Arbeitsplatz mit super
Betriebsklima

• Kostenfreie Getränke etc. etc.

Wir sind ein inhabergeführtes Unternehmen im Bereich Augenchirurgie.
Zur Unterstützung unseres motivierten Teams suchen wir Dich als

Sachbearbeiter/in Auftragsabwicklung (m/w/d)

Wir sind ein erfolgreiches mittelständisches Unternehmen im Bereich der Verpackungs-, Abfüll-
und Robotertechnik und suchen zum baldmöglichsten Eintritt

Konstrukteur (m/w/d) Maschinenbau
Ihr Profil:
- Maschinenbautechniker/in mit Berufserfahrung im Sondermaschinenbau
oder engagierte Absolventinnen und Absolventen von Technikerschulen

- Fundierte 3D-CAD-Kenntnisse (Autodesk Inventor)
- 2D-CAD-Kenntnisse (Autodesk AutoCAD)
- Gute PC-Kenntnisse (MS Office)
- Gute Englisch- und Deutschkenntnisse
- Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise

Ihre Aufgaben:
- Planung und Konzeption von Maschinen und Anlagen im Bereich Sondermaschinenbau
- Eigenverantwortliche Abwicklung der Kundenprojekte von der Anfrage bis zur Abnahme
- Mitarbeit an internationalen Großprojekten
- Konstruktion der Maschinen/Baugruppen vom Entwurf bis zur Detailkonstruktion in 3D
- Erstellung von Stücklisten und Zeichnungen
- Enge Zusammenarbeit mit den angrenzenden Fachbereichen (E-Technik, Einkauf, Fertigung usw.)
- Festlegung von Zukaufteilen und Lieferantenauswahl
- Erstellung der technischen Dokumentation

Wir bieten:
- Interessante und abwechslungsreiche Aufgaben im Bereich Sondermaschinenbau
- Ein modernes, teamorientiertes Arbeitsumfeld mit kurzen Entscheidungswegen

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an: bewerbung@weber-waagenbau.de
Fa. WeberWaagenbau undWägeelektronik GmbH
Boschstr. 5 – 7 | 68753Waghäusel
Für Rückfragen steht Ihnen Herr P. Scheurer unter Tel.: 07254 2033 0
gerne zur Verfügung.

Stellenausschreibung
Die BRLK ist ein Beteiligungsunternehmen des Landkreises Karlsruhe mit
rund 60 Beschäftigten. Das Geschäftsfeld umfasst heute die Umladung und
den Transport von Abfällen, den Deponiebetrieb und den Betrieb von Wert-
stoffhöfen, Grünabfallsammelplätzen und Biomüll-Annahmestellen im Land-
kreis Karlsruhe.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in unbefristeter Festanstellung
einen

Maschinenführer (m/w/d)
mit Besitz der Fahrerlaubnis der Klassen B, C und CE
Ihr Aufgabengebiet umfasst Verladearbeiten von Gewerbe- und Hausmüll
mit Bagger und Radlader, Transport- und Rangierfahrten von Containern mit
Hakenlift-Lastkraftwagen, Maschinenwartung/Kontrolle, Betreuung der
Kleinanliefererstation und allgemeine Wartungs-/Instandhaltungsarbeiten
auf der Kreishausmülldeponie Bruchsal. Bei entsprechender Eignung und Be-
währung ist nach erfolgter Schulung auch ein Einsatz auf dem Verladekran
der Bahnverladestation möglich.

Ihr Profil: Sie verfügen über die geforderte Fahrerlaubnis, fahren wün-
schenswerterweise bereits Lastkraftwagen und können eventuell auch schon
mit Verladebaggern und Radladern umgehen. Idealerweise ist Ihnen die Ab-
fall- oder Schüttgutverladung bereits ein Begriff und Sie verfügen über gutes
technisches Geschick für Wartungs- und Unterhaltungsarbeiten der unter-
schiedlichsten Maschinentypen. Sie sind Menschen gegenüber aufgeschlos-
sen, treten sicher und kompetent auf und arbeiten gerne im Freien. Zuverläs-
sigkeit, Selbständigkeit, Teamfähigkeit und Kompetenz zeichnen Sie aus.

Wir bieten Ihnen eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in
einem engagierten Team. Sie übernehmen nach Ihrer Einarbeitung verantwor-
tungsvolle Aufgaben im Umwelt- und Klimaschutz in einem Unternehmen des
Landkreises Karlsruhe. Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz, eine unbefriste-
te Vollzeittätigkeit mit einer leistungsgerechten Bezahlung und fördern Ihre
berufliche Weiterentwicklung.

Sie sind an der Stelle interessiert?

Dann senden Sie Ihre Bewerbung bis zum 15.09.2023 an:
BRLK - Gesellschaft für Biomüll und Recycling im Landkreis Karlsruhe mbH
Werner-von-Siemens-Straße 2-6 | 76646 Bruchsal
Ihnen fallen direkt Fragen zu unserem Stellenangebot ein?
Dann rufen direkt bei Herrn Hagenmeier, Tel. 07251 9820 6414, an oder
richten Sie Ihre E-Mail an n.hagenmeier@awb.landratsamt-karlsruhe.de

SCHREIBE UNS EINE E-MAIL ODER RUFE UNS AN:
BEWERBUNG@AUTOHAUS-BUERKLE.COM

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Alexander Bürkle GmbH & Co. KG
Janine Meyer • Robert-Bunsen-Straße 5
79108 Freiburg • Tel. +49 761 5106-436
www.alexander-buerkle.com

Die Alexander Bürkle GmbH & Co. KG besteht seit 122 Jahren und wirkt
an insgesamt 22 Standorten. Über 800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
entwickeln und verwirklichen Lösungen für das Elektrohandwerk, die
Industrie sowie den Elektrofachhandel. Wir sind Technologiedienstleister
der Elektrotechnikbranche. Werde jetzt Teil unseres Teams und finde
deine Rolle!

Für unser neues Logistikzentrum in Philippsburg suchen wir

DEIN PROFIL

• Erfahrung im Bereich Lagerlogistik

• Staplerschein
• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

• Grundsätzliche Bereitschaft zukünftig im Zwei-
schichtbetrieb zu arbeiten

JETZTONLINE
BEWERBEN!

Nichts für dich dabei?! Bleib positiv. Bei Alexander Bürkle findest du
deinen Traumjob. Hier reinschauen: abuerkle.link/stellen
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Lageristen*
(w/m/d) in Vollzeit
im Einschichtbetrieb (06:00 Uhr bis 17:00 Uhr)

* Wir handeln und sprechen von Mensch zu Mensch.
Andere Kategorien, wie Geschlecht oder Herkunft, braucht es
nicht. Wir setzen auf Vielfalt und lehnen Diskriminierung ab.

STADT STUTENSEE
Landkreis Karlsruhe

Die Große Kreisstadt Stutensee (ca. 25.000 Einwohner) hat folgende Stellen zu besetzen:

• Mitarbeiter/in für den Bereich Wasserversorgungstechnik (m/w/d) in Vollzeit
• Mitarbeiter/in im Front-Office des FamilienBüros (m/w/d) in Voll- und Teilzeit
• Sachbearbeitung in der Ausländerbehörde (m/w/d) in Teilzeit
• Mitarbeiter/in im Reinigungsdienst (m/w/d) in Teilzeit
• Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) in Voll- und Teilzeit
• Fachkräfte im Programm „Sprach-Kitas: Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“
(m/w/d) in Voll- und Teilzeit

• Sprachförderkräfte für das Schuljahr 2023/2024 (m/w/d) 2 Std./Woche

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer Homepage unter:
https://www.stutensee.de/stellenangebote

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann überzeugen Sie uns mit Ihren aussagekräftigen und vollständigen
Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse,
lückenloser Tätigkeitsnachweis) online (QR-Code scannen).
Bei Fragen wenden Sie sich gerne per E-Mail an personal@stutensee.de

Stadtverwaltung Stutensee Rathausstraße 3 76297 Stutensee E-Mail: personal@stutensee.de

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

K. NUSSBAUMVertriebs GmbH
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Verkaufstalente
aufgepasst!

Ihre Aufgaben
■ Telefonische und persönliche Vor-Ort Beratung unserer

Anzeigenkunden
■ Erstellung individueller, crossmedialerWerbekonzepte,

sowie Angebotsabwicklung und Verkauf für unsere
Print- und Online-Produkte

■ Aktive Beratung und Betreuung unserer Bestandskunden
■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks durch

bedarfsorientierte Beratung im Neukundengeschäft
■ Besuch von Veranstaltungen zur Kundenbindung

und Geschäftsanbahnung

Das bringen Sie mit
■ Erfahrung im Außendienst sowie im B2B-Vertrieb, idealerweise

in der Medienbranche
■ Kommunikationsstärke sowie freundliches, kompetentes

und verhandlungssicheres Auftreten
■ Verkaufsgeschick mit abschlussorientierter Arbeitsweise
■ Gute Eigenorganisation, lösungsorientierte Herangehensweise

und Belastbarkeit
■ Führerscheinklasse B

Das bieten wir Ihnen
■ Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familien-

geführten, sozial engagierten Unternehmen
■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenzterminen

und mobilem Arbeiten von zu Hause aus
■ Onboarding mit Patenprogramm inklusive interner

und externerWeiterbildung
■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Verkaufsteams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt als

Mediaberater (m/w/d)
im Außendienst
in Vollzeit (40 Stunden /Woche) am Standort St. Leon-Rot

Die K. NussbaumVertriebs GmbHhat sich auf denVertrieb von An-
zeigen spezialisiert und übernimmt imAuftrag der NussbaumMe-
dien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG den Anzeigenverkauf für deren
amtliche Nachrichten und wöchentliche Lokalzeitungen. Event-
magazine und digitale Produkte ergänzen das Angebot.
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Die Bioscientia MVZ Labor Karlsruhe GmbH ist ein überregional
tätiges medizinisches Labor und gehört mit ca. 250 Mitarbeitern
zum Sonic Healthcare-Verbund Deutschland.

Zur Verstärkung unseres Teams in Karlsruhe suchen wir Ihre
Unterstützung als

MFA (m/w/d) Probeneingang

MTL/BTA/B. Sc. (m/w/d) Hygiene

MTL (m/w/d) Klinische Chemie und Hämatologie

MTL +MFA (m/w/d) Mikrobiologie

Näheres über uns und unsere
ausgeschriebenen Stellen finden Sie unter
www.labor-karlsruhe.de

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

jobsuchebw.net/traumjob-karlsruhe

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Kommissionierer/Lagerist SECOMP GmbH Ettlingen 107824969

Produktionsmitarbeiter Endosmart | Gesellschaft für Medizintechnik mbH Stutensee 107824836

Mechatroniker PKW+NFZ Autohaus Bürkle GmbH & Co KG Kraichtal, Mühlacker 107824921

Mitarbeiter für Auftragsabwicklung und Kundenservice Riess Engieneering Europe GmbH Langensteinbach 107840893

Erzieher Markgräfin-Augusta-Frauenverein e. V. Ettlingen 107840785

Medizinischer Fachangestellter Dr.med. Michael Meinck Karlsbad 107840787

Datenbankadministrator Oracle/Informix L-Bank Karlsruhe 107717552

Sales Consultant/Vertriebsmitarbeiter Techniker Krankenkasse Reutlingen 107814444

Karlsruhe – innovativ, jung und lebendig. UNESCO-Stadt der
Medienkunst, Stadt des Rechts, digitale Zukunftskommune. Führend in
Technologie und Wissenschaft – eine weltoffene Stadt mit hoher
Lebensqualität und ausgezeichneter Mobilität. Attraktive Arbeitgeberin mit
großer Jobsicherheit für nahezu 7 000 Mitarbeiter*innen. Mit vielfältigsten
Berufen, immer für die Menschen in der Stadt.

Assistent*in Amtsleitung und
Sachbearbeiter*in Zentrale Dienste

Der Umwelt- und Arbeitsschutz sucht Sie als Assistent*in der Amtsleitung
und Sachbearbeiter*in Zentrale Dienste zum nächstmöglichen Zeitpunkt
in Voll- oder Teilzeit (Tandem). Die Stelle bietet je nach Qualifikation und
Berufserfahrung Entwicklungsmöglichkeiten bis Entgeltgruppe 9a TVöD
beziehungsweise Besoldungsgruppe A 9 LBesOBW.

Bewerbungsschluss: 29.09.2023

Kennziffer: 310.23.006

Gestalten Sie mit uns die Zukunft unserer Stadt!
Weitere Informationen zur Bewerbung und zu der Stelle unter:
www.karlsruhe.de/bewerbung

Stadt Karlsruhe
Umwelt- und Arbeitsschutz

Lernen Sie uns kennen:
www.karlsruhe.de/karriere
Die Stadt Karlsruhe engagiert sich für Chancengleichheit.

Beim Landwirtschaftlichen TechnologiezentrumAugustenberg (LTZ) ist an
der Außenstelle Rheinstetten-Forchheim zum nächstmöglichen Zeitpunkt
die Stelle einer/eines

Landwirtschaftsmeisterin/Landwirtschaftsmeisters (w/m/d)
oder

staatlich geprüften Technikerin/
staatlich geprüften Technikers (w/m/d)

für Landbau/Landwirtschaft
in Vollzeit (derzeit 39,5 Stunden/Woche) unbefristet bis EG 9a TV-L zu
besetzen.

Nähere Informationen erhalten Sie unter:
https://ltz.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Ueber+uns/
Stellenangebote

Kinderbetreuung
Zuverlässige und vertrauensvolle Betreuung für unsere 3
Kids ges! 2-3 x wtl., nachmittags. Familie.ze@web.de
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HEIMISCHE PRODUKTE
www.lokalmatador.de/genuss-ernaehrung

Jetzt im Spätsommer und Frühherbst werden wir von der Natur großzügig beschenkt. Unsere Landwirte, Winzer und Gartenbau-
betriebe haben in dieser Zeit alle Hände voll zu tun. Auf Wochenmärkten, in Hofläden und in Restaurants finden wir eine Vielzahl
von frischen, heimischen Produkten und köstlichen Gerichten aus der saisonalen Küche. Die Befürworter einer gesunden Ernährung
sagen schon lange, dass eine saisonale Ernährung mit heimischen Produkten am gesündesten ist. Die Natur gibt uns genau das, was
wir imMoment brauchen.

Neben verschiedenen Getreide-
sorten, die beim Bäcker zu viel-
fältigen Backwaren verarbeitet
werden, gibt es eine Fülle von
Obst und Gemüse. Das Kochen
und Ausprobieren neuer Re-
zepte macht im Moment wirk-
lich Spaß und sorgt für Genuss
und Gaumenfreuden. Für Ve-
getarier ist die beste Jahreszeit
angebrochen, aber auch die
Liebhaber von Fleischgerichten
finden in ihrer Vertrauensmetz-
gerei allerlei Köstlichkeiten für
Pfanne, Grill und Ofen. Wenn
die Weinlese beginnt, dürfen
wir uns auch wieder auf Most

und Federweißer mit Zwiebel-
kuchen freuen. Federweißer
ist sozusagen die Vorstufe von
Wein und versüßt uns manch
kühlen Herbstabend. Man kann
die frischen Trauben aber auch
einfach so genießen.

Haltbarmachen
Das Einkochen und die Zube-
reitung von Vorräten liegen im
Trend, da gekaufte, verarbeitete
und verpackte Lebensmittel oft
schlecht gekennzeichnet sind.
WerWert auf Geschmack, Qua-
lität und Nachhaltigkeit legt,
sorgt daher selbst für Vorräte

aus hochwertigen regionalen
Produkten. Frische Produkte
schmecken in der Regel besser.
Hochwertige saisonale Produk-
te sind nur für begrenzte Zeit
frisch auf dem Wochenmarkt,
an Verkaufsständen oder in
Hofläden erhältlich. Daher ist es
sinnvoll, sie haltbar zu machen.
Durch das Einkochen kann
man das besondere Aroma des
optimalen Erntezeitpunkts und
der kurzen Wege bewahren.
Früher war das Einkochen für
viele eine Notwendigkeit, heute

ist es ein Zeichen für Kreativi-
tät und Geschmack. Das Image
von selbstgemachten Produkten
hat sich verändert. Auch junge
Menschen widmen sich mit Be-
geisterung der Arbeit, um Vor-
räte aus saisonalen Lebensmit-
teln anzulegen. Anders als bei
Industrieprodukten kommen
hier nur die besten Erzeugnisse
aus heimischem Anbau ins Glas
– ohne künstliche Stoffe und
ohne lange Transportwege. So
bleiben die gesunden Inhalts-
stoffe erhalten. (GMH/ao)

Tipps zum Einmachen, Einkochen und Einlegen auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3200/

Beschenkt mit reichen Gaben

„Pilze dürfen nicht aufgewärmt werden“, dieser Satz stammt aus
der Zeit als es noch keine Kühlschränke gab. Bei Zimmertempe-
ratur aufbewahrt, zersetzten sich die weichen Pilze rasch und
wurden ungenießbar, auch wenn sie eigentlich noch gut aussahen.
Noch essbar oder nicht, ließ sich kaum unterscheiden. Daher wur-
den sie lieber weggeworfen.

Heute hat wohl jeder Haushalt
einen Kühlschrank, in demnicht

aufgegessene Pilze kühl auf-
bewahrt werden können – zu-

Mythoswiderlegt! Pilze kannmanaufwärmen

mindest für ein bis zwei Tage.
Kulturpilze pflückt man alle im
gleichen bestmöglichen Ent-
wicklungsstadium. Bei der Ernte
werden sie nur einmal angefasst,
verpackt und sofort gekühlt, da-
mit sie beim Verbraucher frisch
ankommen. Das Gulasch mit
Kultur-Champignons, das Ra-
gout aus Austernpilzen oder die
asiatische Suppe mit Shiitake-
Pilzen darf man ohne weiteres
im Kühlschrank aufbewahren.
Vorausgesetzt sie wurden vor-
her nicht lange auf dem Herd
gewärmt. Außerdem sollten die
Reste der Pilzmahlzeit so rasch
wie möglich herunter gekühlt

werden. Notfalls stellt manTöpfe
oder Schüsseln in kaltes Wasser,
damit sie rasch abkühlen und in
den Kühlschrank können. Am
nächsten oder übernächsten Tag
wird das Pilzgericht noch einmal
gut durchgegart und kann dann
mit Genuss verzehrt werden.
Bleiben danach noch immer
Reste übrig, wartet nur noch
die Mülltonne auf sie. Denn ein
drittes Mal darf man Pilze nicht
aufwärmen. Auch der ursprüng-
lich makelloseste Pilz kann sich
bei solchem Temperatur-Auf
und -Ab Keime einfangen, die
dann zu Übelkeit und Durchfall
führen.

Champignons sind die Lieblingsplize der Deutschen, mehr auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2332/

Foto: LauriPatterson/E+/Getty Images
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Wer hat’s erfunden? Baden-Württemberg ist das Land der kreativen
Köpfe, Tüftlerinnen und Entwickler. Die bekanntesten Erfindungen
sind vermutlich das Fahrrad und das Automobil. Auch viele kulina-
rische Innovationen stammen aus dem Süden.

Während sich die Einmachglä-
ser früher nur in Omas Keller-
regalen türmten, liegt das Ein-
wecken mittlerweile wieder voll
im Trend. Vor allem im Herbst
werden die Gläser mit der Erd-
beere und dem Weck-Schriftzug
aus den Schränken geholt, um
die frische Ernte das ganze Jahr
genießen zu können. Und woher
stammt die Idee? Natürlich aus
dem obstreichen Baden-Würt-
temberg, wo 1892 Johann Carl
Weck in Öflingen bei Waldshut
im Südschwarzwald die Methode
entwickelte, Lebensmittel durch
ein Vakuum in Gläsern langfris-
tig zu konservieren. Dass dank
des einfachen Einweckprinzips
jedermann nun auch im Win-
ter Spargel und andere saisonale
Produkte zubereiten konnte, war
damals eine kleine Revolution.

Druckausgleich
Georg Christian von Kessler
gilt als Pionier der nationalen
Schaumweinproduktion. Bis
heute wird in Deutschlands ältes-
ter Sektkellerei in Esslingen nach
der „méthode traditionnelle“ ge-
arbeitet, die ihr Gründer vor bald
200 Jahren aus Frankreich mit-
brachte: Ein Flaschengärverfah-
ren, bei dem die Weine von Hand
gerüttelt werden. Da Glas im
19. Jahrhundert noch schwächer

und der Druck in den Flaschen
extrem hoch war, kam es hierbei
regelmäßig zu Explosionen, vor
denen sich die Kellermeister mit
eisernen Masken schützten. Über
die Hälfte der Produktion ging
so verloren. Zusammen mit der
Glashütte Buhlbach im Schwarz-
wald machte sich Kessler daher
an die Entwicklung einer stabi-
leren Flasche. Mit Erfolg: Schon
bald war der bruchsichere „Buhl-
bacher Schlegel“ erfunden, den
man bis heute an seinem Stülp-
boden erkennt. Sogar am Zaren-
hof in Moskau wurde er genutzt.

Fischfreier Fisch
Faserig, mürbe und schmack-
haft wie Thunfisch, aber garan-
tiert fischfrei – der Schwäbische
Thun sorgt für Staunen. Auch
die Erfinder Thomas und Chris-
tian Pfeffer aus Heilbronn waren
erstaunt, als sie eine alte Konser-
vierungsmethode ausprobierten.
In Weißwein gekocht und mit
Sonnenblumenöl und Lorbeer
konserviert, schmeckt das Fleisch
vom Schwäbisch-Hällischen
Landschwein tatsächlich wie
Thunfisch. Daher ist die offizielle
Verwendungsempfehlung auch
ganz simpel: „Tun als wäre es
Thun“ – einfach mit Olivenöl be-
träufeln und auf Salat anrichten.
(TMBW/red)

Es gibt auch Superfood aus Baden-Württemberg! Unsere Top 5:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2831

Foto: TMBW/Raatz

KulinarischeErfindungenausBW

Die Nachfrage nach Bio-Lebensmitteln in Baden-Württemberg
wächst kontinuierlich. Gleichzeitig schätzen Verbraucherinnen
und Verbraucher die Regionalität. In den Bio-Musterregionen en-
gagieren sich Erzeuger, Verarbeiter, Vermarkter und Verbraucher
direkt vor Ort – für mehr Bio aus dem Ländle.

Ziel der Bio-Musterregionen ist
es, mehr Bio für und aus Baden-
Württemberg zu erreichen. Aktu-
ell gibt es 14 Bio-Musterregionen
in Baden-Württemberg, näm-
lich Biberach, Bodensee, Enz-
kreis, Freiburg, Heidenheim plus,
Heilbronner Land, Hohenlohe,
Ludwigsburg-Stuttgart, Main-
Tauber-Kreis, Mittelbaden+,
Neckar-Odenwald, Ravensburg,
Rems-Murr-Ostalb und das Bio-
sphärengebiet Schwäbische Alb.
Jede Region legt ihren Fokus auf
bestimmte Themen und Projekte,
um das Potenzial des Bio-Sektors
optimal zu nutzen.

Förderungdurchdas Land
Durch enge Zusammenarbeit mit
dem Regionalmanagement ent-
wickeln sie passende Strategien
und Lösungen, um die regiona-
le Bio-Erzeugung nachhaltig zu

stärken. Das Regionalmanage-
ment wird zu 75 Prozent vom
Land gefördert. Es spielt eine
wichtige Rolle bei der Vernet-
zung der verschiedenen Akteure,
darunter Landwirte, handwerk-
liche Verarbeiter, regionale Ver-
markter sowie Verbraucherin-
nen und Verbraucher. Zudem
werden die Arbeitsplatzkosten
unterstützt und es werden bis zu
30.000 Euro pro Jahr und Region
für Aktivitäten zur „Aktivierung
des Gebietes“ bereitgestellt. Die
Bio-Musterregionen in Baden-
Württemberg vernetzen sich
auch untereinander, um gemein-
same Projekte zu entwickeln und
neue Ideen auszutauschen. Da-
durch entstehen Impulse für das
gesamte Land. Und wir haben
immer mehr Auswahl an Bio-
Lebensmitteln aus der Heimat.
(MLR/red)

Mehr zu den einzelnen Bio-Musterregionen gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3879/

Foto: itakefotos4u/iStock/Getty Images Plus

Bio-Musterregionen

Um die Entstehung von Maultasche, Brezel und Schwarzwälder
Kirschtorte ranken sich viele Legenden. Dass die „Seele“ ihren Ur-
sprung in Oberschwaben und dem württembergischen Allgäu hat,
ist dagegen unstrittig. Schon seit Jahrhunderten stellen die Bäcker
der Region das an kleine Baguettes erinnernde Brauchtumsgebäck
aus Mehl, Hefe, Wasser, Salz, Kümmel und früher auch Schmalz her.
Dabei geben sie dem Teig viel Zeit zum Gehen, bevor er mit dem
„Seelenschießer“, einem langen Holzschieber mit einer Rinne in der
Mitte, in den Ofen kommt. Seinen Namen hat das Kleinbrot vom ka-
tholischen FeiertagAllerseelen, andem traditionell für die Seelender
Verstorbenen gebetet wird. (TMBW/red)

Himmlisches Soulfood

2023-37_Heimische2
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Küchenstudio Peter Fuchs
Amalienstr. 3 | Ortsmitte Karlsdorf
T 07251 948110
www.varia-kuechen.de

50Jahre
Küchen
Studio
Fuchs

Unser
ErfolgsRezept
für 50 Jahre

TraumKüchen:TraumKüchen:
Zuhören. Verstehen.

Nach Maß ausführen.
Individuell. Innovativ.

Kompetent. Verlässlich.
Markenküchen. Markengeräte.

Pergola/Rollladen/Jalousien
durch Hagel zerstört?
Wir machen Ihnen ein Angebot!

SEIT ÜBER 35 JAHREN BESTE QUALITÄT.
TÜV-GEPRÜFT. UND ZERTIFIZIERT.

Benzstraße 6-8 | 76676 Graben-Neudorf | Tel. 07255 4500
info@matzdorff.de | www.matzdorff.de

Gärtner mit TeamGärtner mit Team
erledigt sämtliche Gartenarbeitenerledigt sämtliche Gartenarbeiten

Angebot unverbindlich und kostenlosAngebot unverbindlich und kostenlos
einholen.einholen. 01 77 85 86 67 701 77 85 86 67 7

• Gartenpflege aller Art • Gartenneuanlage• Gartenpflege aller Art • Gartenneuanlage
• Rollrasen • Hecken-/Sträucherschnitt• Rollrasen • Hecken-/Sträucherschnitt

• Weitere Dienstleistungen•Weitere Dienstleistungen
- Entrümpelungen,- Entrümpelungen,
HaushaltsauflösungenHaushaltsauflösungen

- Kompl. Renovierungen- Kompl. Renovierungen
- Fliesen- Fliesen
- Pflastern- Pflastern
- Ankauf Fahrräder- Ankauf Fahrräder
- Umzüge- Umzüge


Jetzt Termin fürHerbstrückschnittreservieren!

Ke
in
Co

de
no

tw
en

di
g

Festzelt „ZumWasenwirt“
Cannstatter Wasen
Mercedesstr. 50
Tische buchbar unter:
wasenwirt.de/go/Nussbaumclub

Nur 129 € statt 250 €!
Sichern Sie sich jetzt einen Tisch für 10 Personen zum Sparpreis von nur 129€* statt 250€! (*zzgl.
Versand & Bedienungsgeld). Im Gesamtpreis inbegriffen sind jeweils 10 Bier- und 10 Hähnchen-
marken (einlösbar für ein ½ Hähnchen oder Käsespätzle mit Beilagensalat).
Freuen Sie sich auf einen tollen Abend im Festzelt „ZumWasenwirt“.
Bitte wählen Sie Ihren Wunsch-Tag in der Reservierungsmaske aus.
- Montag, 25. September 2023, ab 17 Uhr
- Dienstag, 26. September 2023, ab 17 Uhr
- Mittwoch, 27. September 2023, ab 17 Uhr
- Donnerstag, 28. September 2023, ab 17 Uhr
- Dienstag, 03. Oktober 2023, ab 17 Uhr
Nur solange der Vorrat reicht -zzgl. Versandkosten in Höhe von 12€-Wertmarken ausschließlich am Tag der gebuchten Veranstaltung
gültig-Einlass ab 18 Jahren-Angebot ist nichtmit anderen Angeboten kombinierbar-Bedienungsgeld in Höhe von 1€ proMarke in bar
beim Kellner zu entrichten.
Gültig bis 28.09.2023

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

Abonnenten vonNussbaumMedien nutzen denNussbaumClubmitmehr als
7.5002:1-Coupons kostenlos.
Alle Angebote unserer Partner findest du unter nussbaumclub.net/coupons/
oder in derNussbaumClubApp.

GESCHÄFTSANZEIGEN

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

SmartMedia Galerie
S m a r t H o m e S m a r t T V M u l t i m e d i a

76351 Linkenheim-Hochstetten · Gewerbering 2
Tel. 0 7247 / 20 70-0 · smartmedia-galerie.de

by FH-Sat GmbH

Das ultimative Heimkino.
Loewe home.cinema set

Dieses Heimkino Audiosystem mit 5.1.2 Dolby
Atmos und DTS:X Tech bietet ein faszinierend
realistisches 3D-Sounderlebnis und volles Musik-
streaming mit Surround Sound. Vorkonfiguriert
und sofort einsatzbereit. Erleben Sie Spitzenklang
für Ihr ultimatives Heimkino. Ausgestattet mit DTS
Play-Fi, Google Chromecast und Apple AirPlay 2
sind die Soundbar und der Subwoofer verzöge-
rungsfrei mit anderen Geräten dialogfähig.

So lässt sich Musik mühelos von jeder Quelle
streamen. Ein absolutes Must-Have für Musik-
und Filmenthusiasten.

NEUJetzt bei unslive erleben!

Bruchsal

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97
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Rufen Sie uns an unter 07033 5266 75
Wir stellen den Kontakt für Sie her!

Energiewende mitgestalten –
Investieren mit Klimaschutzwirkung

Nachhaltig, fair und verantwortungsvoll in den
größtenWachstumsmarkt investieren.

Solarbeteiligung ab einer Mindestbeteiligung von
5.000 EUR und einer Laufzeit von sechs Jahren.

Emil-Haag-Straße 27 - 71263Weil der Stadt - info@brigittte-nussbaum.de
Brigitte Nussbaum

GmbH und Co. KG

Interesse?

INKLUSIVLEISTUNGEN
• Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach
Cancún in der Economy Class

• Flughafen-Transfers im klimatisierten Bus
• 7 Nächte im 5* Hotel BlueBay Grand
Esmeralda, Deluxe-Gardenview-Zimmer;
All-Inclusive

• Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
• Konzert »Nacht des Deutschen

Schlagers 2024«
• »Disco Pool-Party«
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
• Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch
tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

• Zimmerupgrades z.B. Meerblick zubuchbar
• Ausflugsangebote optional zubuchbar
• Rail & Fly der DB zubuchbar

Begleiten Sie uns an die Karibikküste
Riviera Maya in Mexiko. Erleben Sie das
karibische Meer und feine Sandstrände an
der Playa Del Carmen. Ihr 5* Hotel Resort
BlueBay Grand Esmeralda liegt direkt am
500m langen Privatstrand! Genießen Sie
die traumhaft schöne Urlaubskulisse!
Unsere 3 inkludierten Event-Highlights
werden diesen Mexiko-Aufenthalt zu
einem unvergesslichen Erlebnis machen!

50 € pro Person vom Reisepreis
kommen der Reiner Meutsch Stiftung
FLY & HELP zugute und werden für
einen Schulbau auf Hispaniola
verwendet. www.fly-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab

1.299 €
im DZ vom 15.04.-23.04.2024

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frankfurt
inkl. Flug, im 5 Sterne Luxushotel

(Verlängerung möglich)
Buchungscode:

NB24

MEXIKO-Traumreise 2024
mit FLY & HELP & Schlager-
stars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

Abenteuer
Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
Live-Show

Inkludierte Reise-Highlights

»Nacht des
Deutschen Schlagers«

»Nacht des»Nacht des
Deutschen Schlagers«
Konzert

Tel.: 0214-7348 9548
(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Feiern & tanzen mit Ihren Lieblingskünstlern!

»Nacht des Deutschen Schlagers«

www.schlagernacht-mexiko.de
Buchungsmöglichkeiten:
15.04.-23.04. (9-tägig,7 Nä.) ab 1.299 € p.P.
14.04.-25.04. (12-tägig,10 Nä.) ab 1.699 € p.P.
14.04.-29.04. (16-tägig,14 Nä.) ab 1.899 € p.P.
Weitere Abflugtage 16. und 17.4. möglich!

Johnny Logan, Markus & Yvonne (Neue Deutsche
Welle), Gaby Baginski, Stefan Mross, Olaf Berger,
Rosanna Rocci, Markus Becker und Wolfgang
Trepper mit einer Comedy Show.
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DR. MED. DENT. MORITZ HENNINGER
E R F A H R U N G & K N OW - H O W F Ü R I H R L Ä C H E L N

FESTSITZENDE ZÄHNE AN NUR EINEM TAG!

SOFORT FESTE ZÄHNE
SCHNELL & GÜNSTIG
GEWEBESCHONEND





Haben Sie Fragen zu festen
Zähnen an einem Tag?

Dr. med. dent. Moritz Henninger:
Tätigkeitsschwerpunkt Implantate
(DGI/APW) & Trainer am Internat.
Fortbildungszentrum IFZI / Nürnberg

TERMIN VEREINBAREN:
TELEFON 07254 1430



WWW.ZAHNARZT-HENNINGER.DE
PHILIPPSBURGER STR. 5 • 68753 WAGHÄUSEL • TELEFON 07254 1430

Seit 1991 wird jährlich am 25. September der Tag der Zahnge-
sundheit begangen. Das Ziel dieses Aktionstages ist es, eine brei-
te Ö� entlichkeit über Mundgesundheit aufzuklären und somit 
Zahn-, Mund- und Kiefererkrankungen vorzubeugen. Der Fokus 
des Tags der Zahngesundheit variiert jedes Jahr und richtet sich 
an verschiedene Zielgruppen. Dies können Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene, Menschen mit Behinderungen, p� egebedür� ige 
Personen oder sozioökonomisch benachteiligte Gruppen sein.

Die Fähigkeit eines Menschen, 
sich um die eigene Gesund-
heit zu kümmern, wird von 
verschiedenen Faktoren beein-
� usst.

Vulnerable Gruppen
Fortgeschrittenes Alter, P� ege-
bedarf, psychische Erkrankun-
gen und manche Formen der 
körperlichen oder geistigen Be-
hinderung können die Selbst-
fürsorge erschweren. Menschen 
mit P� egebedarf oder Behinde-
rungen haben o�  eine schlech-
tere Mundgesundheit als der 
Durchschnitt der Bevölkerung. 
Das führt zu einem erhöhten 
Risiko für Karies, Parodon-
tal- und Mundschleimhauter-
krankungen. Dies wirkt sich 
auf viele Bereiche des Lebens 
aus, insbesondere auf die allge-
meine Gesundheit, die eng mit 
einer guten Mundgesundheit 
verbunden ist. Auch Menschen 
in schwierigen sozialen Situati-
onen wie Ge� üchtete, Obdach-
lose oder von Armut betro� ene 
Personen stoßen auf Hindernis-
se beim Zugang zu einem ge-
sunden Lebensstil. Der Tag der 
Zahngesundheit 2023, der wie 

jedes Jahr am 25. September 
statt� ndet, richtet sein Augen-
merk auf die Herausforderun-
gen, denen vulnerable Grup-
pen gegenüberstehen, wenn es 
darum geht, ihre Gesundheit, 
insbesondere ihre Zahngesund-
heit, aktiv zu fördern. Unter 
dem Motto „Gesund beginnt im 
Mund – für alle!“ soll eine brei-
te Ö� entlichkeit dafür sensibili-
siert werden.

Aktionen am Tag der
Zahngesundheit
Im Rahmen des Tags der Zahn-
gesundheit 2023 werden außer-
dem Möglichkeiten zur gesund-
heitlichen Teilhabe aufgezeigt, 
unterstützende Angebote vor-
gestellt und die Gesundheits-
kompetenz, insbesondere die 
Zahngesundheitskompetenz, 
durch Au� lärung und Infor-
mationen gestärkt. Bundesweit 
werden Veranstaltungen am 
und um den 25. September über 
die Gruppenprophylaxe, Wis-
senswertes über die Mundge-
sundheit von Kindern und die 
vielfältigen Angebote in Kita & 
Schule au� lären. (Verein für 
Zahnhygiene e.V./red)

Tipps für gesunde Zähne � nden Sie auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2102/

Gesund beginnt im Mund – für alle

Wer Zahnschmerzen hat, sollte lieber sofort zum Zahnarzt. Schmerz- 
und Hausmittel überbrücken die Schmerzen nur eine kurze Zeit. Bei 
starken Zahnschmerzen können rezeptfreie Schmerzmittel wie Ibu-
profen oder Paracetamol die Schmerzen bis zum Zahnarzttermin 
erträglicher machen. Sie beheben jedoch nicht den Grund der Zahn-
schmerzen. Schmerzmittel ersetzen auch keinen Zahnarztbesuch. 
Die Medikamente sollten nicht über einen längeren Zeitraum ein-
genommen werden. Wichtig: Benutzen Sie kein Schmerzmittel, dass 
Acetyl-Salicyl-Säure (ASS) enthält. Diese Substanz verdünnt das Blut 
und sollte nicht vor einer Zahn-OP eingenommen werden. Kühlen 
mit einem nassen Handtuch oder einem Eisbeutel verscha� t Linde-
rung. Eis oder ein Kühlpad nicht direkt auf die Stelle legen, sondern 
ein Geschirrtuch darum wickeln. Empfehlenswert: Kühlen im Inter-
vall. Das bedeutet kühlen, pausieren, kühlen, pausieren usw. Nelken-
öl kann an der betre� enden Stelle eingesetzt werden. Bei Überemp-
� ndlichkeit reizt das Öl jedoch die Schleimhaut. Mundspülungen mit 
Salbei oder Kamillentee können auch eingesetzt werden. (Initiative 
proDente e.V./medicalpress/red)

Was die Ursachen für Zahnschmerzen sein können:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1014/

Zahnschmerzen zu Hause bekämpfen

Foto: FredFroese/E+/Getty Images

SCHÖNE &
GESUNDE ZÄHNE
www.lokalmatador.de/fit-gesund/
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Foto: gilaxia/E+/GettyImages

Die wichtigsten Infos zur Winterreifen-
pflicht und viele gute Tipps rund um
Winterreifen, Reifenwechsel und Einla-
gerung inkl. Videos finden Sie hier:

https://lokalmatador.net/winterreifenwechsel/
Foto: ucho103/iStock/Getty Images Plus

Reifenwechsel rechtzeitig durchführen lassen
Nebel am frühen Morgen, rutschiges Laub auf den Straßen: Der Herbst hält im Straßenverkehr so manche gefährliche
Situation bereit. Vorausschauende Autofahrerinnen und Autofahrer steigen daher frühzeitig aufWinterreifen um.

Die Bereifung für die kalte Jah-
reszeit ist insbesondere bei Eis
und Schnee von Vorteil. Dann
sind die speziellen Gummimi-
schungen, die für Winterreifen
zum Einsatz kommen, den
Sommerreifen in Sachen Grip
und Sicherheit überlegen.

Rechtzeitig Termin machen
Den Reifenwechsel sollte man
frühzeitig planen. Sonst kann
es zu Wartezeiten kommen,
wenn man sich kurzfristig zum
Reifenwechsel in derWerkstatt
anmeldet. Damit die Winter-
reifen ihre Funktion zuverläs-
sig erfüllen können, sollten sie
aber noch gut in Schuss sein.

Brauche ich neue Reifen?
Autofahrer können selbst fest-
stellen, obneueReifennotwen-
dig sind. Jeder Millimeter mehr
bedeutet eine bessere Haftung

und kürzere Bremswege bei
schwierigen Straßenverhält-
nissen. Vorgeschrieben sind 1,6
Millimeter, Experten raten zu
vier. Deshalb sollten Autofahrer
regelmäßig die Profiltiefe über-
prüfen. Ein zweites Kriterium
ist das Reifenalter, erkennbar
an der DOT-Nummer auf der
Reifenflanke. Der ADAC rät,
Winterreifen nach sechs Jahren
zu erneuern, selbst wenn das
Profil noch ausreicht.

RDKS-Batterie hält nicht ewig
Auch nach einem ordnungs-
gemäßen Reifenwechsel und
RDKS-Check in der Werkstatt
können bei älteren RDKS-Sys-
temen Batterieausfälle auf-
treten. Die Lebensdauer der
Sensorbatterien wird auf 5 bis
7 Jahre geschätzt, und da die
verbleibende Kapazität nicht
ausgelesen werden kann, lässt

sich nur während des Reifen-
wechsels feststellen, ob die
Sensoren noch funktionieren.
Spätere Fehlermeldungen
sind dann auf den altersbe-
dingten Verschleiß der Sen-
sorbatterien zurückzuführen,
nicht aufWerkstattfehler.

Pflicht beachten
Spätestens wenn winterliche
Straßenverhältnisse herr-
schen, müssen Kraftfahrzeuge
mit Reifen für winterlicheWet-
terverhältnisse ausgerüstet
sein, um im Straßenverkehr
betrieben werden zu dürfen.
Das schreibt die Straßenver-
kehrsordnung (StVO) in Zu-
sammenhangmit der Straßen-
verkehrs-Zulassungs-Ordnung
(StVZO) vor. Als Reifen für
winterliche Wetterverhältnisse
gelten laut StVZO ab Herstell-
datum 01.01.2018 nur noch

solche, die das sogenannte
Alpine- oder Schneeflocken-
Symbol tragen.

Sicherheit geht vor
Wer mit größtmöglicher Fahr-
sicherheit durch die kalte Jah-
reszeit kommen will, muss sein
Fahrzeug vor allem bei Nässe
und auf Schnee gut in der Spur
halten und schnell abbremsen
können. Zwei Sicherheitskrite-
rien, auf die die Fahrzeugberei-
fung entscheidenden Einfluss
hat und in denen Winterreifen
regelmäßig in Tests am bes-
ten abschneiden. Obwohl in
Deutschland nur eine wetter-
abhängige Pflicht für Winter-
reifen besteht, empfiehlt der
Bundesverband Reifenhandel
und Vulkaniseur-Handwerk
(BRV) generell dieVerwendung
von Winterreifen in der kalten
Jahreszeit. (BRV/red)

2023-37_AutZwe_ThKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/auto-zweirad/

AUTO &
ZWEIRAD
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Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...



Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Jetzt einlagern und gewinnen:
0800 9645927
kronau@wohlundwarm.de
wohlundwarm.de/kronau

3 für 2

TICKETTICKETTICKET-START-

für 2

TICKETTICKETSTARTSTARTSTARTSTARTTICKETSTARTTICKETSTART-START

Jetzt Tickets sichern!

Mo 18.09.23 19:00 UHR
HC ERLANGEN

Do 28.09.23 19:00 UHR
HBW BALINGEN-WEILSTETTEN

So 01.10.23 15:00 UHR
TVB STUTTGART
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Foto: Andrii Lysenko/iStock/Getty Images Plus

https://lokalmatador.net/tag-des-handwerks/

TAG DES
HANDWERKS

Unter dem Motto „Wir machen, was unser Land ausmacht“, findet am 16. September bundesweit der Tag des Handwerks statt. Die
Berufsaussichten und Karrierechancen in Handwerksberufen sind sehr vielversprechend. Angesichts des aktuellen Fachkräftemangels
werden neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dringend gebraucht. Dieser Bedarf macht es noch interessanter, sich am Tag des Hand-
werks bei vielfältigen Aktionen über die Betriebe und Chancen in der Region zu informieren.

Ob auf Baustellen, in Laboren,
Ateliers, Werkstätten, Küchen,
Druckereien, Backstuben oder
Fertigungshallen, in Ladenge-
schäften, bei Kunden zu Hause
oder in Unternehmen – Hand-
werksberufe sind so vielfältigwie
die Menschen, die sie ausüben.
Im Handwerk kann man seine
Leidenschaft zum Beruf machen
und gleichzeitig mit etwas Geld
verdienen, das auch noch Freude
bereitet – eine Wunschvorstel-
lung für viele.

Reinschnuppern
Ein interessanter Beruf ist gefun-
den, aber ob er auch zu einem

passt? Bei einem Praktikum
lässt sich direkt in den Beruf
hineinschnuppern und auspro-
bieren, ob die konkreten Tätig-
keiten den eigenen Vorstellun-
gen und Talenten entsprechen.
Die Betriebe in der Region
freuen sich nicht nur über Be-
werbungen von Fachkräften
oder angehenden Azubis, son-
dern auch von interessierten
Schülerinnen und Schülern für
Praktika. Übrigens auch von In-
teressentinnen und Interessen-
ten, die nicht mehr zur Schule
gehen – zum Beispiel Studis, die
es sich anders überlegt haben
und nun eine aussichtsreiche

Karriere im Handwerk anstre-
ben.

Abi(ns) Handwerk!
Ein Studienabbruch kann näm-
lich auch ein Sprungbrett für
die Karriere sein, insbesondere
wenn man sich danach für eine
handwerkliche Ausbildung ent-
scheidet.
Der oft propagierte Weg des
Studiums ist nicht immer die
ideale Wahl. Laut einer Studie
der Georg-August-Universität
Göttingen sind gerade Men-
schen mit Abitur im Handwerk
besonders zufrieden. Neben
modernen Ausbildungsberufen

sind auch Optionen wie ver-
kürzte Ausbildungszeiten sowie
duale oder sogar triale Studien-
gänge, die handwerkliche Aus-
bildung, Meisterqualifikation
und Hochschulabschluss kom-
binieren, möglich. Mit einem
Handwerksberuf trifftman stets
eine kluge Entscheidung, un-
abhängig davon, ob man Abitur
hat oder nicht, und unabhängig
vom Geschlecht. Denn man
wählt eine sinnstiftende Tätig-
keit mit hervorragenden Kar-
rierechancen und tut etwas, das
Bestand hat – etwas, das unser
Land ausmacht.
(ao)

Was unser Land ausmacht

Die Handwerkskammer in Baden-Württemberg bieten verschie-
dene Angebote für alle, die sich für eine Ausbildung im Hand-
werk interessieren. Ob Online-Angebote oder persönliche Be-
ratung, die Handwerkskammern stehen bei Fragen gerne zur
Verfügung.

„Die Aussichten für eine Kar-
riere im Handwerk sind in allen
Branchen derzeit außergewöhn-

lich gut“, so Peter Friedrich,
Hauptgeschäftsführer der Hand-
werkskammer Region Stutt-

Handwerkskammern beraten

gart.„Die Vielfalt der Berufe im
Handwerk ist riesengroß, für
jedes Talent und jede individuel-
le Neigung findet sich mit guter
Beratung eine tolle und sinnstif-
tende Perspektive.“ Vor allem im
Lebensmittelhandwerk fehle der
Nachwuchs. „Auch angehende
Elektroniker, Friseure und An-
lagenmechaniker für Sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik
sind derzeit sehr gefragt.“ Maria
Grundler, Teamleitung Nach-
wuchswerbung bei der Hand-
werkskammer Konstanz, stellt
fest: „Eine handwerkliche Aus-
bildung ist nicht nur eine gute

Basis für eine zukünftige Kar-
riere, sondern schult auch fürs
Leben. Handwerker erwerben
Schlüsselqualifikationen, die
wirklich weiterhelfen.“

Angebote der Kammern
Die Kammern betreiben Lehr-
stellenbörsen, Online-Portale
und bieten viele umfassende In-
formationen über die 130 Aus-
bildungsberufe im Handwerk.
Außerdem können sich Interes-
sierte per E-Mail, Telefon oder
persönlich zu ihren Berufs-
möglichkeiten beraten lassen.
(HWK/red)

Mehr über die Bereiche des Handwerks auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-370/

Foto: sturti/E+/Getty Images
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Deutschland ohne Handwerk? Unvorstellbar. 1 Million Betriebe und
5,6 Millionen Beschäftigte in über 130 Berufen prägen und gestalten
unser Land. Sie erfüllen es mit Leben und erschaffen Zukunft, im

ländlichen Raum und in den Städten. Von Kultur bis Energiewende
– es gibt mehr als genug zu tun: Das Handwerk baut auf, stattet aus,
erhält, verschönert, macht sauber, wärmt und kühlt, repariert und
mobilisiert. Das Handwerk motiviert, inspiriert und erschafft das,
was uns als Gesellschaft weiterbringt – aus tiefer Verbundenheit und
mit viel Innovationskraft, Kreativität und Leidenschaft.

Handwerk ist die erste Adresse, wenn es um Nachhaltigkeit, Kli-
maschutz und Energiewende geht. Ohne Handwerk, kein Smart
Home, keine erneuerbaren Energien, keine Wärmedämmung und
keine modernen Mobilitätstechniken. Ohne Handwerk lassen sich
weder die politischen Klimaschutzziele erreichen noch die Nachhal-
tigkeitsziele, für die viele Menschen auf die Straße gehen.

Handwerker/-innen sind Klimaschützer/-innen von Beruf: In rund 30
Gewerken arbeiten heute 450.000 Handwerksbetriebe mit fast 2,5
Millionen Beschäftigten am Klimaschutz.

Handwerksbetriebe setzen auf Klasse statt Masse. Handwerkliche
Produkte sind von hoher Qualität und individuell auf die Kunden-
wünsche angepasst, damit diese über viele Jahre Freude daran ha-
ben können, anstatt immer wieder neuzukaufen.

Handwerksbetriebe retten, wo andere wegwerfen. Vom Altbau über
das Fahrrad bis zur Taschenuhr – Reparieren, Instandsetzen und Er-
halten sind die Kernkompetenzen des Handwerks, die dazu beitra-
gen, dass weniger weggeworfen wird und Ressourcen geschont
werden.

Das Handwerk ist dieWirtschaftsmacht von nebenan. Handwerksbe-
triebe sichern die Nahversorgung, setzen möglichst regionale Roh-
stoffe ein und vermeiden lange Lieferketten. So wird der Ressour-
cenverbrauch reduziert und regionale Wertschöpfungsketten
werden gestärkt.

Nach der Ausbildung hört das Lernen nicht auf.Um in einemHand-
werksberuf erfolgreich zu sein und auf dem neuesten Stand zu blei-
ben, ist kontinuierlicheWeiterbildung unerlässlich. Die Bildungsaka-

demie Handwerkskammer Karlsruhe bietet eine breite Palette von
Lehrgängen an, die auf die Bedürfnisse von Handwerkerinnen und
Handwerker zugeschnitten sind. Meistervorbereitungskurse vermitteln
kompakt und kompetent das Wissen in den Bereichen Fachpraxis
(Teil 1 der Meisterprüfung), Fachtheorie (Teil 2), Wirtschaftliche und
Rechtliche Kenntnisse (Teil 3) sowie Berufs- und Arbeitspädago-
gische Kenntnisse (Teil 4). Ergänzend zu den bisherigen reinen Prä-
senzveranstaltungen, haben sich Blended Learning und Online-Kurse
gesellt, wie beispielsweise „Office Manager“, „Azubis verstehen und
motivieren“ oder„Ausbildung der Ausbilder“.

DieVorteile derWeiterbildung bei BIA Karlsruhe:

• AktuelleThemen:DieWeiterbildungsangebotewerden regelmäßig
aktualisiert, um sicherzustellen, dass Sie immer über die neuesten
Entwicklungen in Ihrem Fachgebiet informiert sind.

• Flexibilität: Sie können aus einer Vielzahl von Kursen wählen, die
Ihren Bedürfnissen und Zeitplänen entsprechen.

• Zertifizierte Abschlüsse:Die Prüfungen und Zertifikate sind in der
Branche anerkannt und verbessern Ihre beruflichen Chancen.

• Praxisorientierung: Die Lehrgänge sind praxisorientiert und
vermitteln Ihnen direkt anwendbaresWissen.

Besuchen Sie die Webseiten, um mehr über die vielfältigen
Angebote zu erfahren:

www.hwk-karlsruhe.de
www.bia-karlsruhe.de

Tag des Handwerks am 16. September 2023:
Wir machen, was unser Land ausmacht

Mahmoud Aljawabra
Zahntechniker

Menschen wieder
lächeln lassen,
das ist Glück,
keine Arbeit.

Über 130 Berufe,
die glücklich machen.

Mal drüber
nachgedacht?

Wir wissen, was wir tun.

HANDWERK.DE
HANDWERK.DE

HWK-KARLSRUHE.DE

Scannen und mehr über die Erfolgsgeschichte
von Mahmoud Aljawabra erfahren. BIA-KARLSRUHE.DE
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DIRNDL – AUCH IM LÄNDLE BOOMT DIE TRACHT

Trend-Thema Trachtenmode – Was 
ist in bei Dirndl & Co.? Und weshalb 
ist die Tracht so beliebt? Wir haben 
mal bei einer Expertin nachgefragt. 
Das Interview gibt es über diesen 
Link unten. Dort können Sie auch 
die Dirndl von Krüger direkt bestel-
len, teilweise stark reduziert.

„O'zapft is!“ – Das Münchner Oktoberfest ist 
zweifellos das Volksfest, auf dem das Dirndl 
traditionell im Mittelpunkt steht. Doch wa-
rum sollte diese Tradition nur auf Bayern 
beschränkt bleiben? Was früher feschen  
Bayerinnen vorbehalten war, ist heute längst 
Kulturgut für alle. Auch in der Nachbarschaft 
hat Trachtenmode längst Einzug gehalten, 
schließlich bietet auch unser Ländle zahlrei-
che Anlässe, um das Dirndl auch außerhalb 
der Wiesn zu tragen.  

Wir haben einige Gründe, warum die bezau-
bernde Tracht auch bei uns so gut passt.

ANZIEHEN, FEIERN GEHEN
Baden-Württemberg ist ein Land der Fes-
te! Über das ganze Jahr verteilt wird hier 
gefeiert, auf den zahlreichen Volksfesten 
ist das Dirndl einfach ein Muss. Schließlich 
findet sich hier mit dem Cannstatter Wasen 
das nach dem Oktoberfest wohl größte 
Volksfest Süddeutschlands. Drei Millionen 
Besucher im vergangenen Jahr besuchten 
das Herbst-Highlight in der Hauptstadt. 
Aber auch zu den großen Weindörfern in 
Stuttgart oder Heilbronn macht sich ein 
Dirndl fabelhaft. 

ELEGANZ UND CHARME
Ob als Hochzeitsgast oder bei anderen 
festlichen Gelegenheiten – das Dirndl ist 
eine elegante Alternative zum klassischen 
Abendkleid. Warum also nicht mal extrava-
gant? Mit liebevollen Details, zarten Stoffen 
und legeren Farbkombinationen verleiht es 
eine Aura von Anmut und Weiblichkeit, die 
garantiert alle Blicke auf sich zieht.

TRADITION TRIFFT MODERNE
Baden-Württemberg ist geprägt von einer 
vielfältigen Kulturszene. Ob Theaterbesuch, 
Konzert oder Kunstausstellung – das Dirndl 
fügt sich harmonisch in die moderne Kultur-
landschaft ein. Mit einer lebendigen Kombi-
nation aus Tradition und zeitgemäßem Chic 
lässt sich die Liebe zur Tracht auf kreative 
Weise ausdrücken und ein Statement setzen. 

DER NATUR GANZ NAH
Egal ob Herbstfest oder Frühlingsfeier – Das 
Dirndl harmoniert perfekt mit der jeweiligen 
Kulisse und spiegelt die farbenfrohe Pracht 
der Jahreszeit wider. Egal, ob beim Flanieren 
durch die Obstbaumblüte oder beim herbst-
lichen Spaziergang – das Dirndl fügt sich pas-
send ein in ein farbenfrohes Erlebnis.

MADE IN BAWÜ 
Und noch eine kleine Story zeigt, dass 
wir Baden-Württemberger alles können: 
Mit Krüger kommt eines der führenden 
Dirndl-Labels heute nicht etwa aus Bayern, 
wo zwar die Wurzeln des Unternehmens 
liegen, sondern aus dem schwäbischen 
Wernau. Über 60 Jahre steht das umtrie-
bige Landhaus-Modelabel nun schon für 
die Verknüpfung von Tradition, Eleganz 
und Moderne und hat so einen wesentli-
chen Beitrag dazu geleistet, dass moderne 
Dirndl- und Trachtenmode heute wieder so 
angesagt ist. 

Abschließend lässt sich sagen: Das Dirndl 
ist mehr als nur ein Kleidungsstück; es ist 
eine Lebenseinstellung, nicht nur in Bay-
ern. Auch in Baden-Württemberg gibt es 
zahlreiche Anlässe, um die Tracht zu tragen 
und ein Stück Tradition mit modernem Le-
bensgefühl zu verbinden. Also schnürt eure 
Mieder, schwingt eure Röcke und lasst euch 
von der Magie des Dirndls verzaubern – 
egal, ob auf dem Land oder in der Stadt, zu 
welchem Anlass auch immer. Tradition ist 
grenzenlos, und das Dirndl der farbenfrohe 
Beweis dafür. (jr/red)

Foto: bedya iStock Getty Images plus

Foto: killerbayer iStock Getty Images Plus

Ausgehen, Dirndl an.  
Die Trachtenkleider sind ein echter Hingucker.

https://lokalmatador.net/dirndl
Wasenzeit ist Dirndlzeit: Im größten Festzelt Baden-Württembergs 
sind Trachten-Looks keine Seltenheit. 
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